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iN VlilMliiill Ils ileiilKlieii kriüÄeiiAiitrWüi 

k ^ 0 m ,  7 .  O k t .  v i e  ^ g e n z i s  L t e k a n i  
melclet: 01e ttslieniscken ^eiwu^en ver-
ükkttitlieken im Wortlaut c«e ke«Ie >^äolk 
tßitlers, in velcsier cler We^ ausj^e-
?e!Lst kt, aus <lem Luropa seiner 'sraxik 
un«l einer noek traxiselisren Z^ukunkt 2U8 
c!em Wexe xeken könnte. Iver fükrer — 
50 keikt e» In «len Kommentaren — dat 
vei Punkte aukeestellt. «e einen krie<l-
ickea ^usvex ermözlieken; ersten» äas 
äeutsck-russisctie Vünänis» äurcli cla» al-
es deseitixt vurcle, va» rviseken liiesen 
i^eilien iVlkcliten ru Keldunxen tükren 
!Gnnte. and 6!e Pakte veutseklancls mit 
tlen baltischen Staaten. Z^veitea» <iie ?at-
5ael,e, ckk Veut»cl,lan<l xexeaüder an> 
clereo Staaten keine?or«Ierunxen besitze 
und äak es vom >Vunselie naci, kreunck-
k^ekattliclier 2!u»ammenart>eit auck mit 
^nxianck und Prankreick ertüllt »ei. 

^ o n c k o n »  7 .  O k t .  I n  I i i e s i x e n  d i p l o »  
matiscken Dreisen herrscht die Juttas-
- ^ u n x  v o r .  d a S  d i e  k v i c k s t a x s r e d e  N i t  -
l e rs nickt» enthält, ^a» eine VerAn-
lerunx der internationalen Tpannunx 
»der soxar eine Vetriedynss lierdei-uwl,-
ren. vermückte. ^ltcl, die Worte Nltlers. 
l^sk Deutsellland den Interessen der 
^estliel,en ^»el,ton niekt «esSkrliel, »ei. 
brücliten keine xrükere Nofknunx auk 
o'ne internationale SolidariM, da sict,. 
wie man liier erklärt, alle l,i»lierieen deut 
»clien Z^usiclierunxen als unxeoüzsend er­
wiesen llStten. 0a» 5^a«Zxed»cl,ste sei 
nacl, ^ie vor Nitler» vuel, »z/lein Xampk«, 
!N velckem die ^b»icl,ten und vestrebun-
k^en de» nattonalsoiialistisclien veutscd-
land am luverlässixsten ?um Ausdruck 
lwmmen. 

V e r l  i n .  7 .  O k t o b e r ,  ( / ^ v s w . )  
m e ! 6 « t :  D i e  ^ i ^ ö e r l i n e r  ö ü r 8 e n ? e l -
tunx« detont in i!?rem Kommentar äer 
??eic:k8tax5rec!e I-iitlens, der pülirer und 
l?eicl,skan?ler k2»^ in seiner kede unmilZ-
verstSndlicl, und klar vlne neue politi­
sche. wirtscliaftlick^e und moraliselie Ord-
nunx als Nauptz:iel der deutsclien >^u-
NeniX)litik lze-eieknet und damit il,ren 
vrovmut und priedens^Men, der auf aNe 
vernünftig? Denkenden und riclitix vrtei-
lenden starken Eindruck mael^n müsse. 
l)ie neue vrdnunx müsse das Lnde aller 
lntrixen und insbesondere des Versailler 
Systems bedeuten. Lbenso müsse die 
neue vrdnunx die l^ösunx der Kolonial» 
sraxe bringen. Nitler kämpfe für die Lr-
neuerunx und 8icl,ersteIIunx des Briedens, 
dessen Wohltaten allen Völkern und l^en 
sclien ruxute kommen, nicbt aber nur 
einixen privilegierten. 51lit der xanzren ^u-
toritSt seiner per»«nlicl,keit und der be­
ll inssunxslosen vntersdützunx des xan^en 
cieutscl^en Volkes l,abe der pül,rer den 
liex^ern Vorsclilüxe eemacbt. um den 
l<riex 7U verliindern. in velel,em j^illio-
nen von Soldaten der ve«tlicl,en Demo-
'ratien enäen mükten. Die Worte Nitlen, 
'n denen der ^an?e Widersinn eines vei-
toren Kriexes aukxlez:eixt wird, werden 
^weifeisobne in prankrelcli jxroken kin-
clmek maciien. Hitler liabe den Wex xe-
7eil?t. der von Verssilles k^rieden 

kiikrt. l.onsll>n und Poris liütten dss Woi^. 
D i e  ^ l ^ e u t s e d e  / V l l j ? «  m e i n e  

^ e i t II 11 xc!iroidt: »Der k^iilirer hat in 
'^einer i^er^e in izlünxender Weise einen 
'^ur/en vexchichtsplsn aufxezeixt, aus 

die I>iot^endixkeit und der Wttle 

-um prieden -um Ausdruck kommt, lm 
Qexentoil -u Versailles betonte Nitler die 
porderunxen der Vernunft.« 

P a r i s .  7 .  O k t o b e r ,  ( ^ ^ v s w . )  i ^ a v a s  
inelclet sus i^onclon: ^ach einer A/ieldunz 
des diplomatischen Redakteur» der 
»preü Association« vird Premier­
minister Lhamberlain die erste freie 
Lelez^enbelt in der kommenden Woche 
beaüt-en. um Im Unterhaus eine erklä-
runx adruxeben. in welcher die ^nsich-
tev der dritschea pexierunx im Z^usam-
menkianxe mit der peicksw^srede Nitlers 
lum Ausdruck xelanxen sollen. 

L e r n ,  7 .  O k t o b e r ,  ( ^ v a l g . )  D i e  
sckwei-erischen ^bdnäbiStter verüffentli-
cken clie keiciistsssrecle Uitiers sei. 
tenianx und bringen jene Stellen, in cle-
nen sicli äer Kgn^ler tlli' den l^riecien aus-
spricht, im Sperrdruck. Der öerner 

»öu n ct« 8ibt äen ersten ^inclnick der 
l^eäe l-iitlers wieder und sctireibt u. 2.: 
K^ene Stelle der iianzlerrede. die vom 
frieden spricht, interessiert die Welt am 
meisten. Gelier diese I?ede mulZ ein ru-
his-sackliches Urteil xefAllt werden. Die 
l?ede vird erfolglos bleit»en, wenn sie 
Srundsätxlich abxelehnt vird«. 

V e r l  i n .  7 .  0 1 < t y b e r .  ( ^ v a w . )  O I ^ ' I Z  
meldet aus kam: Lntxexen den ausländ! 
sehen ^eldunxen iiber die Aufnahme der 
tiltlerrede in Italien «^ird in italienischen 
makxeblicken Kreisen erklärt, dak man 
die pührerrede mit xrSkter iSeachwn? 
und S^^mpathZe vernommen habe. Der 
Eindruck der pede war ein sehr xünsti-
zer. !^» handelt sieh hier um e ne ent­
schlossene und konstruktive /Auffassung. 
In l?0m er>vartet man jet7t mit xrolZem 
Interesse das Lcho der pede bei den 

^oe  ̂Wee 
Spi-Isun6° 6» K!->ssc»><>,tenc. <I!e in 

Iliren fUnl Xlsmen «le^orum niclit venzxer sw »ckt prSmien unll 4Z.0«» ve«m»e «n 
(^kSÄMtbetrÄ^e vvn rund ^5 Millionen Dinar Verteüunßs bringen wird. 

Die erste /ieküne findet »m Samstax. den 14. Oktober d. I. statt. 
Die neuen Klassenlose stehen in unserer Llückstelle und Nauptkolieldur 

V«nkgs,cl,ilkt vsijak. »Isklbor. So»po»Its ul. 25 
(ien p. .1'. lnteressenten Tur Verkllxunx. 7»>Opkon 2V-97 

ein zanres I.^ kostet Dln 200. ein Hall>e8 vin 100 und ein Viertell08 vin S». 
.. blsker tiir 7k,Iilreicl,e Spieler xlllckbrinxencj. wie die nacksti:-
nende Statistik einiger dislier ge^vAener Prämien und 'Fretter -eixt: 

k'rSmien: l'retter' 
Di« 2,008.000 — mit I^s ?^r. 68.326 
» 1.002.000'— » » » 39.97l 
» 501.000— » » » 8Z.S2« 
» 200.000— » » » 34.210 

9Ze7 

Vlflikt vu glllekllek »vin, 

lang' vs>n vlUck 0»r oln > 

Vin 100.000 — mit l.08 k^r. 4.638 
» 100^0- 7.336 
» 100.000.- 77.664 
)> 100.000 — » » Z» 77.696 
» 100.000 — » ?» 86.831 
» 100.000 — » » » 86.834 
» 80.000 — » » 97.039 

S0.00V — » » 83.5l9 
» 50.000- » » 19.306 
» 50.000 — » » » 88.152 

und viele andere. 

Aämpfe bei Weißenburg 
diOLN KLir^e lzkssseke?^ opLK/^T^IOt^xi^ li^ 

P a r i s ,  7 .  O k t .  ( ^ v a l a ) .  I - i a v  2  s  m e l -
det: 1'rot? dez scklecliten Wetters an der 
pront entlang des I^tieins bis zur ^osel 
t^errsclite xes ern grökere ^ktiv t^t als an 
den beiden vorliergelienden 'Vagen. 
LelbstverstÄndlicli waren aucti dies lceine 
Opera ionen gröl^eren Stils, sondern lo-
kale OeplZnliel, /^ascliinengewehrkeuer 
U8W. In äieser ^rt von Kampf beteillgen 
sicli nur Vorbutkormationen auf beiden 
Seiten. Die gestrige ^lc ivität wurde in ei-
ner I^Arige von löO Kilometer entfaltet. 

>Ve8tllcti von VVeikenburg u 1 ernalim der 
Oegner einen >Vngriff aul die kraniösi-
sclien Voriiuten, äocli wurde dieser ^n-
griff, wie vor einigen l'ageri, bereits zu 
Leg NN vereitel . Die Deutsclien liaben 
seit Keglnn des Krieges insbesondere in 
cler bewaldeten Umgebung von VVeiken-
bürg mit dieser ^rt lokaler Sturmangriffe 
eingese?t. sctieint, claK das äeutsclie 
Oberkommando versucht bat, dieses gUn-
st'ge 1'errain auszunutzen, dvcli bisber 
oline L!rfolg. 

Votschatter a. D. vraf N. von kern-
storff gestorlien. 

O e n f ,  7 .  O k t o b e r ,  ( ^ v a l a . )  ? i a v a s  
meldet: In (Zenk ist gestern Orgf ^oliann 
l^leinricli von kernstorff» der eliema-
lige deutsclie Lvtscliafter in den Verei-
nigten Staaten von 1908 bis l9l7. gestor 
ben. l^er Daliingescliiedene war /Mitglied 
des l^eicbi^tags und Llief de«, Küro«; kür 
l^tieclensvorbandlungen im I^eiclisaulien-
Ministerium, k^r war auek Delegierter des 

l?eiclie!; im V6il<erbund und getlörts sei-
ner^eit aucb dem vorbereitenden Komi-
tee für die Weltabrtjstunxskonferen? an. 
k!!r lebte die let7.ten lalire seines I^ebens 
in tienf. 

Deutsche WirtTchaftSdelexation in 
i>so»kau 

0 s l< u. 7. Okti^ber. n-
v ineldet: lieute trifft unter tler l^iili-
r u n g  d e s  ^ i n i s e r i a l d i r e k t o r s  l ? i t t e r  

westeuropäischen l^eZierungen. die sicli 
ihrer Verantwortung soxvokl vor dem 
französischen als auch vor dem en-^Ii-
scken Vollie bewukZt sein müt^ten.^ln 
Kom w?rd die Auffassung betont. dalZ 
nunmehr eine friedliche Keilegung de» 
Konfliktes in den iZereich deg Möglichen 
getreten ist. 

I ^ o n d o n ,  7 .  O I v t o b e r .  f ^ v a l a . )  k ?  e  u -
t e r  b e r i c l i t e t :  » I ^ I e v s  C h r o n i c l e «  
betont, N'tler habe in seiner s?ede fiir die 
Diskussion in der polenfrage zvisehen 
den WestmAchten und dem Deutschen 
keich die 1'üre Zugeschlagen. Der »D ai-
ly r!xprelZ« erklärt, es sei un?weifel-
Haft, daö (Frokbritannien und pranl<relch 
nur über einen solchen i^rieden verhan-
dels, l<önnen. der m-t den Nauotkriegs-
vielen der Westmttchte im einKlan? 
stünde. 

vom l^eielisaulZenminister'um clie deut-
sclie >Virt8c!iaft8deIcgation in ^^osliau 
ein. v'e Delegation se?t sicli aus l3 
Beratern und ?ekn Vertretern der deut­
sclien Indus rie u. VVirtscliaft Zusammen. 

König I^eopolds Inspektionsreise 
k e r l Z n .  7 .  0 1 < t .  s / ^ v a l a ) .  V I ^ K  m e l d e t  

aus örtisZei: König I^eopold III. setzte ge­
stern seine Inspek ^onsreise an der belgi-
seilen Oren?e entlang fort. Der belgisclie 
Souverän besuclite u. a. aucli die Oarni-
8on von Oliarleroi unweit der fran?ö5i-
Sellen turen?e. 

Kardinal /^udeleins letzter Weg. 
k ^ e w y n r l < .  7 .  O l i t o b e r .  ( ^ v a l a . )  I n  

I^ewyork fanc! gestern die feierliclie k?ei-
sct?ung des Kardinal-Lr^biscliofs ^un-
(l e ! e i n statt. ,^n den I^eiclienfeierlieli» 
lv-eiten beteiligten i;icl, 5lX).000 ^enselien. 
Der Sarg wurde unter dem .^ltar der Ka-
stelle der Unbeflecl<ten IImpfAngnis bei^ 
gesetzt. Die Spitze des l^eielienzuges bil-
tieten !3 l^rzbiscliöfe, 50 kiseliöfe, ?<' 
?rälaten und 5s>0 (Zeistliclie. 

DZamsntenkönig cullinan gestorben 
^  m s  :  e r d a  l n ,  7 .  O l i t o b e r .  > V ! e  a u S i  

^oliannesburg gemeldet w'rd. ist dort im 
^!ter von 74 ^aliren der »>I)iJmgntenI<tt-
nig« Sir l'liomag OuIIinan gestorben. Oul^ 
ünan war Orllnde,- und Oireli or der er-^ 
sten nacli itim benannten Diamantengru» 
den. 

k^lug^eugzusammenStolZ in der I^uft 
L r l i s s e l ,  7 .  O I < t 0 b e r .  I n  d e r  

von kierses l<am ei^ in etwa 500 m llölie 
ZU einem ^usammenstolZ 7we-er belgi-
scliei- ^agclllugzeuge. Lünes der beiden 
l^lugzeuge stilrzte brennend ab. die bei-
clen I n838?en l<onn en sich aber durcli 
I^allscliirmabsprung reclitzeitig in Siclier-
lieit br'ngen. Das zwei e Flugzeug konn-
'e. obwolil scliwer liavariert. im Oleitflu-
ge niedergelien. Die beiden Piloten erlit-
cn nur geringfügige Verletzungen 

BSrie 
/üricl?, 7. Ol<tobc'r. Devisen: Paris 

lt).l7. f.ondon l7.94. I^ewyorli 445.50, 
I^rilssel 74.50, ^ailnnd 22.50, ^ms erdam 

lierlin l77. Stocl<bolm l06.15. 
^)^Io iUI.l5, l<open!utgen 86, IZuenos >Xi-
res l 04.50. 
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Die keick5tsssrecle Aclolk iiitlers 
Der NeMonzler fordert die Anerkennung des neu geschaffenen Auftandes im Qften, die INKkerftattung 
der deutschen Kolonien und die Einberufung einer MSchtelonferenz zwecks LvsUng der aktuellen politischen 

und wirtschaftlichen Fragen 

Zuzoslsviens (Zrenien  ̂unsbsncierlick! 
7. dlctoiber. (ZeZte^n um 12 

lÄir Tnittsxs ifst 6<'r Äeutscde I^elcksta^ 
in 6er Iti-oN-Oper Lntgexennsdme el-
ner Lfklilrun^ <105 I?e!eksr«ZieruiiK ?il-
sZMnen. <jen k^rvkknunKsvvorten 
( ^ ö r i n ^ s  b e t r a t  c k e r  f u l i r e r  u n ä  
kair?!«-. vom KeicbstÄx stU^misck alikls-
meiert, <jje !?cäneftribllne, um ?u äen jUnx-
stri^ LreiLNlssen 8tel1un,x 2U n^simen u. 
VorsckilSZe 2n?umelc1en, <jje äio 
rexilekUNL ^ ̂ lie >Ve1t ?!ll stellen sick ver 
Modtet küekt. 

^Ävlk ttiticr sctnläerte ?u Sexinn 
sewer e!nemk2lb5tu'nc!igen Keclie äie un-
Kekeure I^iswnx cler <Ieuts<:ken >Vekr> 
msckt, sdenso Äber auek <!ie ZcliwieriZ-
leiten, 6je xu üdenvinäen vZren, bevor 
cter polnische >Vi6er8t2nc1 Zebroeben wer-
cien konrtte. I>l2cli ci^r ein-Lebenäen 8cbil-
tlerunx einzelner kravourleistunxen 6er 
cieutseben ^Vebmi-lciit kam ttMer sockann 
Zut Verluste cl-er Osutseben ?u spre-
eilen, äie, er SIgte, nickt einmal ein 
^'^anzijA^tel cieöseil AU5macke'N, v^as man 
?u öeximi äes Xriexes Zlsudte erwarten 

miissen. (jem Stanäe di« ?um 
30. Zeptemder beziffern sicb <iie äeut-
^oken V<^lu5te auk 10.672 1'ote, 30.322 
V«r>vun<1ete unä 3^<X) VeTuWte. vie ^akl 
cjvr IN Polen semacl^ten KrieZö^ekanZe-
NM. <jie clen Mai-seli Luk Zerlin« ange­
treten dcÄsfert sieb snf 694.000 
^ÄNH. 

In seinen ^tte?en ^siii^puntzen de-
sÄvte Lied ttitler mit 6em polnlscben 
Aaste, clessen ^iege in Versailles ge-
Ätsttöen Iiabe. I?e6ner verv^ies auf 6ie 
s^iMe in äiesem Staate nacb Versailles 
un<l kiekt sicli besooäers lanxe bei cien 
^mlldunxen auk, mit äiesem polnisctien 
Staate ein ertrSZlickes Auskommen zm 
wKwn. ^Ue cjeutseken vemüdltNMN seiev 
jocwcti 3^5 !)cli>väckL ausgelest vorclen. 
Vie polaisct^c (Zrokmsektsuclit uuä die 
enKÜLctlen Garantien KStten sckUekück 
!;o weit xekMirt, cjak ciie letzten cjeutscl^en 
^'^isLieicksvorsesiläse mit 6er allLemei' 
nen .'Viobilmackung Polens beantwortet 
wuräen. 1-litler l<am soäann auf Veut8cli-
Isn<j8 ?lznäeln sprechen unä kulir ciann 
fort: Lo ist äer polniscl^e Ltaat in weni-
Ken >Voc!ien liinwexkefegt worclen, tter 
k^e 6cr unslunl^sten k^cbvpfunlgcn cles 
Verlkiiller Vertrages war. 

kis dat sieb nun eine (^entei^sclia^t init 
kilkZaiicj ergeben, 'weil ctie Probleme 6er 
b>ei<ten Staaten sicb treffen, lcli liabe in 

erl^lärt, äak. seit 5;tal^in in 6er 
>^f5cbie6enlieit 6er l^egime I<ein t^in6er-
ni? siebt, ein freun68cbaftlicbes VerliÄlt-
ms lier^ustellen, aueli 6a^ nationalso^ia-
li^tssobe Deutscblanä l<einen (!run6 lin-
niot. warum 6ie bei6en grökten Ltaaten 
huropak, nicbt sreun66cbastlicb Zusammen 
l^n sollten. I?uiZlan6 bleibt bolsclicwi-
st<kcl?, I)eutsctilan6 nz^ional«o?iali?tisLti. 

6em >IiclstZni^riff8pa-kt wur6e 
em Intere85enpai<t t^esclilos^en. 6er niclit 
nur 6en k^rie^en, Lon6ern 6ie sreun6-
sdiiaftlicbe Zusammenarbeit siclivrn -wirä. 
Oeiitseblanä vn6 I?lrKlan6 weräen, je6er 
in ?^nem l?sum. fi^ 6en I^necwn ai-I^ei-
trn^. 

Oer l?e6ner 5or>imi^iel4< 6»nn ldl^en^ 
Gf<ln6sät?e: 

1. Die keicbvxrenie mulL lten kistori» 
«t»en vexledeaketten gereckt Merrlen; 

2. I>ieuc?räaunx cler etknoxrspkwcden 
VertiÜltaisse un«i l^msieillunjx <ier 
MAten. Der Osten un6 ^U6o?!ten Europas 
ist vom 6eut8cben Voll<8tum bewolint, 
'6as immer nocb ^nl^L ?u Störungen i?e-
ben I<önne. I5s ist niclit möglieli, 6ab sicli 
'6ie ^nxebttrigen 6e5 6eut8c!^en Vollcs-
tum?; assimilieren. IZ!? niul^te eine I^MLie6 
lunx vorgenommen wer6en, 6amit wenig 
5-<ens ein 1'eil 6er euros)üiscben s^onflüit-
8to4fe beseitigt wer6e. 

k^eut^cbl.inci unll pnklank! 8!n6 liber-
«'ingel^oinlns'n. ' ieli in ilie^er Arbeit i^''i?en 
i;eijiL ?u unterstützen. Die ^eut-betie l^e-

gierung lcann nictit zugeben, 62k 6er pol 
niscl:e k?ecl:t88ta2t ein 8tören6es Llement 
06er eine Quelle von Störungen blläet. 

Die LtaatsmÄnner 6ie im Versailler Ver 
trag Völker ?erri8sen. Xulturen getrennt 
liaben, katten lieine I6ec von 6en bistorl-
scben (Zegebenlielten. Der Vertrag llek 
wolil 6ie ^ögliclilceit einer I^evisjon ok-
fen, aber in ^Virlcliclilceit sin6 alle Ver-
8uclie gesclieitert. ^l8 ^merilca un6 spS-
ter aucl, an6ere I.Sn6er glaubten, itire In-
tere88en mit 6em Vüll<erbun6 nlcbt verein 
daren 2U l<önnen, sanlv 6ieser ?um Vertei 
äiger 6er Interessen weniger Mctite ber-
3b. Der Völl<erdun6 ist beute nicl^ts I.e-
benölges mel^r. l^r verkin6erte 6ie I?evl-
sionsbestredungen Deutscblan^s un6 woll 
te 6em 6eut8cl^en Vollme seinen I^eben8-
räum nicbt ?urUcligeben. V/^enn 46 ^illio 
nen k!ngl3n6er 6es ^utterlan6es 40 ^il-
lionen ^uaäratliilometer 6er k!r6e beberr 
8cken, so lcann man wolil verlangen, 6sk 
82 Millionen Deutsclie ebenfalls iliren I^e 
bensraum erlialten. Dieser aber ist iknen 
niclit 6urcb 6en Völkerbun6, 80n6ern 
6gnlc 6er inneren Dynamilc 6er Lntwiclc-
lung selbst zuriiclcgegeben wor6en. 

In l<einem I.an6e vielleiclit war '6er 
I^rie6ensversucll gröker als in Deutsel:» 
12716. Icli Iiatte nun alle I?evisionen frie6-
licli erreiolit, l>is auf 6iese let2te. ^lzer 
aucli 6iese letzte wäre obne klu^tvergie-

Ken möglicli gewesen, wenn man mei­
nen Vorscblag angenommen IiZ.tte. 

Die Regierung liat 6en >Vunscli, Klar-
lieit in 62s VerbZltms ?u unseren k^aell-
barn ::u bringen un^ icli weise auk fol^ 
gen6e l'atsacben liin: 

1. veutscdlaa«! lmt mit «ien ^tdedea 
Stssten k^ielitsoxrtkkspakte sdxescdlos-
»en tm<! LÄoe Intere»^ sin6 llort reln 
wirtseksttllelier 

2. veutscklami l,»t mit «lea ovrälsedea 
Staaten kedio IntekesseickonMItte. Selive-
cien un<Z ^(wexen dadea eiaea snßxSdo-
tenea ^iektssuLsrlttspakt nur llesluüd ad-
geloknt» >vstl sie Aicli nickt dockrviit kijsil-
ten; 

3. Aitit väaewsrk verbdulen uns frevncl 
sekattlict^ vezilekimgen; 

4. Wt liollsaä balzen wZr Immer in 
freun^sekstt gelebt un«I nie vikkerenzien 
gekadt; 

5. Icd dat>e immer versuekt, mit veigiea 
ein kreun<i»eksktUeIie« Verkttltai» ?u »cliaf 
ken unci auf je«le kevislon vorriektet. 

6. Die SekveiT dat njemÄs ^nZak ge> 
lksbt, an 6er lovalea N»Itui»ss ventsciilamk 
?u ^voikeln. 

7. ^ugosla^vien liade Zel, mitgeteilt, «lsk 
ltie Qren^en von nun an uaslzSntlerlick 
sin<I um! vir leden di kremiäseliattliclien 
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l)ie <ticl<e l-inie bvzHjctinet 6ie in iViost^au /.wiscden vevtßct,en kvi^byrH^sterunx 
u. «ter kSgierubng «ter 1^16881? fe»tgelegto (Zronre im Sebiet «le» kiskerig«, polni-

^twn Staatot». <^^Veltbll6->VaL.'^.) 

KeÄstmogen unä in virtsedstttieker 2!u-
sammenai^zeit. 

8. Wt VNMey verdimlet uns eine lan 
Se tr«!itivoeUe I^reuaiwedstt. ^uek vier 
sin«! «ve lireaiea mmat»»tdar. 

9. Die Slovskei Imt selbst unsere Nilke 
erdeten, ^tr lialzen il,r 8ellz«t»n6igl«eit 
anerlwnat. 

lcl, l,al)e aber victt aor Mv 0e-ivl,un-
gen M «liesen lLnilern, so«Iera auck je­
ne 2U «len VroÜmSelitea Tu regeln ver-
suelit. leli lialie miel» mit <lem Vnee ge­
einigt, ua«l «lie it»lieni»eben vreniea »wtl 
llnadiinilertiell. «len Opxnera «les ^Ät 
Icrieges sinä in^ivekea li^l^lie ?revn-
«le gev^or6ea. 

lob Ii2be 6as VerkÄltnis ?u ? r 2 n lc-
r e i c li ?u enigltten versvcbt um! äas 
6eut8clie Vollc ist mir clsdel wNlig ge-
folgt. lel: liabe meine k'oräerungen prZ» 
/islert unä bin nicbt 6avon sbgewieken. 
^ls einzige Voraussetzung bade icb che 
I?Uel<l<elir 6er Saar be?eiclinet. I^ranlivejcb 
bat 6!ese I^rage loyal gelSst, uml es de-
stellt lcelne weitere ?or6erung. l^lsak-
l^otb ringen ist keim: I^rage mebr. ^ranlc-
relcb welk öas unS kein krRN7Üsisclier 
Staatsmann Icsnn auksteben lmä sagen. 
62k unsere I^oräerungen je mit 6en Inter­
essen I^rankwlcbs unvereinbar gewesen 
wären. >Vl>Iil aber babe lob statt ?orcke-
rungen an frankreiob cken >Vun«:i, ge-
riebtet, äle I'einckclia^ klZr immer 7U be-
graben sowie 6en (Zeäanken 6er LrdksiniZ 
sciiaft auszurotten un6 6atllr 6en Oeckan-
Icen 6er gegenseitigen ^cbtung wiricsam 
weräen zu lassen. 

^uck mit evgl 2 n 6 wollte ßcli treimij 
scbaktllcde L«:iebun«en sebatten. ^le-
mals babe leb cken dritiscben Interessen 
entgegengearbeitet, wobl aber Lngtan6 
6^n 6euts>c!ben. ^s Ist 6as Ael meines 
I^ebens gewesen, äiess bel<Zen Völlcer eFn-
an6er nicbt nur politiisok, son<lern aucli 
gewblsmilbig nÄber 2U bringen. Icli v^ar 
immer überzeugt, 62k 6er ?rle6e geret-
tet v^er6en lcönnte, wenn sicb Deutsel,-
lan6 un6 ^ngl2n6 verstSn6igten, u. v«m 
es beäauerücberweise niebt äiazu gelcom-
men ist, 80 islt äies nicbt meine Scwllä. 

Scblieklicb ist es mir gelungen mit 
SowjetruSlanck zu einem kreumi-
scliastliclien ^invernebmen zu gelangen. 
628 eine lang2n6auern6e I^reun^scbakt 
^wisclien 6en del6en Vüllcern sicberstelit. 
I^ur wer ein Ob208 wunscli-t, ist ekn feinä 
von Verlian6lungen. >Venn man liente 
mit scbeinbeiliger ^iene 6ie ^etboäen 
verurteilt, so erkläre icb, 6ak nicbt 6»!« 
^etboäen. sonäern 6er n-ützlicbe ^n6er-
folg makgebenä ist. 

Vor meinem ^aclitantritt war 6is I>kot 
un6 lirwerbslosi.gkei't siircbterlicb. Der 
lieben SS tan'6ar6 sanlk. V<:relen6ung war 
6ie folge. >Vas icli tat. batte nur 6en 
? w e c k .  6 e n  V ö l k e r n  M i t t e l e u r o p a s  
ein ^usammenleiben zu ermögliclien. Die 
keseitigung jener cbaotiscben ?u5tän6e 
ist kein V/ortbrucli, 8on6ern mein Stol?. 
meine L/lire. 

^e6er icli nocli äas 6eut8clie Volk sin6 
auf 6en Versailler k'rieäen verei-
6igt woräen. Ls ist meine ?kliclit gewe-
8en. 6en Versailler Vertrag zu be8eitigeN 
unä 63s lieben meines Volkes sicberzu-
stellen, war meine einzige Sorge, ^s kst 
leiclit vom Xatbeäer aus Vorträge zu bal-
ten, aber micb persönlicb läkt äies alle? 
eiskalt. Dzs 6eut8cbe Volk wir6 äie Kri-
tik gegenüber nieiner Person nur insofer-^ 
ne änäern, .iIs es nocli stärker zu mit 
stellen wirä. 

Im übrigen liabe icli inimer V 0 r -
sebläge gemaclit. äie alucb in einer 
keilie voi» fällen aucli als Scbwäcbe be-
tracbtet u. äaber abgel. wuräen. Darauk 
kann icli nur erklären: wenn es 6urebau5 
nictit tjiit äsm frieäeii gebt. mulZ es äiircsi 
äie Kraft gelien. 

-^ls alle meine Vorscbläge abgelebnt 
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'vvuräen. dlieb ml5 nickts anäeres llbrig. 
als äss ZU tun, vss mir seldst leiä ist. 
Ick ksbe Polen maSvolle Vol-scckläZe ge-
mackt. 8ie v^ur6en je6c»ck mit cZer Qene-
ralmOdllmscliuns degnt^artet, well man 
m^lne ^bsickten als ^nZst unä k^elgkeit 
betraclitete un6 micli ein^uscliliclitem ver 
suckte. 

lck wercle selbst auk clie Qekslir kin 2ls 
feißlins U7:c! Verzweifelter klnAesteUt ?u 
werclen, meine QecZ^nIcen beksnntseden? 
mein prestiAe ist so grolZ, äak ick mir 
clc^s erlsuden l<ann. ^us /^nß^st octer Ver-
^vveiklunA? vÄ5 vvirä 6er spÄters l.ÄUk 
cier I>in>ge ?eiKen. I-Isute ksn-n !ck es nur 
declsuern, clsL jene I^eute, äie eine sol-
clie ^eZnun/? von mir Kaden, nickt 6ort 
steken, >V0 äer Kriex sick ' abspielt unck 
wo sie ÄULk in krtikeren Xrieeen nickt Ze-
stanäeii liatten, wo nÄmlick wirklick ge-
lvZmpkt wuräe. '^«r äen Xr!eg wünsckt, 
das sinä äer McZlscke Xspitslismus lln6 
^ournslismu«. Ick erksde auck meine 8tim 
me im I^amen 6erer, äie vier ^akre lsnZ 
im letzten Kriex im Xampke stanÄen. >V28 
ciie ^oiimallsten sckreibe'N. äas berükrt 
Mick niLkt im Zerin'Zsten. Ick kabe auck 
gelesen, vie man ^esckrieben kat» äak 

.unsere panier sckleckt seien» äak unsere 
Inkaiiterie lceine Krakt besitze un6 6ak 
llN5>ere motorisierten VerbSn-äe versaZen 
vvijräen. ^et?t sagt man wieäer. äak ze-
racle ciie motorisierten VerdSnäe un6 ?2N-
?er äie Polen ^escklaKen Kütten, 6aK aber 
ciie Infanterie nickts wert se! uM äak sick 
ciies cier kran^ösiscke Loläat weräe mer-
!<en müssen. Das xlaube ick auck! >Venn 
äiese I-Ierren statt in äen keäaktlonen zu 
sitzen,.ein vierzekntÄKiZes 1'rommelfeuer 
mitmacken miikten, clann kÄtten sie eine 
Jnciere ^einunx vom Xrie^e. 

Was Polen detriktt» erkläre iel, dier» 
clsk äsL Polen 6es Versalller Vertrage» 
niclit metlr vZecler erstellen w!r«l. Oskür 
garantieren cUe ziwe! zröüten Stssten 6er 
krcle. Uebrigens würcle eine ^Vieäerker» 
stellunZ von Polen ein neues Lkaos ker» 
vorrufen. Die I^^kiZkeit cler westlicken 
l)emol<r2tien. ein Ckaos ZU verküten, ist 
?umlnc1est in äer letzten ^eit äurck nickts 
erwiesen worclen. Palästina ist ein ^i-
spiel äakilr. ttinKeßen Kaden wir in un-
serem protelctorat öükmen un<I ^ükren 
eine neue >Virtsck2ft sufZebaut uncl 6en 
Qrunä LeieZt zu neuem >Voklstanä, un<1 
äie Leziekungen zwiscken äen deiäen 
Völkern wercten immer enxer. Lnxlam! 
wirä in Palästina nock sekr viel zu tun 
Kaden, bevor es einen Äknlicken LrkolL 
erzielt. 

ein weiterer liampt wür«ie i^ilUonen 
j^ensclien uml ttun«t«rte AiUlliarllea an 
Werten vernickten. VVoiu soll «lies xut 
»ein? >Vir Kaden von LnAancl niclits ru 
fordern, edenSo nlekts von I^rsnlcrelcli. 
Wenn man aber <len liampt nur cleSwe-
xen fortsetzen will, um uns ein neues ke-
xime ?u xeden, dann wercien ^Mionen 
/^^enscken verdlu en» <ienn we<!er wirä 
veutscklsnä verniclitet werclen noeli wircl 
ein weites Versailles entstellen. Wenn 
aber nack ewem ärei- «ler künk- o«ler 
seil ISKrizen liriex äie l)emol<r2tien ^ie-
xen Sollten, clann wircl ein Zweites Ver­
sailles nur äie Quelle neuer Kriejxe sein. 

Die Äele cler cleutsctien kexierun^ 
»incl: 

1. 8ckatkunx^ einer I^eicllsxrenxe nack 
kistoriseken, etlmoxrapkisclien unä wirt» 
sckak licken vesicktspunkten. 

2. 0ränun8 cles I^edenSrsumes cler i^in 
clerkeiten in 0steuropa. 

3. VerSuck einer I^xelung äes jücli-
scken prodlems. 

4. I^exelunx cler Wirtsckattskraxen. 
5. (Zsrantie unci Siclierlieit cler ^euZe-

s'altunx. 
6. Polen clsrk l<ein ^ercl cler Intrigen 

xexen Deutscklancl uncl puklsncl »ein. ^l-
les clies mülZte auk e^ner Konferenz de-
sprocken werclen. Dies würcle nickt nur 
Neutscklancl uncl I^ulZlancl. »onäern xsnz 
l^uropa zuxutekommen. 

Me wick,'l^te ^ufxl2t>e alzer iSt. Sicker 
deit in Europa zu »ckaffen uncl clie Z^iele 
ci^ einzelnen europäiscken Staaten l<lar 
l^'^nnen ZU lernen. 

I. ver Ver^ailler Vertrag wircl von uns 
als nickt mekr destekencl ankeselien. Wir 
erklären. cjalZ wir keine wei ere kevi^ion 
äieiies Vertrages forclern. aulZer einem 
entspreckenclen Kolonlsldesitz, uncl zwar 
in erster l^inie clie l?iickx^ad>e cler äeut-
scken Kolonien, clie wir recktmüyix er­
morden karten. Oiese forclerunjxen sjaä 

Äügoslawiens und Llngams 
hiftorifcht Miffion 

vL^cn7^e»i8we:in^ek ve8 »pe87^ek l.l.0vo« vle: 
wi8cn-ui'ici^m8cnr! i^ 

ö u ä a p e s t ,  7 .  O k t o b e r .  D a s  L e o g r a -
cler l'axdlatt »Vreme« brackte clieser 
l'axe einen Serickt seines öuäapester 
Korrespondenten über clie unKarisck-jugo 
slawiscke öeziekunZen. ver keutiZe e-
ster 1.1 oy 6« sckreibt, äaö clieser ^r-
tikel mit lebkakter (üenu^tuunA in cler un-
gariscken OeffentUckkeit aukZenommen 
worclen sei. Das Liatt filgt äanil kinzu: 
»Wir können unsererseits äie feststellun-
xen cles ^uäapester Korresponäenten cles 
Llsttes nur bestätiZen: clie Leziekunxen 

zwlsc:l^en dem unzariscken uncl clem ju-
j^oslawiscken Volk entwickeln sick in 
äurcliÄUs karmonisclier Weise, uncl äas 
kreuncisckaktliclie >Iedeneinanäer cZieser 
beicjen Völker, clie einancler stets aukrick-
tlge HockscliÄtzunß^ entß^eKenZedrackt ka 
den, ALkört zu c^en wicktiASten Faktoren 
cier vom kriexeriscken Konflikt unZestör-
ten, frieäliclien ^ntwiczkIunZ im Oonauge-
biet. Die ungariscke Oekkentlickkeit kat 
ciie k^reiZnisse cler ^UnkstverLxanAenkeit in 
Jugoslawien mit ledliafter /Aufmerksam-

keit verfolgt u-nci clas Llücklicil^e ^ustan-
bekommen äes ^usxleicks zv/iscken Ler-
ben uncl Kroaten, äem Jugoslawien cjie 
WieäerkerstellunL^ seines innczren Qleick-
gewZckts verclankt, mit ?reucle be^ükt. 
Wir koffen, äaü ciem juZoslawiscken Volk 
uncl seinen brüäerljck geeiniZten LUim-
men nunmekr eine un^est^rte Z^ukunfts» 
entwicklunA bevorstekt uncl äak ciie dei-
clen I^ackbarlÄncler. l^^nZarn uncl ^ugosla-
Wien, in bewäkrter I^reunäscliaft ikre ki-
storisclie Mission in Mitteleuropa erfiil-
len werclen.« 

P o m ,  7 .  O k t o b e r .  I n  ö u ä Z p e s t e r  p o -
litiscken Kreisen erwartet man eine Ver­
tiefung cler juxoslawiscii-unz^ariseken Ze-
ziekun/!;en. vie Anregung fijr äie Vertie-
funZ äieser öe?iekuni^en liat äie italie-
niscl^e peZierung gegeben, sie soll sber 
aucli nock von einer anderen Leite geko-m 
men sein. 

Heute Unterzeichnung des 
sowjetrufsisch-tarklfchen VaNes 

L v k a r e s t ,  7 .  O k t o b e r ,  ( ^ v a l a . )  D i e  
/^genzia Ltefani meläet: diael, I^el-
clunxen aus I^oslcau zelien clie vom tür-
lcisclien ^ulZenminister 8ara«1sckosslu 
clortselbst xesülirten VerkancUunxea ik-
rem Lncle ?u unä wircl noeli lieute ein Ver 
trax zwiscken äer 8owjetunion unä äer 
l'ürltei unterre'cllnet weräen. Ks solieint, 
clalZ äer neue palct eine Klausel entkalten 
wirä, äerzukolxe äie 8owjetunion sick 
verpflicktet, äen status czuo aut äem vsl-
lcktn, im 8ckwarzen ^eere unä im östll-
cken 1'eil äes A^ittelmeres eu respelctie-
reo. 

L o k i a ,  7 .  O k t o b e r ,  v i e  b u l L a r i s c k e n  
klÄtter wiämen ä. ^osksuer Verkanälun-

zwiscken Laraäsckoglu unä äen 
Lowjetstaatsmännern ZroÜe Aufmerksam 
keit. ver allgemeine k^inäruek gel^t äa-
kill, äalZ äie Sowjets auf jeäen k^all 
!^erren äes Lcl^wsrzen leeres unä äer 
vonaumUnäung zu sein, wtinscken. 

ö u k a r e s t ,  7 .  O k t o b e r .  W i e  ä i e  
Uniteä prek bericktet will puLlsnä 
einen klock äer Lckwarmeerstaaten un-
ter ausscklielZlicker sowjetrussiseker Kon 
trolle grllnäen. ^us älesem (Zrunäe seien 
äie Moskauer Verkanälungsn dis jetzt 
auck ins Stocken geraten. 

Deutschland unvSowletmßland 
Ml^l^ V80M)I^0 vie )^VI?l^88l^ 01^8 w^87^er^8. — vn^ 
Ht08X^vei^ vel^ I>xv?8cn-

I^om, 7. Oktober. Im ?uz'amemnkan-
Le mit äem Lingreiken LowjetruÜlanäs 
in äaz europSlsoke poiitiseke Oesckskev 
brinxt »II Oiornale ä'Italia« einen Artikel 
äer »Lerliner vöi-seikzeitung« sum ^b-
äruck. In äiesem Artikel wirä äie lk?o11e 
ZowjetruLlanäs äargelext, unä z^'ar wie 
folL^: 

»vas äeutsok-russiscks Abkommen kat 
äie I^age in Europa geäväert unä se» 
^eixt, äaL ^nelanä seine sc^isäZ rieb ter-
licke I?olle auk äem Kontinent verloren 
kat. öerli'N unä ^c>skau Kabens ick es-
einigt, um in Europa äie freikeit auf-
reckt zu erkalten, ttitler ist mckt t^2.l>o-
leon. t^apoleon ging in äer ^bsiczkt nack 
I?ulZlanä. es 2u besiegen unä selbst Uber 
äas 5ckicksal Europas zu entsckeiäen. 
Lein Imperialismus brack zusammen, 
^uck veutscklanä ging nack Moskau, 
äock untersckeiäen sick äie äeutscken 
?iele zur diänze von jenen I^apoleons. 
ver äeut^cke Idealismus kat grolZe ^r-
iolse gezeitigt, vurck äie genaue I'est-
legung äer äeutsck-russiscken Interes­
sengrenzen seien alle Voraussetzungen 
eines äavsrnä^n unä gereckten I^rieäens. 

jeäoek nickt ultimativ oäer als Solcke un­
ter Lewaltanärokunßx aufzufassen. 

?. Belebung cler Wirsckakt in Europa 
sowie äie 8 ejgerunx äer proäulction in 
äen einzelnen 8taaten. 

3. Ls miiSse Voraussetzungen zur Wie-
äerkerStellung cler 8ickerkeit äer Vällcer 
gesckakfen weräen. 

Die Rüstungen müssen einer pegelung 
zugekükrt weräen, edenSo äie frage äer 
^griffswaffen. 

Im knalle Polens liade ick mick lzemükt, 
äie Angriffe nur auk sogenannte militari-
scke 0djeicte zu ricliten, sonst st»er nur 
äort einzugreifen, wo ein alctiver Wiäer-
stanä vorlag. 

^8 gibt keinen /^enscken unä lceinen 
ZtastSmann in Uurc»pa, äer lceine ?uSam» 
menardeit in äiesem I?akmen wünscke. 
Lin 8ta ut wirä notwenä^g »«ln. «las Eu­
ropas 8ickerkeit neu aufbaut. 

Wenn aber Lnglanä unä ^rankreick um 
jeäen preis einen allgemeinen eurc>i>äi-
scksn ?u52mmenztolZ kervorrufen wol­

len. weräen si-? sic^k äsn grvl^n Oeksk-
rvn aussetzen. Oer neue europäiscks 
Konflikt wirä unausdleidlic^k ^u eiinem 
raäikalen socialen I_Iinsturz kükren unä 
äas diskerige plutokratiscke Svstem 
vernickten, äessen Vertreter sick äer 
ieeren Hoffnung Kingeden, ikre I^a«e 
äurck äie Vernic?ktun-g Veutscklan'ä« 
bessern zu können.« 

I-on ä on, 7. Oktober. I?euter meläet: 
ver Moskauer I^unäiunk zitiert äie 
»prawäa«, äie äen äeutsck-russisoken 
Pakt als Orunälage äer Zusammenarbeit 
äer deiäen Nac^kte für eines äer wi-ck-
tigLten kistoriseken I^reignisse kält. Die-
ses Ereignis ist. äem glatte zukolge. ei-
ne logiscke folge äes I^icl^^angritispak-
tes unä äer ttaltung äer westeuroptü-
scken I^äckte. Oie ^Zusammenarbeit wirä 
deiäen backten Vorteile bringen unä 
von vauer sein, okne I?ücksickt äarauf. 
äalZ in deiäen Ltaaten versc^kieäene po-
Niscke Lvsteme kerrscken. 

Alle KommunittenMrer 
werden verhastet 

Ver Kanipk Valaäiers gegen clie Dritte 
lntemationsle. 

p 2 r i s, 7. Oktober, vie pegierung 
setzt ikren Kzmpf gegen äie Kommuni-
sten in immer sckLrferer Weise fort, vie 
lisusuntersuckungen weräen ununterbro-
cken fortgesetzt, ^lle Kommunistenkük-
rer weräen verkästet unä vors Oerickt 

(Fortsetzung Seite 4.) 

Bukarest nimmt alle rutdenlschm 
MlnberI»eNsfordkmnakn an 

vir l?vinck^l8cnc 8pk^cne m 8ett^i.i^i'< se88><k/^viei>i8 se^vii.. 

V e r l  i n ,  7 .  O k t .  s / X v a l a . )  V ^ L  b e -
ricktet: Wie aus öuksrest bericktet wirä, 
kat äie rumäniscke I^egierung äie ekema-
lige (seinerzeit bekörälick Aufgelöste) 
rutkeniscke I^ationalpartei ZeKaradiens 
aufgeforäert, velegierte zwecks Verk2nä 
lungen entsenäen zu wollen oäer äie 
k^oräerunZen sckriktlick zu unterbreiten, 
vie Parteileitung kat äarautkin ikre ru-
tkenisclien Volksgruppenkoräerungen in 
einer Venksckrift zusammengefAkt, äie 20 
Punkte umfaLt. vie ukrainisclis Partei 
fordert äie sofortige ^infükrung äer ru-
tkenisclien Zpracke als c^bligLtoriscken 
Oegenstanci in zllen Volksscliulen in Leö-

l^m solcke ^iele zu erreiclien, sinä un-
beä'ngt umfassende Vorarbeiten notwen-
äig. Lei dem jetzigen ^ustanä ini Westen 
ist dies unmüglick. Wenn es ZU keinem 
k^rieden kommt, dann wird vielleicht äie 
französisclie .-Artillerie Laarbrücken ^u-
sammenscliieken: äafiZi- veräen die Veur 
sclien ^ülilkausen zerstören, vann wer-
äen die franzosen Ksrlsruke kescll'eüen 
unä wir weräen unser k^euer zuf 8ckl2t -
stnät ocier Ltral^bourg r ckten. Vann ge-
l'en äie k^rsnzosen xegen k^reibur? uncl 
dl? Zerstörung nimm ungeaknte formen 
?n. >Iacli clen nakeliegenclen komm.'n ä?c 
ws'^eren ^iele der Vernicktung. .^der 
nickt nur auf dem festlanäe wird es ?o 
zugt^ken, sonäern auck zur 8se unä m 
d?n l^i^ften. I^eu e g bt es keine Inseln, 
niet'.l. vie Oranaten weräen 8tääte. l^.^n-
ä(./ unä Völker vernichten, aber em: ; "sa-
ges weräen frankreick und Veutsckland 

arzbien, wo immer sick eine rutkenizcke 
^ekrkeit befinäet. vie I?u!l^enen toräern 
ferner die Wiederzulassung rutlienisc^er 
Leitungen, die Ernennung von vier l?u-
tkenen im Obersten pat äer Xationslen 
front, äie Ernennung rutt^oniscker (Ze-
meinäevorsteker unä eines rutkenisclien 
Vizebijrgermeisters in Lzernowitz. vie 
weiteren foräerungen beziehen sick auk 
äie Wieäereinsetzung und L!rnennung 
rutkeniscker lAeamten. vie rumäniscke 
Regierung kat dieses rutkenisclie .V^ini-
malprogramm in ikrer gestrigen Sitzung 
vorizekaltlos ar^genommen. 

äock wieder eins Qrenze kaben. treil!^k 
deze ckne. äurck unabsekbare fr'edkvfc 

puinen. 
Ick will m'ck nickt äamit besckZftige-i, 

ob tterr (Ikurckill unä seine freunäe 
äiest. meine Oeäanken als 8ckwäcke aus-
legen weräen. ^der wenn alles adgeieknt 
wirä. äann war dies meine letzte Lrklä-
rung! Weäer äie ^ei' nock Waffen wer-
äen veutsciilanä bezwingen. Ckurckil! 
mag cier ^V^einung sein, äak Orokbritan-
nien siegen werde, ick aber zweifle ke'ne 
Zl'kunäe daran, äak Veutsckland siegt, 
i>.'ur äas 8ckicksal w rä entscksiäen wei" 
reckt kat. ^^ögen äiejenigen. äie äieses 
."Angebot adleknen u. vsutscklanä zurück 
weisen» im Kr ege eine bessere l^ösung 
finäen. .V^üge uns Oot äen rickt gen Weg 
finäen lassen, äurck äen Luropa em neu-
er friede zuteil w irä. 



Leitung« l^ummer 2Z1 
4 Svnntsx. 6en 8. Oletoder INk. 

^e5tellt. In k^exiesungskreisen ist man er-
dvst (Icil-üder, «ZaK sic^ clie Kommunist!-
8csien .^kz;e(Z5t^nett.'n un^I ReliItoren Mr 
clie >äeut8c!i>5U8siLl.'!ien ^'rieclensvoi'sckl^-
fiie 2U?^esf>sl)clieii liakc^n. Von 72 
liZen k's'lnmunisti^edien ^bgeo^^neten s'mcZ 
kel-eit«; 43 cjer neu ^e^runcleten un6 be-
reits Quf.l;eIt)Lten »Zauern- unä ^rbeitef-
püstei« deipietseten. Die5e neue (Zrupps 
?!et?1e sicd am ^tÄi-ksten für clie ^nre-
'^unxcn I-litlers ein. 

Zovjetfussisciie (Jenerslstüvlef an cler 
XVe8t^f0nt? 

^ l i r i c l i ,  7 .  O k t o b e r .  > V i e  c j i e  » ? ^ a -
tionzl-^eitunj?« (IZ.-isel) aus ker-
lin esfglirt, ^irä eine ^borclnunj? sovvjet-
7U88i8cIief (/eneralstäblel' äie ^Vestfront 
desuckien. k;ei äamit ?u reetinen. 63k 
.Vlai-setiall V/orosedilo^ persönlich 
cien >Ve5tw?l!l besuchen ^veräe. Line 6eut 
sckio ^!!!tcirmi??is?n vvirsl Zo^jetniLlÄNä 
ncic^sten ^onat kesuckien. 

^mefikr? clrodt mit /^bbruck cler ve?Ie-
ki'nssen ?U5 So^jewnwn. 

s ^ o m ,  7 .  O k t o b e r .  f / ^ V Ä l k l . )  L t e k a n i  
»iielcic't .lu^ I^e^vork: Die UnterZuekunF 
IM cler /^ntismerikznZ'^cden Knm-

pÄp^ne ^.-it xie7ei<?t, ci!,s^ in clen Vereinixi-
ten Zt^inton eine ^t.'zrke I<nmmuni5ti5cde 
prop.iz^^nclci kestetit. clie fin.in^iell von 
tier k^owjetseL^ieruni? untei'?tkit7t vvirc!. l)!e 
I^e^vvorker !^eitunc?en erbNeken ciarin äie 
.^i^l^Iicfikeit cles ^bdruelie^ cier cliplomI-
tl5csien kie7ieliuni?en /^ur k?o^jetun!on. 
sline cles s?etiin<?unl?en fiir öie >VloclefZuk-
n?i!ime 6e7 .'?mesik?is>!?esi-7U8si5cIien ke-
??!eblM!?en im ^-idre 19V clie I^ntkgl-
tunx? cler ^o^'iets von jep^!ic?!ier ?rop3-
??>n<Zci m den Vereinix^ten Ltaaten. 

»^ummei' s^cd«'« nocd sickei'ei'. 
Die ^U5«?ielit d-er Insassen kje8 kek^nn-

ten .imerik^lni^e^ien ?!ucdt!i?lu?e8 8inx-
cHiR Üiren ^eli^n eine?, 'I'clsses 2118-

i^ukrecden, ist nac^ki f-iedm^nni^e^iem ame 
s-ik.^nlsc^ien in clen letzten ^akren 
imTnef finster x^e^voixlen. .set?t >vus6en 
in 5>inxi-8ilij? «Amtlic^de ^ellentlZren mit 
:s>e!c)kt7i8clien .^u^cn« versed^en. ^8 ksnn 
niem?'ncj meiir clurcb clie l'Ur paeden, od-
ne ci.is^ «okort fl^esclil-^ffen wlir^e 
— mit ^u!-n-i!imc; cler ^VZrter, 6ie nun 
lsie !i3d<?n, vor jeclem betreten 
einer /?eile ciie elektri^elien ^Uj?en aulZer 
f^unktion ?u ?>et'^en. ^an reelinet clclmlt, 
cs.'^s^ IN cien k»r8t<?n '^ociien uncl Mona­
ten xiemüc^li d.lufip^ »KÜncler /^!k^rm« s;e-
8c!il.ij?en 'wis6, 5oi.inß^e. bi8 clie 'Wörter 
?ied NN clie neue HinrlcktunL ge^völint 
li?^l>en. 

Das Klavier im Okif. 
XVenil^e von un8 'wi88en, äak 1e<l'er 

/^en?c!i in meinem Okr ein milcroskopiscd 
k!ein<'^ ^.'^itc?n!n8trument n^cli ^rt eines 
?<!-ivierK iint. 3M0 I^!i8ern von un-
j^leielier uncl ^sitinniinl? lie)?en ?in 
cler ?c?linee1cen8elieiclewancl cles inneren 
s>!irs. wie clie lösten eines Xisviers re-
.!?e!mnl^is? »neinkincler. !>eit s-lelml^olt? vveik 
man, clAs^ wenn von ^leicdp^e^timm-
ten lien?,clidcirten k^.iiten äie eine ?um 's»-
rien p^edr.iclit wircl, clie anclere aucli mit-
5e!i>vili?t. i-1, dei /?ekc;sij? st.irker Lcliwin-
x^uns? mittönt, wülirencl eine nielit ^leieli-
j^estimmte 5>k»ite ?:w.ir von cler kevvefzunj? 
sier <inclefLN derNlirt v/ircl, aber oline üir 
T'ems'o ein?u!initen. !,l8o mittönen ?u kön 
nen. In pi!eil?Iiei' 'Wei?« werclen ciie ver-
!^c^!iiec!enen ^ciiten jecles kleinen unsiclit' 
baren Xlaviers in unserem Olire in Ve-
wes^ttn? j?eset?t, sowie 6er 1'on, aus äen 
8ie k?e«timmt ist, an.'?e?cdi!i??en v/ir6. — 
Nnci clieser 1'öne ffil)t es unieNtiligel 

* l?oi ^tichlvoriitoTisttn» uncl Vorcksu-
!'n^?8t">rnn?en nelime man morxens 
nücbtern c?in natiirüc'lies »I^ran?» 
.?o8ef--N?iterw^5«'er. — l^ek. 8. kr. 

Elly Beinhorn nach Berlin 
gestartet 

vveoe?^ QM oep ^Lli'LMl.vo 

Oie berükme äeutscke LportflieZerin 
Lll)^ koseme^er-Leinkorn, äie 
mit idrer seknittisen ^gsckine sckon bis 
nacb SUäasien uncl Australien Zeklosen 
ist uncl V'enstgg ktbenäs wegen c!!c:kten 
öoclennebels in 1'e?no notlsnclen muüte, 
mukte kast ärei l'ske in ^aridor verbrln-
bringen, e!ie sie slck ^artlber sclilllsslx 
war, 6aK an einen >Veiterklu8 nacl^ öu-
Icare8t, woli n sie fliegen wollte, anxe-
slclits 6er VVetterlsßie niclit mekr lu 6en-
lisn ist. ver prominente (Zast Üek e8 sick 
in äer Oraustaä. woki sein u. besiciktiLte 
ein^eliencl äie 8eben«wUrä'Klceiten von 
^aridor uncl ful^r guc:k in äie l^mZebunZ. 

Ver Kegleiter cler Lportkliegerin, 6er 
Kaufmann Karl Lttnninx, brscli ge­
stern seinen >^ukentlialt in ^aribor ad 
un<! fubr mit 6em nacl: vukarest 
weiter, 6a er 6ort 6rin8en6 (ZesckAkte ?u 
erleäigen liat. k^rau Ltty klnxe^en kakte 
Iieute vormittags, als 6ie >Vol^en6eclce 

Nack öerlin ^urück^ukliesen. vas perso-
nal äer meteorolozisclien Ztation zing 
äer kUbnen I^liexerin in jeäer Leziekung 
gerne unä weitgetienäst an äie I^anä. 
8c:k0n äie glatte I^anäung llatte Llly Lein 
liorn äem ?er8c)nai äer Ltatlon ?u ver-
äanicen. Vurck Signale wurde sie auf äas 
k'lugkelä aufmerksam gemackt, äa in ik-
rer Karte äas flugkelä 2U nalie an äer 
vrau elnge?eicknet war. ttoute gegen ^lt 
tag wanäte slck äie meteorologische 8ta-
!!on nscli >Vien unä erkielt äie Wttei-
lung, äalZ bereits Flugwetter kerrsckt. 

I^un setzte I^rau I?esemeyer-Ve!nkorn 
iliren ^essersclimi't-^pparat instsnä, 
tanlcte unä meläete sicli startbereit, 
k'lugkelä er«cliienen äie Ver'reter äsr Le-
l^üräen sowie äer Vizepräsiäent äes ^ero 
l<Iubs Verwalter papow, um äer gefei­
erten Kollegin äie ^dscliieäsaukwartung 
2U maclien. ?rall Lll> wur<ie ein sciivner 
ölumenstrauk Uderreickt, worauf äie 

Samstag. den 7. Oktober 

k^Ür äas laufenäe ^akr ersclieint äas 
Programm äer vtkentlielien >^rdelten 
erscliüpft. Im kommenäen I^rllkjakr 
lcommen weitere Arbeiten an ctie keil,e, 
äie wieäer einer??elbe von ^fb«tsk>sen 
Veräienstmvglickkeit verseliafkn wer-
älen. 

teilweise aukbraci^ unä äie meteoro^ogi-1 lcvkne pilotin ikre ^asckine bes ieg unä 
scke Station in l'e^no besseres >Vetter um l2.5S Ukr äsvonssuste, um in einigen 
iider Mitteleuropa meläete, äen Lntscbluk I Stunäen öerlin 2U erreicken. 

I!I«>.W,.v!-8lani> I«tzm iiiemeile 
Z»«ÄUll»Wi lv IUii0irIiMriii»6« 
»«»Iirß v« 9--I2 ma vo» »^4 

»lM«. Ne^M ^/I. 

Das We«»r 
^ettvrvoi1ier»xe kür Sonawg: 

Vorwiegen^! dewÄlkt» zeitweise ksge^. 

Lebhafte Bautätigkeit 
in VobreLe 

oie v«v88i^e i^i^voeiviLmve 8l^0>v ei^mk^8. ^ ?/^8'r Nlmvk«? v>^live. 
wil.uovf^oei^ laie« 8^1801^. — 

VVoki iceine Oememäe in Slowenien en^ 
wlc:ke!te sic'li in äen letzten ^aliren so 
rascli, wie unsere Umgedungsgemeinäe 
pobreZje. Vor 6ein Kriege noclt ein un-
selieinbares vorf mit gröl^tentells bSuer-
liclier öevvlkerung, ist es jet?^t bereits ein 
stailies In-äustrlezentmm mit melir als 
I0.(XX) ^inwoltneni. vis vor wenigen lail,-
ren noeli war unsere zweitstArlcst« 
^ebungsgemein6e, Stunäenci, äie grölZte 
I^anägemeinäe in Slowenien, jet^t wuräe 
sie aber von ilirer Konkurrentin wei4 ilber-
klligelt. 

>Ver 6ie VerliÄltnisse niclit nÄlier kennt, 
wjrä kaum glauben, 6aV 6ie Oemein6e 
pobre^je nacli äen neuesten lösten be-
reits 10.837 l^wvoknvr zählt uncl ^llrkte 
äer (iröke nac:l^ wolil an filnfter Stelle im 
vraubanat stellen, unä äies nacll äen 
S^taätgemeinäen I^jubljana, I^aribor unä 
Lelje sowie naol, äem lnäitstriezentrum 
l'rbovlje. >VAliren6 äie vürker I^obreZje 
unä 1'e/no gröktenteils von Arbeitern u. 
Kleinsieäiern bewol^nt weräe. tragen äie 
Übrigen leile äer vor einigen fahren kom 
niassierten Umgebungsgenieinäe, vevica 
jVlarija v Rrezju, ^rkovci »unä vozzoZe, 
vorwiegcnä /^grarcliaral<ter. Das gesamte 
Oemeinäewesen zülilt, was wieäer viele 
niclit weräen glauben wollen, inss^esamt 
bereits nic?lit weniger ais l486 l^Üuser» 
melir als clie I-l^lfte äer k-iäuserzalil 6er 
Sta6t /^aribor. ^lleräing8 lianäelt es slcli 
liier ZUM Uberwle.lzenäen 1'eil um l^in-
familienliäuser un6 Vauerngel^vfte. ver 
eigentliclie Ort pobreZje Z^iblt stW I-lAu-
5ier mit 626l) Linwolinern, l'ezno 344 

RufsiMe Drohung an Finnland 
vk'l?n^i>ivi.vi^czf-l>i /nii' iviosK^v — vm pe/^Ki'ioi^ 

0e8 M1I^0pv!^K8ILk>iI)^l^8 !^08K/^^. 

»va äll.' kinnisc^lie I?egierunz; es ent 
sciilossen ablc^l^nt, äen linnisclien .^ul^en-
nunister zwec^ks /Abschlusses eines neuen 
i'll'näelsvertl'a^r^.x; nach /V^oskau zu entsen 
cicn. behtllt sicli clie Sowjetregierung clas 
l?ccht vor. in clic.'settl Zusammenhange 

l'.-^llin. 7. Ol<t0bcr. (/^^vala.) Stekani 
ineläet: Xum l^esc^hlul^ äes sinnlichen 
^'nisters'rclsiäenten, in keine Verhanälun 
,?en mit Moskau einzugehen, brachte äer 
j^loskauer Lencler äen nachstehenäen 
Kommentar: 

l^Suser unä 27S6 Limvolmer. v«v!c» 
rija V öpezju IIS t^Suser un6 610 Mnwok» 
ner, ^rkovol 49 ttSuser un<k 426 ^inwod-
ner unä VogoZe enällch I3S Muser unä 
mlt 78S k!inwoknern. 

Ueberaus bedhaft war äle «AssjAhrlge 
LautStlgkelt ln äle^er zxroven vm-
gebungsgemeinäe, vls I. Oktober wur-
äen insgesamt 9S iSsudevMixunxen er­
teilt, fast äurch^egs kllr I^eudauten; ^uk" 
stoclcungen unä ^ulbauten gab es nur 
nlge. Podpeije selbst erhielt 32 Lauhswil 
llgungen. vie Oemelnä« auch grv-
Kere Parzellierungen vor unä wuräen 44 
neue vauparzellen gevmlnen. >V»s äie 
Veitkehrswege betrlfft, so wunäe I^eper 
äie Soicolska uliea reßtuliept vi»6 ^irä 
äiese nach Durckflikrun^ al'ler ^ilielten 
äle schönste StrsSe äer l^mgedungsjxe-
meinäe sein unä e^ne krejte von 15 ^e-
ter erhalten, vje Baukosten belaufen skeh 
auf runä l().(XX) Vinor. ^uch äly ^ass-
rykova ulica erfuhr eine äurchgrelfenäe 
k^eugestaltung, was Ausgaben ln äer klv-
he von 15.000 Dinar zyr k^olge Iiatte. 

I^lir äie vrtsc^hakt 'sezno weräen Heu­
er liZ öaubewilllgungen erteilt, ^ueh dler 
wuräen parzelllerungen vorgenommen, 
äle 8 Laugrllnäe zeiti-gten. Vor allem vls<l 
äle ^aistrova ulica) äle an äer Lisen-
dahnstelle vorkeMdrt, erweitert vertlen, 
äa äer rasch waclisenäe Verl<ehr äies 
äringenä erheischt, ^lt äen l^egulations-
arbeiten v^räe in äer Voärrilcova ulica, 
äie am >Vasserwerl!< vorbei bis zur neuen 
pinter-k^abrilc fllhrt, begonnen, vle ^us-
gaben weräen sich hier auf etwa 30.000 
vlnar lzelauken un-ä veräen äi^ ^N>elten 
im kommenäen I'rklhjahr fort^esetst >ver-
clen, äa fUr Heuer äie lViittel derel^ts er­
schöpft slnä. 

^uch in äen vorwiegenä ^grarcharak-
ter tragenäen 1'eil äer Öemelnäe pobreKje 
war äiesmal äie VautStlglieit lebhaft, vie 
meisten öaubewilligungen wuräen filr 
IZrezje erteilt, wogegen in ?rlcovci ein 

Reue und gelvschtt Sewerbe-
rechte 

Im September v^uräen voo 6er 
Sta6tgemeiQ6e als ^er ^ustänäigeQ <-e-
^erdededüixle folgende neue (^wer-
dereckte erteilt: Xsrl I5rlzael, (Femiselit 
warenkanälrmg, Xlelcssii<1rovs 81; 
guste l'oporiS, (Zrastdaus, k-'rsnkopan-
nova 55; Ivan Kolielc, (-ssttians, ?Äel^. 
slca 22; I'illca 6ajSvIc, (-astl^aus, 
slcs e. 9; Xarl >V«vigerIio1r, ^utotaxi, 
l'omKiöeva 35; ?rsiw l'sekellgi, Lr> 
LSUguQg vov LrsimtveiiK uv<I Lssig, 
ItoroKIcil 2; Lmmerick voIwSelc, 
miätegermeister, Ueljsli^a 10; pdilome-
lUl V«Tj»Ik, 8eIiöllkHLtssaIoiu, (?regor-
ALov» 4; ^Qsot LrsiL, v^suukakwrwa-
r«»ksQ«1lmlg, IriaKIca 63; Ivso Viu» 
GS, ^ülilemvÄustrLe, ^ezxlsrslta 19. — 
QelüLedt vunlen m «lerseldeu ?^eU 
G« lZe^erdervedte: 8tekkwle ^atl, 
Lisstl^sus, 1>oriüSks 30; ^oset l'seke' 
U^, (Zkastdaus, koroLka 4; ^äi eas >la-
esrol» LScIcerei, ^el^ska restk^ 14; 
l^ldl, OMulivrapvarste, velsvsi^a 12, 
^osek Isekellgi, ^e1uksn<iluilg, I^or< -
Kl^ 2; Leor^ 1>öe!c, 8el>ut»mael^ei, 
^oljska 76; I^u6m!lla Xlavora, l)e-
m!Loktwarei»kkm«Uuvg, N^van^sk» 
Kurt k'rsmlc, Lr«usuUg vov IsoUei-
gegeoLtS»«len, l'urver^eva 13; XaryUvs 
l^üttuvr, Voi^ruel^erei, LloveiZslca 20; 
k'ranv uartner, ^gvotur, l^steojakova 
ul. 1y; Prem» (^vwtsektwaren» 
ksnlZluvg, ^linslc» 10; I^u«tolk Xorit» 
nili^, <Fa?tkaus, QrvAoiÄöeva 10; ^oset 
kosent>«rg, ^ülileninä^trte, ^esclarslis 
19; Rarl ̂ resntk, HoIrsokiiel^H!', k^ran» 
kopLmovt» 42; ^^strs", Soliuligssel^ükt. 
(^«mliÄl'jev« 1« 

Buntes Laub auf allen 
Wegen 

vHf derbst lejxt sein sctivnstes färben-
pfÄcktixes Oewanä sn. >Ver in äiesen 
>Vochen ärauken äurck äle t^atur wan-
ciettj äer erlebt äas gewaltige Schauspiel 
vom groben Sekeiclen äer l^atur, äly slcil 
?um ^dschleä in einen Mantel leuchten^ 
äen l^subes unä schimmernäer Vunst^ 
Schleier HUllt. Ls ist stlil geworäen in äen 
^Aläern. l^Ängst jst äas l-ieä äer Vüge^ 
verstimmt, un6 äie meisten von ihnen 
hjaben Sick schon auf äie groke keise 
Nack SUävn semaekt. k^ur cler Speckt ist 
unermUäUek Iclopfvnä unä liSmmernä bei 
äer ^rdeit, äie Eichhörnchen kuschen 
iautlos äie Stämme kinauf unä äas >ViIc^ 
ziekt »uk »ckmaisn einsamen Pfsäen 
äurck äen >Vaiä unä Uder clie t^änge äer 
Zorge. 

?reunä Herbst malt sein groKe» far-
bengemÄläe täglick dunter. vie zarten 
Zltternäen lZlStter äer öirken, äie so fei-
erliok unä festlich am >Vegranä stehen, 
verwanäeln slck in lauteres Qolä, äie Ka 
ßtanien im alten parl< leuchten in Qelb 
unä löraun unä streuen ihre Klätter Uber 

ihre LvschlüLve zu lui>i»en.« 

äie ^Vege. unä äer ^horn sucht alle 
Stillstanä ZU beobachten ist. jVlit parzsl-I Udertrumpfen unä schmUckt sich mit glü 
lierungen wuräen in örezje l0 VaugrUn- henäem I^ot unä (Zelb unä Lraun zu-
6e gewonnen. In äieser Ortschaft wuräe gleich. 
äie gegen I^ohova fllhrenäe Okn^einäe- ^^er nicht nur ärauKen aus stillen, ein 
strake griinäUck susgsd«s,»rt. lbsmen >Ve^en, auk äenen cler fub.jetzt 
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lo m«ekeln6em I^aub versmtct, trekken vir 
äen t^erdst in 5einer Lckünkeit. (Zrükt er 
nickt ebenso mltten m äer 8ta6t? IL-
ekelt er nickt sein sckön5te5 ILckew im 
8taätpark un6 ln äen ^nlsMn, dat er 
5lck nielit mit »l! seinen bunten ?»rd«> 
elnzeseklicken !n so mancke« VorzArt-
eben ?>vi8cken boken biSusermsuern? 

plöt^Iick vvircj c!er (u2NZ äureb clle stil­
le Seltenstrake ^um besonäeren Erlebnis. 
Lclizut man nickt xleickSÄM eine lsn^e 
^llee teierlick xoläener ZÄume klnunter? 
^äkt nickt 6er ^inä äie zelden un6 drsu 
n«n LlAtter auk clen öoäen einen lustl^en 
1'an? auMkren? ^ls vir Xinäer' varen. 
Koben vir bexieistert äle sckünsten ö!At-
ter, c!ie vom Laume fielen und äle äie 
pr3cktlßl5ten k^arben ^»tten. auk Mlä preS 
ten sie (jäkeim in äieleen Vllckem. vnci 
es lsÄNN 8ein, 6»k vir aoc^ keute xeie» 
Aentlick einmal solcll ölstt in einem alten 
öucke kinklen. UinL^t verblsöten seine 
l^arben. aber ein« Lrinneninx dlied viel-
leickt öaran KSnxen an irzenä eln^ son-
n^näurckxlokten tterbst vor vielen lall-
ren... 

^an sckaut suk 6en Ko6en. vo vIeÄer 
80 viele, viele KlStter liexen, 6ie alle vert 
vÄren, 6as man sie mit Iieimnimmt. vnä 
vielleickt tun vir's aucii lmci lexen »ie ?u 
ttaus als einen kroben <Zmk «le» tterdste» 
AUk 6en l'isck oäer steclcen sie ZU einem 
kleinen bunten 8trauk ln eine LeKale. 

i^ancbmal aber kommen 6ie 8trsken-
1<eki'er — clie äenlcen v^nixer poetisck. 
8ie icommen mit wnxen Vesen unci lcek-
l^en alle bunte Scbvnkeit lies i^erbstes?u 
einem i^aufen zusammen unck iiskren sie 
kiuk l<lelnen Ikarren fort. 

IN. 1'o6e»f»ll. ln d^ova vas ist xest^n 
clie Obetilcon6ukteursvitve ^arie V e r-
6 o n i i< im ^lter von SS lakren xestor-
ke^n. — I^rie^e ikrer ^sckef 

m. 1'rauungen. In den letzten l'a^en 
Aurelen in ^aribor getraut: 8reLko Vo-
grin. ökvnom, mit I^rl. lokanna I^amer-

»ermann iforjalc, >Ver!ckijkrer äer 
StZgtsbaknen, mit k^rl. ^nna äleof, I.uä-
vviK OZner, I^leiscker, mit Is^rl. ^ust'ne 
Drobne, fran? iiarinx. Xonciulcteur i. k. 
!nit k^ri. losekine ttariö, I^ran? Waleer, 
tailclreker 6er 8taa'sb2knen, mit l'rl. I'ran 
?isi<3 8k0derne, k^ranz k^ras, Angestellter 
mit i'rl. I.ucimiila Koster, Alexander ^gr-
öinlio, vreker, mit I^rl. ^arie perxer. ^o-
kann Zraölco. priva beamter, mit k^rl. ttil-
cia perSe. — >Vir gratulierenl 

m. Verstorbene. In äer vorixen >Voei^e 
sinä in ^sribor gestorben: ^iisabetk pav 
lieiö, vaknbeci'enstetensgat in, 38 ^akre 
ait, ^uiiane Vesei, Oberinspelctorsvitve, 
98 Ursula Loiiöeic, i^isendaknersvit-
vve, 65 ^Kristine psveu, Pos angesteil-
tenstockter, 16 ^lois Luser, 8teinbre-
ckei-, 36 ^nton VocioZelc, ^rbeüer, i9 

^nton Xrebs. Arbeiter, 46 Ivan ko-
die, kesit^er, 42 ^nna Lolcan, Lisen-
daiinei-Kvitve, 69 1. — I?. l. p.l 

in vie näcliste Stadtratssitzunzx ist filr 
Vonnerstag, cien 12. 6. um 18 vkr 
nnfiie8et?t. Die l'ggesorclnung umkakt 
iaufenäen ^nj?elegenkeiten. In der 8it?ung 
^virä auck clie neue ^arlitkaile unci äie 
pliinierung 6es (ZelSnäes suk cier I.en<i 
xur 8praciie liommen. ^uck soll eine ^n-
leibe von 4,800.lX^ Dinar 7ur fortsetzunkZ 
cier Arbeiten im ^usammenkank mit 6em 
neuen Zollamt aufgenommen vercien, äi? 
8umme vird jeäock au?; clen ^ingöngen 
äes pklasterkoncis getilgt veräen. ^uck 
liexzt ein ^nsucken um 8eni<ung cler 
PIatz?benllt?ung8gedt1kr ftir 6en ketrieb 
sier venzinpumpen vor. 

m. Uinen überaus berziieben ^bsebieds-
abend veranstalteten gestern die vielen 
^reuncle unci bekannten dem aus j^ar!d>l?r 
pclieiclenden (Jenäarmerielcommanclanten 
i^k^uptmann vavorin ^ a v r i 6. cler, 
wie kericktet. ^um Adjutanten des !<om-
Mandanten der (Jendarmeriebrigade in 

ernannt worden Ist. I'iefempfun-
dene ^bs'ckied^vorte spracken u. A. der 
(^kek der ^ariborer (Zren7poil?e! Oker-
lxvmmisi^Är 8ievo K r a j n o v i ö, Ober-
l-inciesgericlitZrat Or. 1' u r a t o und 
^nil^eiiiommissZr ^nte ^ n i L. — Oer 
^ekeidende Offizier erfreute sicii w^lirend 
^ein-er fUnfjÄiirigen Vienst^eit !n unserer 
^t<idt gröl^ter VVertsciiZt^ung. 

m. I'kesterpremiere. Das 1'kesterpukii-
i<um wird auf die i^rstnufkUkrung des 
i^us^tspieis »i^nentscliuidifiite stunde« auf-
nierksam gemackt. die keute. 8ali>8t3g. 
m 8?ene gekt. Das 8tUei< betiandelt das 

8cbvKebe» ««t Mtrd dest»Ib »iolieriick 
den vo»« Xalci»ae der Oeffeatiiciikeit 
kin<»en. vie d«es w 6er verganikenen 82.1-
soa «ed bei »ö^tur»« der va'r. 

m. Malt» ?väe«t>U W«w»d KS-
/U«I«»den viixi ^ootax, den S. d. 

um 9 vl»r i« altillltkollscken vetsaal im 
k'I»rodi»I dom e'm Qodenllcgottiesdlenst ab-
Spalten. 

m. Den ArrWede« InApotctlonsdienst in 
dringend«? I^Stlen vxrsiekt morgen, 8onn-
tax, den 8. Victober. der ^rrt Dr. 8t2nl«) 
p 0 L r u j c in ^aribor, 1'vrSeva uliea 
I4-I. 

m. Verxiftimx. versuci?te s^cb 
der ZKjAkrige Privatbeamte v. mit Ve-
ronÄ ?u vergiften. Die Rettungsabteilung 
llberfllbrde ibn ii» XrMiceni^av». 

m. lüuierdiemt der Studenten. Die in 
den Isiiren I9!3 bis 1919 geborenen 8tu-
denten, die Iieuer den Xaderdienst 2U ab-
»oivieren vltnscben, mSgen im stÄdti 
s c i i e n  W i i t R r s m t  a m  S i o m S l e o v  t r g  I I ,  
Limmer 3, HrSiirend der ^mtsstunden 
vorspreciien. lene 8tudenten» die der prS 
senzdienstpfiickt in der l^ktfakrttruppe 
«» genüs^ Mgnscden (anck jene mit 

ttabon 8ls 
ksin« . 

scd ZektttTe Ibre klaut! 
brsuLken auck ä»5 

5ekleektv5te >Votter nickt 
2u fürckten. veon 8je 
Ikre Haut vor dem ^us-
eeken mit dlivva einrei-
Ken. >1ur dkive» entkält 
^ueerit. das KrSftixunxs^ 
mittel kür die Usut. 

Secks ^ittelsckullclassen) erkalten dort-
selbst alle erforderlicken Informationen. 
Die ^nmeldungskrist läuft am 25. d. ab. 

Die Wintersahrordnung des 
Städtischen Autobusverkehrs 

XlS 50ßmr/^0, 0 M 8. oXI^ovM. 

b o r g e n .  Z o n n t s g ,  d e n  8 .  d .  t r i t t  a u f  
den I.inien des 8tSdtiscken ^utobusver-
kekrs in ^ribor die ^Vinterfakrordnung 
in Xraft, die gegeniZber dem biskerigen 
Sommerfadrpian folgende ^enderungen 
aukveist: 

^uf der l.wie 1 (ttauptbaimbof — X v-
nlg-peter-Xaserne) entfallen an 
Werktagen die ?vei letzten I^akrten» so-
dak der letzte >Vsgen vom vaknkof um 
20 Ukr abfilkrt. ^n 8amsta8en sovie an 

«»it Lk M i« c«vlt 

I» Lo»p«»^« »Ne» 18/l, 

8onn- und Feiertagen verlcei^ren jedock 
Nock die >Vagen mit der ^bkallrt um 
20.15 und 20.30 Ukr. 

Die l^inre 3 (pobre! je) vird bis 
^arija örezje veriSngert. ^o^an vericek-
ren alle >V2gen bis dortkin. >VSKrend des 
^Vinters entfällt der ^Vagen, der bisker 
um 1S.40 vkr den ttauptplatz veriiek. 

^uk der l^inie 4 ( l ' e i n o )  f ä l l t  a n  
8amstagen sovie an 8onn- und I^eierta-
gen die i'akrt um 19.52 Ukr vom ttaupt-
platz aus. 

^uf der I,ime naci, 8v. Peter ver-
lcekrt der ^orgenvagen nur bis 31. d. 
^n 8onnta8en abends kSbrt der ^agen 
vom ttsuptplatz eine balbe 8tunde frll-
!,er ad, somit um !7L<) Ukr. 

^uk der l^inie nack 8 v. Martin vird 
an 8onn- und k^eiertagen die ^denäkaiirt 
um eine 8tunde vorgelegt und kSkrt der 
>Vagen von ^aribor um 18 und von 8v. 
Martin um 19 vl?r ab. 

^ui der I^ime I^advanje-Pelcre 
entfällt an 80nnt2gen die letzte /^bend-
tour mit der ^bkakrt von ^arrbor um 20 
und von pelcre um 20.37 I^kr. 

^uk der I^inie nacti I^jutomer vc^t 
die V^lnterfakrordnung ziemlicke >^en-
derungen auf. /^b Montag, den 9. d. täkrt 
der Autobus von I-jutomer an >VerIctagen 
bereits um 11.15 (bisker erst um 18) Ubr 
al), an 8onn- und Feiertagen dagegen 
unverändert vie bisker, somit nock vei-
terkin um 18 Ukr. ^aribor verlälZt der 
>Vagen krükmorgens bereits um 5.45 und 
nickt mekr um 6 Ukr. 

Die ilbrige l^akrordnung kleil?t unver-
ändert auck im ^Vinter in Kraft. 

Naeitoe«! A«»tee 

Die vserdezucht in Slowenien 
Vor dem >Veltl<riege var die Pferde-

zuckt in der ekemaligen Untersteiermarlc 
und in Krain ein einträglicker produk-
tions7veig der öauel-nbevvll<erung. Die 
pferdezUckter 1<onnten mit sickeren ^in-
nakmen recknen, varen dock die eln^el-
nen kezirke der bäueriicken pferde?uckt 
immer von Käufern aus Italien, Deutsck-
land und vsterreick kesuckt, die gut und 
gerne für die edlen l'iere die geforderten 
preise zaklt^n. 

ln 0ber- u. ^ittellirain sowie im 8ann-
tale wurden Pferde sckweren 8cklages 
(pinzgauer) gebogen, die sick besonders 
als ^ug- und ^rl>eitLpkerde bewäkrten. im 
slidiicken Deutsckland war dieser 8cklag 
besonders gesuckt und aucii als k-espan-
nungspkerd dei den ^rtilierie-I^egimentern 
gesckätzt. ^ur besNiren v^ukzuckt des 
plnzgauerscklages im 8gn>nt3le wurde de-
reits im ^akre ^882 .luk dein 1'ravmk, einer 
fast 1700 m über dem ^eere gelegenen 
>Vlesenl?vckf!äcke, eine k^'olilenweide mit 
entsprec!^<'nden Ltallungen erricktet, in 
der bis zu 50 l^oklen und ^ungpferde auf-
gebogen wurden. 

In den ke?irl<en kreZicc, öt. ^ernej und 
öiiczcijan wurden Pferde n^ek engüsckem 
Voiltzlutscklsg ge?:ogen. Diese eigneten 
sick besonders als Reitpferde und wurden 
von den Italienern sekr gerne gel<auft. 
Der linkniiof von l^reZice war der Uin-
seliiagepicitz fiir die in d«n umUegend'en 

Dörfern geikaukten Pferde, peges I.eben 
und l'reiben kerrsckte dann in den vier, 
den Laknkof einfriedenden Oastkäusern, 
wenn die italieniscken pferdel<äufer dort-
selbst ikre ?!elte aukscklugen. 

Im (iebiete von I^jutomer und der ^ur-
insel, wo die pferdezuckt keute nock am 
erfolgreicksten blUkt, wird sckon durck 
70 ^akre ein leickter Scklag amer!I<ani-
scker Voilblutpierde gezilcktet. Diese 
eignen sick kauptsäcklicli fUr >Vl^gen-
dienste und sind ein übersus gesuekter 
i-landelsartikel. 80 ist aus der I.jutomerer 
?uckt in den letzten 30 ^aliren sekr 
scknelies Pferdematerial für die pennbal^-
nen nack Deutsckisnd, l^ngarn und I^u-
mänien verkauft worden. 

D^s (iestUt l'urnäs. welckes deni de-
kannten und vor ^akresfrist verstorbenen 
Pferde5port8ni2nn >^^arren von I>ips»it gc-
körte, wurde leider aufgelassen. In die-
sem (ZestUt wurden auf allen pennbaknen 
I?uroi?a's siegreicke pel<ordtraber ge-
blicktet, die ikren siesit/ern nickt nur na-
mentlicken pukm, sondern auck klingen-
de preise einbrackten. 

8ecks l'rabrennvereine mit den 8itzen 
in ^3ril?or, l^jutomer, KrZliv. Kt. ^ernej. 
I^jubijana und l^led betreuen keute jenes 
pferdeniateri.'^i. welckes als x>portlick ge-
eignet auf die l'ratirennbakn geliraclit 
wird. Iln l^aufe der ^alire lionnteii breite-
ste VoikL^iassen für den l'rabersport ge-

Kepertoirv: 
8amstsg, 7. Oktober um 20 Ukr: »vnent-

sciiuldigte 8tunde«. Lrstsuffiikrung. 
Sonntag, 8. Oktober um 20 Ubr: »vie 

(Zrafen von Lelje«. 
^sootng, 9. Oktober: Qe8cl,lo8sen. 
vlenstsg, 10. Ol<tober um 20 Ukr: 

Xette«. ^b. 

11^ 
Mttvocb, 11. Oktober un^ ^0 Ukr: »pyg-

malion«. (lAStspie! des Ailariborer 'f'boa 
terensembles. 

üw-Kiia 
Rurg-I'onitino. Die jugoslawiscke Pre­

miere des gewaltigen Uka-Oesellsckafts-
filmes »Umvege zum (-iuek«. In den 
Itauptrollen I^il Dago ver und Vilctor 
Ltaal. V/ieder ein ^>^eiLterwerI< der Ufa, 
mit dem sie einen ikrer grökten >Velter-
folge feierte. 8onntag um kalb N Ukr 
bei ermäbigten preisen der beste ssiim 
der 8ai8on »Da« (Zewissen der ^enseii-
keit«, die l^ebensgescbiekte Lmile ^ol^as 
mit Paul ^uni. 

ksplsnade-l'onitino. Die Premiere des 
sckon lange angeliünäi^ten ^eisterwer-
kes in I^'aturkarben »kobin Uood«. Das ist 
der grökte und teuerste k^ün^ der Oegen-
wart, dessen ^nsck^ffungZkosten mek-
rei^ ^'^iNionen Ds>Ilar beliefen. — Der 
k'ilm bat überall alle pekorde gescklagen! 
Der film befriedigt auck den kritisckesten 
^usckauerl In den l-iauptrollen das ckar-
mante I^iebespaar ^rrol p l y n n u-nd 
Olivia de II a v i l l 3 n d. 

Union-l'onicino. Zis einscklieklick ^on 
tag »ver /^ord suk der k^arm« ein span-
nen^der Oowbov-I^ilm mit den beliebten 
pilmkünstlern Lkarles Starett und ^or-
nian Willis in den I-iaui^trollen. ln span­
nendster peilienkolge ?e!gt uns dieser 
l^ilm tausend Oefakren der wilden Prärie, 
den ewigen I<anif>f der peclites gegen das 
Unreckt. — ^in froker und guter .^us-
gang krönt die spannende öegebenkeit. 

'?'oni<in0 pobrezje. 7. und 8. OK-
tober der kerrlicke I^iin: »Heidi« mit 
der beliebten Lckirley 'lemple. Versäumt 
niclU die Oelegenkeit! 9442 

Avowekennachtdienft 
Z'S ZUM 13. Oktober verseken die 8v. 

^rek-.^po keke f^ag. okarm. Vidmar) 
ani I-lauptplat? 20, l'el. 20-05, und die ?t. 
^agdalenen-^poteklce (^ag. pkarm. 8a-
vost) cim Kralja Petra trg 3, l'el. 22-70. 
den I^acktdiensk. 

'Yvonnen werden, die mit nervöser 8pan-
nung deni >Vettk3mpf der edlen 'l'iere 
ft^lgt^n und den k^.'lkrern viel keikall 7oll-
ten. 

.^bgcseken vcin I^jutonier. ist die pfer-
cie?uckt im Draubanat setir?urUokgegan-
^^en. Da sie siel? au?nakmslo8 in bäuerli-
clien NUndon liefi^'-^let und fast keine 8ul^-
vv'i'.tionen erliält, nimmt dies weiter nickt 
wunder. I-ediglicl^ in dcr ^uckt von l'ra-
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derpseräen ist ein deßrUKens^ertef k^ort-
5ckk'itt ?u v^rz?ejcknen, lter sdei- auck nur 
äer ^sckickten unä f3cd1ieli jzescdulten 
flüii'un'8 äes l'i-abei^sivrtes ^uiusedl-eiben 
jSit. 

Ls ist l!>ectauer!ioli, <l2k clieser einst so 
dlMienÄe ?ro6uIiÄ0N5?^lx unserer dSu-
erl^icken öevölkerunk drack (Zarnieäer-
liegt, sder es sinct bereits cla uncl äort 
^«nsZtze beobackten, äie in Z^ri^unlt 
ei-ne ersprieklicke pferäeixuclit veriieiken. 
Dieser auk clie keine ?u Iielken, v^irck ^uk-

(jes Verdanäes cter Pfer6e?üc!iter in 
kilvvvenien sein. 

m. 0je ^«endskn-penstonisten, >Vit-
>ven, Waisen un'cl ciersn k^ZmilienZnxekv-
rixe >ver6en claliin verstancligt, äak »!e 
ltire ^isenlbalinle^itimativneli ^vviscken 
6em ci. un6 20. I^vvember ^^vecks Ver-
löNTerunx äer QiltiZlieit für ä2s ^alir 
am ^2Uptt)2?ink<)k unä ZM XArntnerbaiin-
Iiok 2d?uxeiden k^ben. Die I^egitimatlvnen 
^räeTi nur?>vi5Äien unci 12 I^tir tZ^?-
licii entgeßenlAenommen. 

m. oo,- ObSttwazer «ier ^uxeix! ist de-
kanvtlicli Zrob. k^s soll Xinäer Leben, äie 
in ikrer (Zier nscli Obst äie (!ren?en von 
Mein uncj Dein« nickt immer ZenÄU >nne 
t«lten. Vie f^reideuterei ist natllrlick ?u 
ver-urteilen: aber cler Icinctlicke 0b5ttiun-
xer äsrk nicbt als sUnälisfte I^eckerei ab-
zetsn vveräen. Oer junxe Körper tiat äas 
Seäurwis nack clen Stoffen, äie ikn^ in 
cjem Obst ßeboten werden, unä äeskaib 
regt sieii äer Appetit äanscli so kräktix. 
Die Xinäer auf ciem I.anäe, äie unter Obst 
bSumet? aufwactisen, können sick auk äie-
SSM Oebiet äurcti Lelbstkilfe äas I^^ötiAe 
versekaffe-n. .^ber äie Xinäer in äer 8taät 
— unä äie >veräen immer ^sklreicker — 
bekommen äas nötige Obstquantum niclit. 
wenn niebt c!ie keltern verniinktix senug 
sm<t, es ibnen kauten. 

m. Vs8 Muck nikt! In wenigen 'sagen 
w^ä sicii äas (ZlUcksraä äer Staatsklas-
senwtterie vfieäer ?u äreken beginnen. 
Ek ist äaber scbon an äer ^eit, sieb um 
sin neues klassenlos umzuscbauen. 8ie 
ksnÄein vielleicht 2U Itlrem grökten Vor-
teil, weon Lie sobalä als mögticb in un-
sske (Zlllcksstelle unä t^auptkollektur äer 
S t ^ a k k l a s s e n l o t t e r i e  ö a n k g e s c k S k t  v e ? -
jis k, ^glikor, diosposka u!. 25, eilen, 
wo Nock etl. klassenlose aufliegen, k^in 
rascker k^nt^kluk empfiettlt sick umso 
siier. als äas Interesse äer breitesten 
Vollcsscdicdten wegen äes sekr 2um k^ut-
-en äer Spieler verbesserten Spielplanes 
im stänäigen >Vaclisen begriffen ist unä 
äie Klassenlose kalä vergriffen sein äürf 
t«n. ^le jene aber, äenen äie I-ose be-
röits ^ugesctUclct wuräev, veräen aus 
äiesem Orunäe ersuckt, äie I-ose im knal­
le äer I^icbtannabme so rascb als mög-
llck 2U retournieren, äamit sie weiteren 
Spiel in^teresesn-ten ülzei^lsssen we?äen 

m. fstirrsÄLSdatütte. Oek;tern wuräen 
g^iÄ an eiilsm l'age ärei fal^rraääieb-
5<tÄkle ?ur ^n?eige gebracllt. Die Verlust-
trZlxer sinä äer 3Äekerge.l^ilie ^oset 8ko-
li-der, äer privatbeamte Kuäolf Koko! unä 
ä^r >Vebmeisber Vori^^av Orus. 

m. Vds^ev pßerä. ver ZOMlirige öe-
si^er Stanico Xos wuräe gestern in ?es-
n«A von einem pfer<k gebissen, wobei 
ikm ärei I^inger weggerissen wuräen. — 
/^s-n üderfvl^rte ikn iNH Xrankenliaus. 

m. VerMdruozflstvuelrkrvier Mucker für 
lmtver. Da« finanTminiTteriuim list eiiie 
Lntsolieiäulzx getroffen, wonscd äie Im-
k«r» wie <1ies bisl^er 6er k^sll war, aucli 
keuer verzeknin^ssteuerfreien ?ucker Mr 
äie kiesien be^keken liünnen, u. ?w. köcli" 
stens 5 Kilo pro Vieneostoclc. ver Mucker 
w°jrä im ^sge äier Im^cerovgamsationeii 
b«veslt. 

m. <Z«6u«v>oj»rezie!kl für «tte IierdsUieke 
Lei jeäem >Vetter liinaus, je-

ävcli warm an?iel^en; scbwÄcliere unä Äl-
teie Personen mögen sclion wSrmere Un-
tericleiäer anlegen, vie Kopfbeäeclcung 
sei nocli immer leiclit; ?u warme ^Ut?en 
oäer liilte scliaäen äem ?iasrboäen. Lei 
Regenwetter greife man 2um Scl^irm, aber 
m<:kt gleick zum I^eber?ieker, wie äies lei 
äer selbst bei jungen I^euten manclimal 
^oäe ist. Kinäer unä an kalten ?llken 
leiäenäe k^rwacksene sollen nacl^ jeäem 
Ausgange bei nasser V/itterung ä. StrUmp 
fe weekseln. vie ^immeröfen S'nä jetz^t 
genau ^u untersuchen unä etwaige unäieli 
te Ltelion ausz^ubessern, äamit niclit beim 

liei?en äie gefübrliclien Verbrennungsgase 
äie Ltubenluft ve-rgiften. k^liemat'ker mö­
gen gleicb gegen äas erste Zwicken unä 
Zwacken etwas tun. I>a äie ^benäe wie-
äer länger weräen unä nian mebr bei 
künstliclien: I^ickte sitzen muk, gewöline 
man sicti unä besonders äie K'näer ^um 
Scliut^e äer ^ugen von vornherein an 
äen steten gebrauch äer I^ampensctiirme, 
grilne oäer blaue schütten am Kesten. 

IN. vie erste ^tkektenlotterie äes Klein-
tier^ücktervereines in ^aritzlvr wuräe 
vom Oktober unaufset^iebbar auk äen 
3. ve^ember ä. verlegt, vie l^osverkäu 
fer wollen in äer Kanzlei (KopaliZka ull-
ca 17) Zwischen l^i unä 19 Ülir abenäs 
Zwecks weiteren l^osverkaufes vorspre-
clien. — ver ^usscliuK. 947k 

* (iriö»t)set. >VeinIese. ^utogarage. 
9494 

peselt, Kaävsnje. Stimmungsmusik. 
VVieäer äie allbekannteii liausgemacliten 
Lrat- uncl Selcdwiiste. 9556 

* (Zsstksus Sunko, kacivsnje. l^ran-
^iskus-feier. k^riscke Lrat- unä Seleb-
Würste, Oeflugel, vorziügliche Weine, Un-
terlialtungsmusik! 9565 

- <Zsstksu5 Krempl. !?elirücken, k^asa-
ne, liausgemaclite örat- unä SelchwUrste, 
kauernschmsus usw. Mbiselwein. 9575 

* vie privsttsaiscliule SimonLiL be-
ginnt mit äem ^nfängerkurs am Montag, 
äen l6. cl. fortgesclirittene vienstag, 
17. ä. um 21 Uhr. Saisonneuheiten 
»l'jie park paraäe«. »koomps a vaissy«?:. 
Informationen täglicli (Zosposka 20. I. St. 

9504 
NN Wetter»^rickt. ^ aiibor, 7. Okt., 

9 Ulir: 1'emperatur 6.8, rel. Feuchtigkeit 
95, Larometerstanä 7Z4.3, Winäriclitung 
1^-VV. (Zestrige maxiiN^ale l'emperatur 
15.5. minimale 4.8 Oraä, I^ieäerschlag 
7.6 mm. 

n?. Nit keiüem vrielZ verbrükt. Oestern 
wuräe äas eineinhalbjährige kesitzers-
töchterehen ^osefine Vu8ic aus l-Ioöe mit 
schweren Verbrühungen ins hiesige Kran» 
Icenhaus überfUlirt, wo es Kur? äarauf 
trot? sofortiger Ärztlicher I-!iife starb. — 
vas ^ä'äcken hatte sicti mit heilem OrieK 
drei überschüttet. 

m. ^gesickts nsdentZen ksltva ^ali-
reszeit wenäet sicli eine viellcöpfige In-
valiäenfamilie an milätAtige tter?en mit 
äer Litte um kleinere Spenäen. Erbeten 
sinä auch KleiäungsstUcke für äie sieben 
Kinäer, u. 2W. für Knaben im ^lter von 
5, 8, 12 unä 14 fahren sowie kür ^Aä-
chen im .^lter von 1V. 14 unä 15 fahren, 
vie Spenäen übernimmt aveh äie Schrift-
lertung äes Llattes. 

?s<tis-̂ taKeass-z»» 
Somitag, 8. <)l<t0der. 

u b l j  3  n a ,  8  S o l i s t e n k o n ^ e r t .  —  1 0  
Unsere Sän-gerinnen. — 12 Klavierkonz:. 
— 13.20 llarmonikakon^ert. — 17 l.anä-
wirtschaftliche Stunäe. — 17.30 ttavs-
kontert. — 19.30 I>^at. Stunäe. — 20 I.ie-
äer. — 2<1.3<) ^Itklassische ^usiik. — 
Leograä, 13.10 Unterhaltungsmusik. 
— l6.l5 Volksmusik. — 19.40 I/ieäer. — 
20.l0 Schlager. — 20.45 Volkslieäer. — 
8 o f i a. lS l^eichte ^usik. — 20 Kon-
s e r t .  —  2 l . 2 0  I > e i c k t e  ^ u s i k .  —  l t a l i e n  
13.40 Sz^phonische ?Vlusik. — 21 »l^lek-
tna«?, (^ernübertragun'g. — 2l.15 ^Ar-
sehe unä Walzer. — Luäapest, 18.10 
Ungarische ^rien. — 22 Konzert. — 
Wien, 19.30 ^uslan'ä!berichte. — L e r-
l  l  n ,  2 3 . 1 5  U n t e r h a l w n g s k v ' n z e r t .  —  L e -
romünster, 21.2Z Volksmusck. — 
Frankreich, l8.I5. l9.lö, 19.45, 20, 2l.30, 
22.1^, 22.45, 23.45 ^vLla-näberichte. 

i^ontsg, 9. Oktotier 
l,judljsoa: l8.20 Lach-Konzert. 19.40 

I>iat. Stunäe, 20 Weihestunäe anlaklich 
äes l'oäestages weilanä König ^lexan-
äer, 22.15 Schallplatten. — Sokis: l1 Kon 
zert, 18.15 Konzert, 20 S)^mphoniekonzert 
kerlin: 18 ^usikprogramm. 19.30 l-Ieeres 
bericht, 20.20 Konzert, 22 I>?achrichten, 
22.20 Konzert. — veromiin^t^r: 18.50 
^'achrichteii, 19 Schallpl.. 19.47 Konzert. 
vu«lapest: 20.10 Wagner-Konzert, 22 ^i-
geunermusik. — Itttlien: 19.25 I^ieäer, 22 
S^^mphonisches Konzert. — franl<rvick: 
l8.15. 19.15, 19.45 20. 21.30. 22.15 22.45 
unä 23.45 Uül' .^u!^1?ii'l^1i>'c'l'!eli<e. — Leo-
xrs«!: 13.10 ^^usik l'onsilnien, 18.20 

Martborer Losaweltftschte 

Alaribor ci 
Von p»ul 8 

lSko, unterm 1. Iii. geht an äie Ver-
oräneten äer l-anäschaft in Ste^^er äie 
Litte um >Vieäerker.stellungsh'lke für äie 
baufällige Mngmauer. (Vgl. 1347, 1552, 
1663.) vie Oeläverh^ltnisse besserten 
sich, k^iirstenfelä konnte weiter bauen; 
tur ^aildor ist nichts bekannt. 

l5k2 wuräe, wie üblich, äic öeenäi-
gung äer kauten mit einem künstlerisch 
ausgefülirten Qeäenkstein verewigt, k^ür 
äiesen, aus weiken Narmor, geziert mit 
äem kaiserlichen Wappen, erhielt äer 
S t e i n h a u r e r  u n ä  s a u r e r  P e t e r  ^  n t h e i n  
äe (aus!) pignato für äen mittlerweile 
verstorbenen Deister Walthei n au5 
l'rebnje am l0. XI. l562 50 Ouläen (rhei-
nisch) ausbezahlt, ^s kann sich hier nur 
um äie Lurgbastei hanäeln. ver Oeäenk-
ste'n sollte noch vorhanäen sein, vie 
e r s t e  I > ^ a c h s c h a u  m i t  l i e r r n  P r o f .  L a s  
verlief erfolglos. 

Im selben ^ahre setzte äer Limmer-
mann Steffen äas Vachgerüst auf äie 
Lastei unä äeekte es mit Schinäeln ein. 
Unä enäl'ch wuräe noch ein ».Waclit-
hüusel in äer pastei« erbaut. 

Somit waren in ^aribor äie Lefesti-
gungsarbeiten beenäet. ^näerenorts war 
äas ^näe noch nicht einmal abzusehen, 
so I^ürstenkelä 1581; alleräings war äie 
^uskMirung äort aucli vollendeter in äer 
technischen Planung. 

festgehalten sei, äak vom d^ieäerwall 
eine ü^rwShnung in äen ^kten. unä sei 
es nur seine vemolierung, etwa beim 
Laue äer Lurgbastei, nicht vorkommt, 
obwohl seine Existenz bilälich unä ma-
teriell gentjgenä bezeugt ist. 

1562 waren äie 1'ürken verheeren<I 
nach I^jutomer eingefallen. 

» 

l>ie 13 ^ahre äes festungsbauens zu-
sammentassenä, folgen noch vaten, äie 
äie Oesamttätigkeit beleuchten, ver fe-
stungsbau gab vielen Lürgern', I-Ianäwer-
kern unä ttilfskrSften Arbeit unä Lrot; 
wie es uns hier äas ^ahr 1556 angeäeu-
tet hat. vie Renschen, äie immer wie-
äer unä wieäer ihre »kaittungen« prÄsen 
tiertin unä am meisten aufscheinen, oäer 
äeren I>Iamen uns I^achfahren von Le-
äeutung scheinen, äa viele heute noch 
bestehen, seien, also in einer Auslese, 
angeführt, ^lle zu dringen, gebt wohl 
nicht an. ^uch l-lUtswissenszweige äer 
Historie unä äie Kulturgeschichte unse-
rer Oegenä erhalten hiermit manchen 
Leitrag. ^it * Lezeicknete waren Lür-
ger von ^aribor. ^ur gleichen ?eit wer-
äen anäerenorts Lürger unä Lauern zur 
pobot aufgeboten? in ^aribor ist n-ur äie 
Anregung hierfür 1558 bezeugt. 

Werkstüclce, behauen aus Stein, lieler-
ten vorwiegenä äie ganze 2^eit hin<lurch 
Waith ein aus äem St. /^aria ^agäa-
lenen-Steinbruch. äer scheinbar sein Li-
gen war unä ^ört Obermann, äesgl. 
aus äiesem unä äem Kamnica-Lteinbruch. 
vie beiäen Italiener ^näre äe I,ago 
( ^ ä r e a s  v o m  I ^ u g a n o s e e )  u n ä  P e t e r  
^nthein aus pignato verrechneten 
immer nur Steinbrecher- unä saurer-
tagwerke an äer LaustStte, äalier meine 
Vermutung. äaK sie eingesetzte Laumei-
ster waren. 

Mauersteine lieferten: ^iholl, Win-
äischgassner Kknap. ^ört Obermann, 
llans pauck*, Oregor I.iiit8cke1<. 

Werkstücke unä Mauersteine führten 
äie Knechte äes Staätrichters ^osser, 
äes Pfarrers, äes Spitals; äann Lkristok 
I>1eukhumd, Mathias von (aus?) Khescba, 
^näre Surann, äes Michael Winäisch 
Knappen unä ^atliias von (aus?) Ko-
schak; alle vom /Vlagäalena-Stifts-Stein-
bruche. 

Kalk lieferten: .^näre I^innart. Paul 
l'schertschltsch, ^enz prAbst*. surg 
putschko unä Paul ^emtschek zu Ober-
partliin. 

Sanä liek ^akob fleischhakhen 
clurchwerfen, Sariä unä Kalk führte I^am-
precht Straäner. 

/Mauerziegel lieferten I?uepl /^3)^s1 

Konzert, 19.20 >iat. Stunäe, 19.40 Volks-
l!eä?r. 20.30 Leethoven-?!onzten'. 21.40 
Konzert. 

Sonntsg, äen 8. Qletoder 1935 

(Fortsetzung.) 

c k l o s  » e r .  

»vom Oemainer Staät z^iegelstatt«., 
i-Ianns Baumgartner, »Verwalter äer ^ie" 
gelstatt allliier« (städtische Ziegelei!). 
auch Vachziegel: äann pr>muk Scholl^ 
liiiä äer ^iegelmeister Primus Osseli. 

Siegel fülirten: l^ank Kumer zu poscli' 
ga (poceliova!), ^ert I-eeb (30.00<> 
Stück!) unä ^atl^ias Koscliaker. 

I-Ioiz wurcie gefiökt von Sv. I^ovrent^ 
na poh. unä jeäenfalls auch von anäeren 
Orten. Die flösse legten an an äer l.enä. 
aber auch in /Vlelje. 

(Immer unter ^anderem!) Ls lieferten 
flökdÄume I^uez (I^uäw'g) Willenralner. 
Z^immerliolz, äer Läcker Will>s Wolf, 
gangler, Llasius Oaeser» »Lürger aus St. 
Igorenzen in äer Wüste« unä Laltkasaf 
ttirtl, »öürger an äer ^aut<. letzterer 
auch 45.0t)0 Stück Zcklnäeln; Läume 
unä Lretter I^smpreckt Ltrsäner*. 

^u den LauplÄtzen illhrte A klok 2!im-
Nierholz unä Sanä Matthias Koseliake-r — 
äer griff Uberall zu — unä l flok Äm-
meriiolz unä I^atten; Schinäeln unä Ae-
gel »^kucgg ZU Meiling«. Veit Kaufmann 
fülirte 100 l^aäen in äen Steinbruch zum 
Laue einer llütte, »äamit äie Steindre-
clier ilir ^eug verschlieken können«. 

^ls ^!mmerleute scheinen auk: Primus 
painauf als »gemeiner 8ts<it allhier Staät 
ineister«, llans Schatek, Zimmermann 
unä Scliaffer, unä liikob I^uschnigh. 

/Xnclre polz'^, Mck, l>iekerte ScharnAgel 
zur Lefestigung äer Schinäeln, anäere 
Lisenä'nge Kurttschagkh. I^ollmann Krün 
ber'^, 1'ikichler, lieferte Oitter zum Sanä-
durcliwerken, >Vlnke1mal^e kür äie Stein-
breclier, I^icbtscheiter kür äie saurer, 
?>Iügel. Kogel kür äie sore unä Logen 
(pichtleliren) fürs ^ukmauern. Liner äe? 
beäeutenästen Uekeranten war äes 
Schmieäemeister ^nton I^anätscharitsch* 
llr lieferte einfacli alle Werkzeuge uncl 
Erfordernisse aus ^isen für Arbeiten im 
Steinbruclie, auf äen Lasteien, kür äie 
Vacheinrüstung, Orsbewerkzeuge, für 
äas Sckweiken, ja selbst ^ultere zuw 
/Vlörteln. ^ls Wagner ersckemt »Laspzs 
^epre? von (aus!) ttc>llenburg«, aucli 
^eprecz geschrieben. f!r lieferte Schied-
karren, Scliaukeln unä Kohre aus l^ol?. 
Sctiäffer. Secliter lieferte äer Linder 
l^ranz Spaninger unä Ähnliches äer Lin-
äer Wetz:. Verschiedenes lieferten ttan5 
Oartler-, Llasius k^ouakh, Paul Sckervt-
zisch, Stefan Wratschko unä I-Ian? pauw 
gartnsr. 

^n Lesoläungen werden ausgewiesen: 
für den Lausckreiber I-lans Wiätmar jc^ 
50 pfä. filr äie l^hre 1556, l557 un<i lSSS. 
für 1559 bekam er unä sein Kollege 
paumgartner je 50 fl. rheinisch. 

Lin Werkschuli formstein kostete l<1 
Krz., ein fuäer /Mauerstein 4 Krz., l00l^ 
Siegel 2 Lchülling 20 pfg. 

1564 war feräinanä I. gestorben. Un­
ter seiner I^egierung waren seit lS32 die 
7'ürken nicht mehr in äie Steiermark ge^ 
kommen. Lei äer Lrbteilung erhielt Lrz^ 
Herzog Karl äie innervsterreickischen 
I^änäer: Steiermark, Krain, Kärnten^ 
Oorz, l'riest unä Istrien. 

l5^ eroberten äie 'I'ilrken Sziget. 
l576 schickten äie 1'ürken eine ^orä--

brennerbande von einigen l'ausend ?i-
geunern in äie Steiermark, ihrer 8(1 
wuräen in ?tuj liingerichtet. Vie Ver-
hÄitnisse an 6er türkischen Orenze wur­
äen immer bedrohl'cher. 

l578 übertrug Kaiser kuäoik II. äem 
Erzherzog Karl II. äas sogenannte »Lwi--
ge Oeneralat« über die Kroatisck-slowe^ 
Nische Orenze. Karl liek sich die Sicher-
hsit seiner I.-inäer sehr angeäeihen un6 
wenäete ihr jährlich mehr als 250.000 
Ouläen ZU. vie Lefestigungen Äer süä-
östlich benachbarten Orenze bekamen 
Veutsclie aus allen Oauen als Lesatzung. 

1583 ärang äer l'llrke plünäernd bis 
p a ä go n a. 

l58k wuräen äie l'ürken bei Kanischa 
geschlagen, vorlier auch schon in Krain. 

l589 untersuclite unter äem Stadtrich­
ter l^aiäsalk ein kaiserlicher Kommis­
sär äie Waffenvorrate unä ?eugkAuser 
unserer Stadt. 

l39l starb Karl II.: interim'stiscli 
ükemskm Kh. I^mst die Ltsttiialtersclisftt 

(fortsetzung folgt.) 

» 



Zsm'tsx, ckn Ig39 

MtS 5ekte 
c. I'klluung. In <iei' liiesigen dlu^ 

mengesekmückten evanZelizeken Ll^rl-
iiluLkii-eke kanä äui-ek ^kai-l-er vol^wr 

clis 1'rsuunß clos Ilerrn Lrick 
Dunl^oi' aus 5».^3ibi'üc:1cen wit I^räii-
lein' VVkiltraut >Vinj<1e, I'ockter <1e8 
ly^nsti'iellen Ileiin Julius XVWKIe au8 
Levmca, statt. ^Vii' deZIüokvvüvsokon 
llie Xeuvc;rm.^dUc!n reekt ker^Ucli un6 
freuen uns mit iknon! 

e. 75. t^ekurtslaK. 8. Oj^todei' 
voUenclet in LrasIovLe (ier bekannte 
^ckulmäim Obei'Iel^i'er i. k. lierr Karl 

cias 75. I^edons^akr. In vol-
lei' gei5>tlzei- unci I-i^öl'pei'licder k'i'iselie 
kann sier ^udilar mit LekrielLgung auk 
cten Verlauk seines I^edens^eges ^u-
rückkUeken. In 8v. ?avel dei pre-
kolci geboren, «äiente er als I.ekrer 
in Vo^nil^, 8v. ?avel, LraslovLe, 5ur-
Sinei bei ?tu^ ui^cl zuletzt als Ober-
Iobrer in I^etuL, wo er aueb <1ie k'rei-
willige ?'euerwebr gegrünäet liatte. — 
/^ucb im „I^Qten Xreu?" un6 bei cler 
,^.^6rjawacbt" betätigt er sicli eitrig, 
^löge er nocli lange 5alire ein krobes 
slasciin genielöenl 

c. Verbrüktvs ^äckekvo. Lin Lau-
ernmZcicben in ^otensko t>ei ömar^e 
^vO^lte einen mit beil^er Lrübe geküll-
!en Lcbweinetrog aus c^er I^ücl^e in 
»len 8tall tragen. Das AIä6eben stürmte 
aber, social^ sieb ibm ciie beil^e örüke 
über (-esiebt, Lrust unci ^rme ergolZ. 
Das I^lä6c!ien erlitt scbwere löranrl-
wun6en ^Uler cirei (?rac1e unci muQte 
ins Kranlienkaus nac^b (^el^e übertülirt 
werben. 

o. >VielIvr l.utt8ckukver6unkelull«j8 
Übung. Oestern (k^reitag) um 20 I^I^r 
bat es >vie6er clreimal macbtig ge-
lcraelit, 6ie Kirc:benglc)eken lauteten u. 
6ie k'abriicssirenen l^eulten: es begai^n 
clie Zweite I^uktseliut^ver^unlielungs-
übung. ^ie l^at, sc»weit xvir sie in aller 
Hile (unci aucb cia nur teilweise) über-
bliclcen I<c)nnten, gelilappt. >sur cias 
!<reui-t'euer cier '^asc:ben1smpen in 6en 
llänäen vieler Ltiaüenpasssnten war 
unangebraclit, liur^um: polizeiwidrig, 
^uk 8traQen uncl ?lät2en l^errsc^kte 
eine ijg^'ptisel^c: l^insternis. /wec:lc 6er 
Verclunl^elung ist cler, kein6Iic'ben ?lug 
Z'eugen bei Ounkell^eit clas ^^ilt'kinclen 
fies vieles nac'l^ ^logliobkeit /u er-
sel^weren. Vercluniclungsmaünalimen 
sincl eine cier wicbtigsten positiven 
k?^l^ut/maknalimen Mgen clen Lomben-
angi ifk. Oementsprec:I^encl baben X'er-

.-^lexancira feoctvl'ovvna gmg mit mu» 
lien LeliriNen in äem einzigen ^mtsraum 
äes kleinen Stationsgebäucles von /^rclam 
^n cier l'ranss birienlinie cler russisclien 
I^isenbatinen auf unci ab. >^ekt?ekn Stun-
cien Dienst sincl viel fUr eine k^rau, unci 
tZiL Ukr ^eigtc? eine Stuncle vcZl- bitter-
N2ckt; 2elin Minuten vor 24 Ulir passierte 
^er ^xprek^ug cl'e Station, clsnn liatte sie 
l^eierabenä. >^uf äem Losa, äas in einer 
^clce stancl, datte sie sicli ein primitives 
l>k3cIitlÄger vorbereitet. 

l-leulencj brauste cler 8turm üker clie 
^unclra unä wsrf c! e getrornen Seknee-
i<0rner gegencl clie ^itternclen l^enster-
sclieiben. Kein gemutiicii^i- ^ukentlialts-
ort. cjiese nUekterne Amtsstube, cleren 
einzige öevvotiner in cliesem ^ugenblicl< 
rasencie VVoifsruclel se'n mc>ckten. Unvvill 
kürücli fiiriff ciie junge I^rau nacik äer 
riickvvArtlgen l'asctie äer'sctiwsr^en l^e-
cierkose, clie sie >m Dienst ?u tragen 
pflegte, sker sogleick iiek sie cl e «an6 
^viecler sinken. 8ie liatte ja gestern beim 
LLlieibensciiieKen im Osso-lviZeli mklub 
il.'^s ^agZZiin j!irer Pistole käst leerge-
seliossen unci clie Kammer niclit naelige-
siiilt. eine ein?'ge Matrone stizk nocüli im 
l^clUf. 

.^ber es wsr ja I3ctierlicli, an Qefakren 
"üu clenken. Der msgere Lrivs sus clem 
Verkauf c!er I^^Iirkarten tagsUber wtircle 
keinen 6er raukeri?ckien l'ungusen, clie 
^üen^alben auktauctiten. verloc:ken, ge-

äunkIuJigsmalZnabmen aucli in 6en 
l^ukt8c:butxvorric:IituiiLen und bei 6en 
I^uLtmanüvern aller ^an6er groüe Le-
rücl^siclitigung ßekun6en. I^ebungen 
6a2u sincl uo^encAg, weil 6ie Organi-
sation 6er Verdunklung auüeror6ent-
Ucli lLompli2iert ist un6 eine ßrün6-
lil:I^e Disz^iplin 6er Äviibevollcerung 
verlangt. 

c. Vlv ttaupt-Versammlung 6er >Iit 
glie6er 6er Vollcsdocbscbule in Lelje 
kin6et Montag, 6en 9. Ol^tober um 
8 aben6s im ^eicbensaal 6er l^na-
bendürgersc:bule (k^ingang von 6er 
Voduilcgasse) mit 6ei- üdlic:ben 1'ages-
or6nung statt. Die geebrten >Iitglie-
6er werden kreun6lieb8t ersuc:tit, ^abl-
reieli zm. ersc^beinen. 

c:. 8eltenvs ^sgdz^lück. Der bekannte 
^Ilr0unä-8pc)rtler u. I-Iockwil6Mger Karli 
Zkoberne aus Lelje katte clas seltene 
.jsgäglUclc, in äen A/Iurauen bei «^akovec 
einen Kapitalen :>?elinen6er« ?u erlegen. 
Der äurcli Llattscl^uK ?ur Ltreczke ge-
braclite ttirscl^ wog ausgeweitet 220 kg. 
Das selten st3rke tZeweili ist im ^agcl-
stUberl 6es l-lotels 8koberne zu seken. 

e k^uttdsllmetstvrsekalt. ^m morgi-
gen Sonntag werden auk 6em 8port-
platz: in (^aber^e gleicli 6rei Kleister-
sc:baLt8wett5piele ausgetragen. Ilm 13 
I-lbr spielen cUe ^ungmannsc:liakten 6es 

,,^Ivmp" un6 8L „^ugoslavija'', um 
Dbr 6iL.Iugen6mann8c:bakten 6e8 

8Iv „^tbletilv" un6 8K „Lel^e''. Ilm 
13.15 Ilbi' beginnt 6a8 ^leistersc^batts-
Wettspiel 6er 2. Xlasse ?wiscben den 
8poi'tvereinen aus ötore und I^aSko. 

c. Kloo Dom. Lis einscblieLliel^ am 
80nntgg die K0mö6ie „Die 6rei ^lus-
l^etiere". ^m ^lontag 6er musil^alisclbe 
(-rol^kilm „k!bap806ie'^ mit Xomposi-
tionen von Wagner, I^is^t, 6rieg, Lbo-
pin u. a. 

c:. Itinl» Netropol. Samstag u. 8onn-
tag Llisalzetl^ Lergner in 6em grollen 
^leisterwerl-^ 6er k'ilmlcunst: „8ilvine". 

Kei ttSmorrtlolden und iireuzsckmer« 
een. 8tsuunxsleder und msnxelkatter Qal> 
lensbsonderunx, die auf trägen 8tul:lgang 
?urllck:rusvliren sind, werden mit dem na-
tUrliclien »k^ran^-^'osekcc-lZitterwasser aus-
Fe?esl^linete Erfolge erzielt. Das?'^dew^llr-
te I^rsnie-^osek-VVassei' wird von den 
Kranken gern genommen und aucti t)ei 
fortgesetzter ^nwen6ung reckt gut ver­
tragen. k?eg. 8. br. 30.474/35. 

raäe lieute äas Stationsgebäude von >^r-
dan ?u überfallen! 

fre'lic^!?, wenn einer dieser gelben Vsn-
ditenliZuptlinge Wülfte, clalZ Sick im Qe-
päckswZgen äes LxpreV^uges, der cla 
äurcli die I^aclit l^eranraste, (Zoläbarren 
IM Werte von zweieinhalb Millionen Dol-
lar befanden, clie sls öezslilung für aus-
lZnd sct^e ^ssctiinen dienen sollten, die 
augenblicklicli 2uf l^ussian Islancl bei 
Wladiwostok lsgen. Ls war aber niclit 
müglicli, daK ein I^rem6er von clem (üolä-
transport wulZte, denn die 8acke war 
strengstes Dienstgelieimn s. 

Die junge 8t2tionsvorste1ierln sali nacli 
cler Illir. Dreiunäzwanzig llkr fünf. 

In diesem Moment flog kracl^enä 6ie 
l'ür im Vorraum auf. ttatte cler 8turm 
sie...? D'e ^immertür wurZe aukgesto-
l!en, gelbgesicktige Männer, mit Klinten 
bewaffnet, ärÄngten kerein: l'ungusen. 
Die junge kegmtjn Iiatte sicli über den 
^pparatetiscli zurUckgelelint und stielZ 
e nen gellenäen 8clirei aus. 

Der k^ükrer 6er Kande, ein breitgesicti-
t'ger Mongole, rief ilir mit einem beruki-
gen6en (Zrinsen zu: »Keine ^ngst. (Zo-
lubtscl? k, mein l'Äubclien, wir tun 6ir 
niclits. wenn du brav bist. Du setzt dicli 
jetzt liisker. un6 wenn in einer 8tunde 
cler ^ug kommt, wirst du ilin ankalten. 
I ^ s s o m i t e ? «  .  .  .  . . .  

^lexanclra kstte ikre I^assung wieder 

7 
Die geniale Künstlerin spielt in diesem 
I^ilm clie Rolle zweier S^iwvst^rn, die 
voneinander grundversc^bieden sind u. 
l)eide um ein- und denselben Nsnn 
werden, mit ibrer einÄgartigen (»e-
staltungslcrakt. 

^ Kwj 
p. lodestall. Im .Vlter von 67 5abren 

ist bier die private p'rau Antonie IL o-
rada gestortxzn. i. p>^'. 

p. Sekadevtvuer. In ^paöe am Drau-
keld bracb im Wirtsc:tiaktsßsbau6e 6er 
Besitzerin >Iaria Valentan ein k'eu-
er aus, 6em 6a8 ganze Ob^'el^t zum 
0p5er kiel. Der 8cbaden beträgt 25 
l'ausend Dinar. — Das I^euer dürkte 
durcb einen öursc^ben, der in der len-
ne näcbtigte, verursacbt worden sein. 

p. „^Vo die seksltlßen Kastvnlen rsu-
sekeu SN des Lbro-8trsn6" — da 
liegt 8p5mien, das I^^and der (^egen-
sätse, der (Carmens und ^oses. Der 
primitiven >Iaturen? Der groQe 8pa-
nienkilm in deutscber Spraebe „'^a-
rantella", der nocli Samstag und mor-
gen, Sonntag, im neu erric:bteten Ion-
lcino „Iio)^al" (Vereinsbaus) gezeigt 
wird, beweist das (Gegenteil; rakk-
niert der I^uxus in den modernen Lau­
ten, raffiniert die gemalten (gesiebter 
der Damen. Wenn es wabr ist, dalZ 
die „8el^en8würdjg8ten Sekenswürclig-
lceiten eines I^andes ibre I^rauen sind", 
dann bietet Spanien, bietet der Spa-
nienkilm L^rlesenes. 

p. Viekmsrkt. .^uk 6en I^indermarlct 
am 3. 6. wur6en aukgetrieben: 80 Ocli-
sen, 245 Xübe, 30 Stiere, 16 ^ungob-
sen, 75 Xalbinnen, 2 Xälber un6 75 
?ker6e, Zusammen 532 Stüelc, von 6e-
nen 266 verlcaukt wur6en. k^8 l^osteten 
Dcbsen 3 bis 1.50, Kül^e 2 bis 3.75, 
Stiere 3 bis 4, ^ungoc:bsen 3.25, Xal-
Kinnen 3 bis 1.60 Dinar pro Kilogramm 
I..ebendZewicbt, ?kerde 600 bis 3500 Di­
nar pro Stüclc. — Die Z^ukubr auk den 
tagsdarauk statlgekundenen Scbweine-
marl:t beliek sieb auk 210 Sc:bweine, 
wovon 50 Stücke verlcaukt wurden. 6 bis 
12 Woclien alte ^ungscbweine lcosteten 
40 bi8 125 Dinar pro Stüel^, I^leisc:l^-
seliweine 6.75 bis 7, ^lastscbweine 7.25 
7.25 bis 7.50 und ^ucbtscl^weine 5 bis 
6.25 Dinar pro Kilogramm I^et)endZe-
wac:bt. 

p Woekvvbervttsekatt der k^reiwil-
Ilgen k^euerwekr. Vom 8. bis 15. d., 
versiebt die erste kotte des ersten 
^uges mit Brandmeister Stekan >loö-
nik, kiottkübrerstellvertreter ."^lois Vra-

gewonnen: :s't)ncl wenn ick das nickt 
tue?« 

»Scklimm. sekr scklimm für dick, ^u-
lZerdem sprangen wir dann das Qleis!« 

Die Stationsvorstekerin setzte Sick auf 
clas 80fa un6 nakm gelassen eine ^iga-
rette aus der 8ck2cktel; der Lanclenckef, 
cler neben ikr ?Iatz genommen katte, 
verstieg sick sogar dazu, !kr in einer /^n-
^vanälung von Oalanterie l^euer zu rei-
cken. 

Die übrigen katten sick ringsum auf 
clem Voäen n'eclergelassen; etwa fünf-
zekn ^ann. 

l^assencl klang clas 8ignal 6es Block-
Postens clurck 6en l?aum. ^Vlles sprang 
auf. >^lexandra I^eodorowna ergriff die 
rote 8!gnallampe und betrat den öakn-
steig. Die 'l'ungusen besetzten 6en vorde-
ren l'eil cler l^ampe, wo voraussicktlick 
cler Packwagen kalten würde. Lin ^ann 
lzegleitete cl'e Beamtin zum unteren Lnde 
cies Baknkofes, um sie zu überwacken. 
Der 8turm un6 clas Sckneetreiben katte 
etwas nackgelassen un6 balcl tauckten 
ciie Sckeinwerfer auf. ^lexanära liek die 
l^ampe Kreisen. Donnernä rollte der ^ug 
keran. d'e Lremskolben legten Sick an die 
l?Z6er, k^unken stoben — 6er ^ug stanö 
still. 

D'e 8ckiebetür cles (ZepZckwagens ras-
selte zur Leite, clie blenclencle I^oke eines 
Sckeinwerfers iiberscklittete die öanäiten 
gruppe mit ikrem l^ickt, peitsckencl klang 
eine 8alve durck cl'e I^ackt, clunkle Oe-
stalten sprangen aus dem Waggon un6 
stürzten Sick auf 6ie überrasckten kkäu-
der. D'e junge I^rsu katte 6ie Pistole aus 
cler l'ascke gerissen, 6er ^rm fukr 
kock ... Dann ging sie in clas /^mtsz'm-
Mer zurück. 

Oleick 6arauf trat der Distriktscikek ein. 

»»^aridorer 2Ait«>g< 2^1 

blö sowie mit den Webrleuten Wil-
belm >ljI<La, Ivan ^geö und ^le-
Sl^o die k'euerbereitscbalt, wäbrvnd 
(^baukkeur k^ranz pro^nil^, Bottkül^lrer 
Ivo 5vager sowie ködert l^erö und 
7alar von der ^lannsc:kakt den Bet-
tungsdiest übernekmen. 

p. ?wei k^skrrsilillebe tvstßvnomweu. 
Die (Gendarmerie nabm in Krt^evina 
zwei abgekeimte k'al^rraddiel^e Lest, die 
in letzter ?eit eine ganze kteibe von 
k'abrraddiebstäblen verübt battsn. 

p. Im Stsdttovkino wird Samstag u. 
Sonntag der Scblsgerkilm „Die Nit-
terwocben" mit^ k'ranzislca t-aal vor-
gekübrt. Lin mitreißender I^u5t8pie!-
scblager. 

p. Den .^pytkvkenllacktdlenst ver-
siebt bis einscblieölicb k'reitag, den 
13. d. die .^potbelce „Z^um goldenen 
Ilirseben'' (^laZ. pbarm. l^eo Bebr-
ball^). 

Ein kleiner Ehestreit 
Von Wilkelm ?lammoncl-l>lorden 

»Quck mal, wie reizend!« szFte ^a-
rion. 

»Wer o6er was ist reizend?« fra>Zie 
^ickael. 

Marlon gab ikrem /^ann 6ie /Xdenä-
Zeitung. :dD!ese l'aube mein' ick. Sie ist 
preisgekrönt worclen. Unter clem M6e 
stekt: die 8!eserin!« 

»ttm!« mackte Mckael. und er de-
tracktete das öilcl eingekend. Die l'aube 
stand da, ernst wie jedes lier, sie war 
sick ikrer Würäe !n keiner Weise bewul^t. 
und sie war folglick auck nickt weiter 
stolz darauf, ^war trug sie ikr >laupt 
kockerkoben, aber nickt aus Zisgesstolz, 
son6ern weil es so l'aubenart ist. 

»l-lm!« mackte ^?ckael nock einmal. 
Un6 er fügte k'nzu: »^a, so sollten Siege-
rinnen aussekenl« 

Lr katte clas Wörtcken »so« mit tief-
sinnigem I^ack6ruck ausgesprocken, un6 
Marion fragte sogleick: »Was willst 6u 
clamit sagen? Was steckt kinter dieser 
.^näeutung?« 

Ls gelang 6em?V^ickael n'ckt, sick kin-
ter einem leickt kingeworkenen »I^ickts!« 
ZU verstecken. .'V^arion ging 6er 8acke 
auk den Qluncl. Sie forcierte Wakr- un6 
Klarkeit. 8cklielZlick ^ab ^Vckael zu, clal^ 
er auf sie selbst, auf Marion, abgespielt 
kabe. Marion katte nämlick vor kurzem 
im f'rauenbrustsckwimmen eine vorzüg-
licke I^eistung erzielt, uncl just, als sie äas 
Wasser verlassen katte. war ein pkoto-
grapk gekommen, einer von 6er presse, 
katte )!.Vittesck0n!« gesagt unä »knips« 
gemackt — un6 seit vorgestern war .>^a-

il-Wir sinä lknen zu kokem Danlv ver-
pflicktet. Durck lkre recktze tige .Viitte,-
lung konnten wir sofort unsre kaknkofs-
wacke einwaggonieren. Wie aber war es 
lknen moglick, 6ie Depeseke^ noek adzu-
fertigen?« 

Die Beamtin löckelte. ».^ls 6!e Qelden 
sin6rangen, leknte ick mick nack rück-
wSrts über clen lisck uncl ver6eckte mei­
ne flancl. clie äort am ^orsetaster lag. 
:^1'ungu8en in cler 8tation. (^olcitrans-
Port.« Das l'elegramm war kurz, nickt? 

I Dabei sckr e ick so laut, 6alZ sie äas 
Klappern cles l'elegrapken nickt kören 
konnten.« 

Der Distriktsckef katte seine l-lancl auk 
clen l'aster gelegt: »Ick gebe jetzt 6!e 
^elciung nack l'omsk 6urck. lieber lkre 
I.eistung wer6e ick äem Volkskommissa-
r'at berickten. Da kommt übrigens unser 
praportsckn k, er bleidt keute zu lkreni 
8ckutz kier. Ick fakre mit äem ^ug we>-
ter. alles Qute äenn!« 

Der blonäe k^Zknrick war stekengeblie-
ben unä starrte überrasckt 6 ese junge, 
kübscke l^rau an; er katte erwartet, eine 
Ältere öeamtin zu treffen. 

»Sie seken sckrecklick bleick aus. .^lek 
sanära feoäoro^na. kann ick lknen ir-
genäwie äienlick sein? lck bin lxv.in X' -
kolajewitsck aus l'omsk." 

»Ick weilet nickt. prapc>rt:;.'liil<. I^-k gl-^u 
be, ick weräe . . .« 

l^autlos brack .i^lexanära zu.'aminen. ä'e 
I^ervenanspannung war zuviel gewesen. 
In'Zn I^ikolajewitsck fing sie in seinen 
^rmen auf unä bettele äie Oknn>Acktige 
auf äas 8ofa. Dann setzte er sick an äes-
5en panä. unä seine ttänäe streickelten 
sankt 6'e äunklen I^ocken äer jungen k^rau 

Der ^ug verllek eben äie Station .^r-
dan. 

Transflbirlkn Expreß 
LrzZklung von k^rank W. I^rank 
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Die Hopsenmärkte 
Im ?> lj II n t ll! Ilült äio Kauklust >x'ei-

terdm lili. ^ur I'vl?e kat. clalZ 5L!ic)n 
>vclt üktZi- clie tlülile äez Iieurixen Lr-

ciuz er5!(.'r tianä verkauft 8inä. 
ln (jcn letziten 'I'aLen 8in(Z mkÄLe des 
^teiLenäeil lntereszsLZ <^ie preise etwaZ 
x^e.^tie^^c.'n unä vvir<1 ^^«.'^en^viirtis scküne 
^Vcire 8c!i0u iiu ?8 bis -40 Dinar pix) 
uu5nelimon(1 8c!i()ncr Hopkeii 8<)8ar nock 
teurer, diz ?.u 4? Dinar, adslezsrxt. Die 
nieizte I^aclu'raM riciitet 8ic!i riack suter 
unc! dL8ter Ware. 

In lier >Vc).i xvo Uiu a lebte in 6en 
letzten I'a^^^en der I^osifenlianäel auf. Die 
I'tt??e 6avc>n i^t. Llali die ?rei5c an^oxen. 
unä v^er6eii ke?i>;erL Qualitäten dereits 
ini't^riil^ere Partien er8ti<l!t85ij?er 
XVare xo^ar mit Z5 Dinar pro Kilo de-
x^alilt. .Vu8 erster Ilanci äüritcn selion fa8t 
70>--> äer liLuri.?on t-'eolisunk verliautt 
.'-.ein. Die >Vare i>it äiesmai taclell08, >va8 
.')clu>n einige .^alire nielit »^er fall war. 
Dv8'ialb unci in I'ol^e 6er lebliaiteren 
l^aclu'ra^e 8inä die Dreine xveiterkin im 
.^nstie?. 

In D eu t 8 c!i l an i8t äie ?flüeke de-
en<Ie^. Der I'^tra? Zteltt jieuer leinte? dem 
vorMl?riz?Ln nicllt nallti, tiinLez^en lälZt 
clie ()ualität ini allgemeinen et>va8 ?u 
>vün8Llien üliri?. Der Nanclel lebt auf. 
s2el<aukt ^virä niLi5t aA8 er8tLr Hancl uncl 
äle8 lianpt'^äclilic!! für ^eelnum? 6er 
Drauereien. (nite X^'are wird mit 
>^^arl< pro Xilo be?alilt. ^vo?ei?en die fe8t-
.?e?e^>^tL l'l()eli8t?renxe ^.8s) Nar1< au8-
ma!7l,t. s)a8 l!aui?t!ntere88e rlcktet 8loli 
auf ^'ute und be.^te Ware; da e8 an die-
8er iedoc^li bereits 7N mangeln beginTit. 
^Verden ancli mindere (Qualitäten ?e-
fra?t. lm deut8clien 'I'eil de8 ?aa?er l^e-
bieten er8cliemen etwa l)M jV^eterxerit-
ner au8 cr8ter flarid ali?c8et7t. 

s n  s ?  ö  l i  m e n  - ü  l i  r  e  n  l i e r ^ c b t  k ü r  
den Lienen Nonfen lebliafte ^aebkraee. 

ln ö li m e n-/^^ .'i !i re n lic'rr8ebt kür 
den neuen I-^s^nsen l<'bliafte I>Iacbfraz?e. 
.Vlan ^eliät^f. dal^ au8 er8tor l-land. liaupt-
5Ncli!!eli Mi- die k^edürfni85e der k^rauin-1 
dustrie. k'.clir>n melir als die l-Iälfte des 

i-ions Kild in der lllustrieten seken. 8ie 
8tand da. iin Zadean^uZ, Iiübsed an^u-
seliauen. und aus ilirem Antlitz: stralilten 
!)ieker8tol? und I^reude. 

»Die ^aube«. saZte der Mann, »ist 
vvalirliastis; eine 8iek;erin mit I^altung. 3ie 
!iat ilire I^e stunc; vollbraclit. damit ist 
die 8aclie für sie abx;etan. Du aber: du 
bl'clist stol? drein, selbstbewulit so^ar. 
ja, ei.:?entlicli 8elion ein bistellen eitel. 
8ieli8t du den Unterseli ed?« 

»llZexvis^«. entjze^nete /V^ai-ion. »>Vber' 
klu darfst niclit verpiessen. dal; ieb kein 
X^os;el bin. Du liättest eine 'I'aube fieira-
ten sollen, oder aueli eine Oans. Denn 
s>rei8piel<rönte Oanse bl'cl<en ^enau so 
tieri'^cli ernst und olnie 8<oli? wie preiste-
I<rünte lauben...« 

»l.ieber nielü!« sap^te /V^icliael. »Qänse 
sciniattern nur -Zuviel. Das liann icb niclit 
vertraflien. (länse sind /änliiscli!« 

Diese sonderbare /^ndeutunj; batte zur 
I-ol^e, dal^ 7.wi8clien den jungen Lbeleu-
ten ^'^.larion und /Viicliael ein 8treit aus-
liracli. der n clit von scldeclüen Ultern' 
war. wälirte eine stunde. Dann xab 
es eine Versölmunk. die L>cb ilirer Vor-
sabren ebenfalls niclit ?u scliämen braucli 
te. Die Vers/ilmiini.; mul^te ^ekeiert wer-
clen. 8ie k-i^u^en auswärts essen. 

lm ("^astliaus. 3M I^ebentiscli. sal^ ein 
älteres I-^liei?aar. I^.r las in einer Illustrier-
ten. sie in einer ^eitunx;. wie es so in ^u-
ten lallen sclileeliter lZraucli. plötxlicli 
seliob der ältere /Vlann der älteren k^rau 
clie lllus<rlerte liin. Ilr /.eipxte ilir e'n l^ild. 
Iis war, .V^arion und ^icliael salien es 
pianx deutlicli und voll I-reude, es war 
die 8c'pierln /V^aiion 'in siadeani^u^. Dnd 
cler ällere /Viann su^;te '^u seinem I'Uiesze-
snons: »()ucl< mal. wie reifend!« 

Danüt war der Kreis t^eselilossen. es 
bleibt nur nr>cli /u berielUen. dal^ /V^arion 
bell aullaclite. tl.is^ i^Veluiel dies ("leläcliter 
mit einen» spontanen Kul^ abdrosselte, 

diesjährigen Lrtraxes verkauft ersclieint. ^ 
(uefraxt wird in erster I^inie xan^ xlatt-
j^rüne k^arbe. dock sind die Vorräte an 
bester Ware diesmal geringer als im Vor 
jalir. Die preise bewegen sieli im allge- > 
meinen ?wlscl?en 26 und 33 Kronen pro 
Kilo. Wegen der neuen Vorscliristen gekt 
di« I^ebernalime langsam vonstatten. ln 
.l?audnit2 liört man preise zwischen 20 u. 
25 Kronen pro Kilo bei ruliiger 1'enden?. 

I n  I Z e l g i e n  i s t  d i e  p f l ü c k e  !n der 
I-Iauptsaclie beendet. Der Lrtrag ist nocli 
geringer, als ursprünglleli angenommen 
wurde, weslialb die diesjälirige feclisung 
selir unbefriedigend ausfiel. Der Orund 
lilefür ist besonders in I^opfenscliädlin-
gen. die in grösserer ?a1il auftraten, ?u 
5^uclien. Die 'I'enden? ist im allgemeinen 
rullig. I'ür ^llost-Ware werden 1k—26 
und für Poporinglie-I-Iopfen 16—24 I^'ran-
Ken bewilligt. 

Börienberi's'te 
I^judljsns, 6. 8es>t. — Devisen: 

I.ondon 178.20—181.4O (im freien Ver­
keil r 220.68—223.38). pari? 100.7S— 
103.05 (124.82—127.12). l^ewyollc 
4Z96.7Z^4456.75 (5480—5520), ?i1rlc1i 
995—1005 (1231.30—1241.30). ^mster-
dam 2351—2339 (2911.03-2949.03), 
Krüssel 740.20—752.20 (916.52—928.52); 
deutsclie Llearingselieoks 14.30. 

Z a g r e b ,  6 .  d .  S t a a t s  w e r t e :  
2'/-"/» Kriegssctiaden 385—387. 4°/° k^ord 
agrar 0 51, 6^/n öegluk 0—57, 6°/o dal-
mat. ^grar 0—50, 6°/° forstobligationen 
l)^56. 7"/» Investitlonsanleitie 85-90. 
7"/» Llair 69.50—70.50, 8"/« vlair 0—81; 
priv. /Agrarbank 165—170. 

X ^ariborer StvckvIekmklM. jVlaribor. 
6. Oktober 1939. Dem lieutigen ^arkt 
wurden insgesamt 163 8cliweine 7Uge-

fülirt, von denen 74 Stück ?um Verkauf 
gelangten. I^s kosteten: 5 bls 6 Wocben 
alte ^ungscliweine 70 bis 85. 7 bis 9 Wo-
clien alte 90 bis 120. 3 bls 4 Nonate alte 
130 bis 210. 5 bis 7 /Monate alte 270 dis 

390, 8 bis 10 Monate alte 39S dis 490 
und über l ^akr alte 8cbweine 680 bis 
870 Dinar für das 8tllck. Das Kilogramm 

! l^eben<1gewiclit notierte 6.50 bis 8.50 und 
8c1ilaclitgewiclit 8 bis 1.1 lDlnar. 

X ^eue vanknoten soll nack Meldun­
gen aus öeograd die Xationalbank lier-

^ ausgeben, ^s bandelt slcli um knoten 2U 
20 und 50 Dinar, die walirsckelnllck nur 
als Reserve dienen sollen, falls das Hart­
geld weniger in l^mlauk kommen würde. 

X Oer jugoslaviseke fremltenverkelis 
liat infolge des KrieMes unct äer vorher­
gegangenen Spanniing in Europa b«uer 
stark gelitten, wodurcli aucli das I^eise-
bllro »p u t n i k« betroffen erscheint, 
k^acli veograder Meldungen soll man sich 
bereits mit der Absicht tragen, einige 
Personalreduktionen oder Auflassung ei» 
Niger Filialen vorzunehmen. Die lk^remden 
verkebrskreise bei-eichnen diese (Zerlleh-
te als nicht sticlibältig, da der Fremden­
verkehr eben Werbungsstellen braucht. 
X vrolZe Kriexsßxe^innsteuor in Kelsen. 

Der oberste finan^rat Belgiens hat einen 
(Zesetze^voranschlag aus-gearbeitet, wo­
nach ai^f Kriegsgevsinne eine 8on<1ersteÄ-
er von 60?^ gelogt wird, ^ls Verechnungs 
grundlage dienen die Durohschnittseinnsh 
men in den vergangenen vier lakren. — 
^it Wirkung vom 2. Dktoder treten in 
flelgien l^üchstpreise illr alle I.e1>en8mit-' 
tel und Waren des täglichen Ve^dsrses in 
Kraft. 

X veziuzsckeine such in l-ettliMÄ. ?ur 
gerechten Verteilung und erfolgreichen 
Bekämpfung des ttamsters bestimmter 
Warengruppen will jet?t auch I^ettiand 
?ur Ausgabe von Ve^ußscbeinen schrei­
ten. 

X pokeisenmarkt unverRnläert ledkait. 
Wie der 1?oheisenverb3n<l mitteilt, war 
die lniandsnacbfrage nach l^oheisen in 
Deutschland im September sehr rege. Die 
anderen Märkte Zeigten durchwegs eine 
feste 1'enden? bei steigenden preisen. — 
^um 1'eil nachts sich eine Übersteigerte 
k^achfrage bemerkbar, die auf die Aus­
fuhrverbote verschiedener europüisclier 
l^änder?urijcik?uführen ist. 

I^'male. Diskus, Dreisprung, 1000 ^ter. 
4X60 ^ter Lchllierinnen, 4X100 ^eter. 

Arauenkomps »eograd -
Aagnb 

^ morgigen Sonntag findet in lAeO' 
graä ein ieicktatkletischer frauenst^dte^ 
Kampf zwischen öeograä und Zagreb 
statt, lm ^agrelAer 1'eam befinden sieh 
auch einige ^ariborer WettkSmpkerln-
n-en, obgleich einige wegen des Mttei-
schülermeetings ihre l'eilnahme absagen 
muöten. Zagreb werden vertreten k^eke-
rovic, (^imperman, ^ikok. Veseii (aile aus 
Zagreb). Zurndorfer und I^ovSe (beide 
aus ^aribor). Schweiger und 1'ome (bei-
de aus l.jubljans). veograd nannte /^ilo-
öeviä, ^ladenoviö. lelaöic^, Kunadi, Kar-
patl. kunusevac» kakiö. Liji«! Djordjevic. 
Das Programm sieht vor». 100 /^eter. 
ttocksprung. Weitsprung. Diskus, Kugei. 
4X100 ^eter Staffel. 

Vuniec rllSt vor 
^uch die grölZte französische Zport^ei-

tunL »l-'^uto« vervkksntliokt nunmehr ei­
ne kangliste der besten l'ennisspieler der 
Welt, in der punLee den vierten plat? 
einnimmt. 

Die leiste bat folgendes ^ussebon: 
1. ^iggs (I-lZ^). 
2. l)u1st (^uistraltvn). 
3. vrontviok (^ustraUvn). 
4. pun^ee (lugosla^vv). 
5. pa^rker (1^3». 
6. (V8^). 
7. vkm ttvrn (U8^). 
8. Looke 

Nunt 
lN. HoczivnTlcj (pviHn). 

: Sportkwd »KapU« (I'ukdallsektlon). 
I'olgende Spieler haben ^nntag um 13.15 
am »I?apid«-Plat? spieldereit zu s^: 
KraZovec, I^ajor, Ssckek, Vogl. Lsassar, 
I^Vscknlgg, Wake» pa^valet?» Stipper, I^l-
derSeßc, lager und Schescherko. — Der 
Selctionsleiter. 
: v!« Ioaniswokt«r«ok»It von i^ursk» 

8oko4s, die erst jetrt zur knt8eke1<!une 
kam. «ewann XerLmar, der im Lndkams>k 
den blsberigen freister I^emee mit 6 : 4. 
8 : 6 ?u soklagvn vermookte. 
: ln 6vr Xroatiseli..s!ovonkelivn 

worden auok äie Spiele der k'rükjabrs-
sakon, zumindest die ersten ^n<Zsn, 
nooh im keuri'gvn tteilist durohgefitkrt 
Vierden. 
: ew le^kwwletiseke« ^rsuenmeettng 

bringt SM 18. ä. der 8l(. planina In l^jub-
Ijana sur Durckstlkrung. ^uch ^aribors 
l^eichtatldletinnen haben ihre veteiligung 
zugesagt. Anmeldungen sin<! bis?um 10. 
d. an den 5K. pianins, Vikca l'ome, Ko^ 
baridska ulica 58, I^jubijana, zu richten. 
: Der l^ukbal!»vnterverd»n«l k 8ud«»tl^ 

es IS»t »ick auk. ^it l^ijcksicht auk die 
Neuordnung im jugosawischen k^ukbail-
Sport hat der Unterverbanä in Subotica 
seine Auflösung beschlossen. 

Erster - und ledttr Schuft 
Linst war ich angesetzt am Waidesrand. 
Der I-Iase 1<sm, und meine Kugel fand 
Ihr ^iei. Denn eine Kugel war's, nicht 

Schrot. 
Was meinem ersten ttasen gab den l oa. 
^ebt ^skre ztthlt ich kaum, doch KUKn und 

keck 
SckoS ick die Kugel auk den rechten 

fleck. — 
jV^ancd guten SckuS Hab ich getan seither 
Wt KugeidUchse >vle mit Sckrotgewekr. 
Dock ^ar kein SchuK mir solch ein 

ttochgenuk, 
Wie auf den ttasen einst mein erster 

Schuk! 
k^och heut ist mir. als od es gestern >vart 
Und beute bin ich zweiundsechzig ^abrl 
Da fällt so ganz von ungekäkr mir ein: 
Wie wirä es wohl beim letzten Schüsse 

sein? 
Wann w'rd es sein un<j wo dereinst umi 

^ie? 
Wann kommt auch mir das letzte ttaiall? 
So frag ich wohl, doch wissen will ich'ki 

nicht, 
Wenn mein Qewehr zum letzten ^ale 

spricht... 
K o n r a c i  t ^ i l e r t  

Maribor" gegen „Eakovec" 
Im »I?apid«-ötadi'0n gebt Sonntag 

naLlniiitta?8 um 15 I^lir viederum ein 
wichtiger I-'uljballentscliei'dungskampf 
?/.ene. /^l8 (uexner marschieren der SK 
( ^ a k o v o c  u n d  d e r  I S S K  I V i a r i b o r  
auk. die den bedeutsamsteTi Kampf um 
den Endsieg des ersten leiles der i(rei8. 
meistersLbait austragen. Seide ^ann-
scbaften seben dem Zusammentreffen 
mit gewisser Zuversicht entgegen und 
iwffen ai,f einen siclieren Sieg. lVian kann 
also mit einem irmso grölZeren In-teresse 

der morgigen Ereignisse am griinvu ^a-
sen entgegenseben. die bereits das gros-
se I^ätselraten um den Krersmei^ter lö-
sen dürften. Die Lbanoen sokvinen auclt 
dem objektiven öeobaobter so ziemlicli 
ausgegli^^ken. ^as dem Kampf eine uinso 
zugkräftigere Mt« verleibt. 

inl Vorspiel, das um l4 I^kr beginnt, 
treten die .luitgmannen »IV!. a r i b o r 5« 
und »^a pid 8« zum l^eistersokatts. 
Kampf an. >^uoi» dieses lVistob verspricht 
einen spannenden Verlauf. 

Meeting der MMschtt'er 
Ini »5'.elezniLar«>8tadl0n in der l'rzaöka 

ulica ninimt heute. Samstag, um 15 Dhr 
n a c h m i t t a g s  d a s  6 .  l e i c h t a t h l e t l -
s c h e  I ^ ^ e e t i n g  d e r  / ^ a r i b o r e r  M i t t e l ­
schüler seinen Ansang, ^ls /Akteure 
stellen sich die besten l^eichtatbieten des 
klassischen Gymnasiums, des l?ealg)^mna-
siums, des gemischten (Gymnasiums, der 
liandelsakademie, der I.ehrerbildungsan-
stalt und der ^isenbahnerschule vor. Die 
»^adranska s>tra'/.a« sowie der ^ugosla-

und dal^ der Kellner unwirsch dreinblick-
te. I^echt hatte er: hier war ein vorneb-
mes I..okal, und ke>n Kino! 

wische l^eicbtathletikverband haben kUr 
die beste /Viannsebakt wertvolle vbren-
preise gestiftet, während dle Ubrlgen er­
folgreichen Wettbewerl>er mit Vi^piomen 
bedacht werden. 

Das Kampfprof;rsmm vird sick 
wie folgt abwickeln: 

S a m s t a g  u m  1 5  U b r :  6 0  l V i e t e r  
Schülerinnen Vorläufe, «ochsprung. Speer 
100 I^eter Vorläufe, Weitsprung, Stad-
hocbsiprung, Kugel» 80 ^eter I-iUräen Vor 
läufe. 

S o n n t a g  u m  9 . 3 0  D h r :  8 0  M t e r  
llür<1en I^inaie. 60 IVieter Schülerinnen l^l-
naie, Weitsprung Schülerinnen, 100 ^eter 
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)«z öetee.eeî  ̂  Kiem... 
Die Weingegend «imbui-Vekre in Dergangenveit und Segenwart / Der Heilige Urban 

segnet unsere Weingarten 
i^rnst, in sicli ßeliekrt unä sck^veZxenä 

?ient s'ck äer mZcliti^e (Zedlrk^^u^ äes 
Lackern mit seinem scliier enlllo5en ttock 
>v2lÄ v/estlicl) in äer lAcktunL 
XArnten kin, zus äer weiten ^lScke äss 
Vraukeicies empartaucliend ^ie clas Uker-
lanä Ozlmatiens aus äem dlsuen ^eer. 
Ztsrs. unj^escklscktet uncl plump ersclie'-
nen seine (Zlieäef, Mnee unc! »Skenfok-
Ken. wie sie vom vrsuäurckdl-ucli dei fa-
ls weit gusß^reiken ?um I?gn<j cler ^d'?ne 
um ptuj. z:um 1'2l cler Vravinjs uncl ^i-
silnja. l(sum eine Stunäe (Zekwexes '5t 
ljieses xewsUise Walclxebirxe von ^LN 
lsckenäen ^VeinzSrten cler »Slovenske 
xoriee« entfernt uncl äock sckeint ikm suk 
lten ersten KNck jeäe ^nmut, jeäer l^ieb-
sei?, secler ?roksinn eines xeZegsleten, 

l^ebenlanäes?u leklen. ^ber 
MV Sick seine ällster-äunklen for-

ste un6 tmtxixen Qupse in sankt sdkaüsn-
6en ttSnsen zum l'al un6 zur kdene 6er 
Drau unä vravinja neixen, vo sie. 6ie 
^orxensonne zrllkencl, von ikren koken 
>Vsrten aus nock leiekt unä äeutlick äas 
ttljxelmeer äes ^Veinlanäes 2>viscken 
vrava unä ^ura mit ikrem vlick errei-
cken können, von ttompoS Uder ?rsm b!s 
Mtoinoj uncl Kovaös vss, von psTvanje 
dlz Konjice unä 2reLe im 8Uäen, von 
pekre dis kuSe im diorclen, lacikt unä krok 
lockt clas tter? äes kacksrn in blllkenclen 
^Veindereen. äeren perle, clss l^edenIAncl-
cken von pekre uncl I.imbu8» jenem von 
^eril?alem, l,jutomer un<l l^arixona kleic^k 
kommt. Iiier v^eil:ken am öacikerkanZ 
mit clem >VaI6 ^rnst uncl Zckweigen 2U-
rllok. mit äer kebe unä äem WeinkÄkn-
cken stelxen ?roksinn. Heiterkeit unä lu-
Äige I,ieäer empor ?u äen kockgelegenen 
KelzenpflanzunZn in pekre unä l.imduS, 
2UM laniev vrk, 2um l^errensit? äer kei-
ser, wo kückste Olut äer Lonne über trok 
kenem 8snästeinboäen xeMkrUckes ?eu-
er äes >VeInes er^euxt. 

Oer l,ellixe Urban, äer Zckut?-
Patron äer ^VeingSrten, >VelnbAuern unä 
>Vin?er, kst in äer pfarrkircke ?u I. i m­

b u 8 in einer Leitenkapelie seinen eige-' 
nen ^Itar. äer im ^akre 1687 erneuert! 
vvuräe unä einen xan? eigenartigen ^ltar^ 
aufsat^ besitzt. Das ^Itarbilä ist rings 
umkränzt von kol?8e8c:knit?ten l^edstük-I 
Ken mit reicki'cken l'rauden, klättern unä' 
sanken-, aukeräem auck eingekaVt von 
2ak!reicken Wei^enÄdren. Die koke Ver-
ekrung äes VVeinbergkeiligen verrät auck^ 
äie scküne Malerei ilber äem I^austor 
e'nes naken (Zastkokes. ^it kreunäiick 
lÄckelnäer ^iene sitzt Zankt Urban auk 
seinem pZpstlicken 1'kron, kält in äer 
I^inken sein öuck, mit äer l?eckten aber 
segnet er Iieblit:ke >VeingÄrten, äas Vork. 
in äeren ^'tte, einen traubenstrot^enäen 
Weinstock unä einen kuttentrSger, äer 
eben im Kegriff stekt, äie gelesenen 'l'rau 
ben 2UM prsssekaus ?u tragen. L^ine Ver-
ekrung äes Papstes Urban, äie in äen 
Llovenske gorice allgemein verbreitet, 
äurck ä'e Xircken 8v. Urban bei Naribor 
unä bei ptuj bekannt ist unä auck äurck 
ein Liiä in äer Xapelle ?u l^s?nica, äem 
^ackbaräork von l.imbu8, bestätigt er-
sckeint» wAkrenä in äen Sekilckerwein-
gegeäen äiese I^olle äem keiligen pankra-
tius, mit äer roten >Velntraube in äer 
I-kanä, zugewiesen wirä. 

Dem Xirckenpatron von I^imbuZ unä 
pokre, äem kelligen lakob, ist auck eine 
kübseke Kapelle im pssrräork am rau-
sckenäen kack geweikt. ^it äem >Vanäer 
Stab in äer I-lanä, mit äem breitkrempigen 
I-lut unä mit äer f'eläklascke ausgerüstet, 
lÄät äer »eilige äen Vortlbergekenäen 7U 
kurzer I^ast im kilklen Lckatten, äann 
aber zur Wsnäerung äen I.imbus-öack 
aufwSrs äurck äas Vakov äol (öergental) 
kinauf auf äen we'nbergbekangenen ^an-
Zev vrk oäer äurck äas Vork pekre in äie 
eigentlicken Weinberge von pekre, äeren 
k-Iebunx unä klingenäer I^ame stets ein 
Veräienst L^rzkerzog ^okanns unä äes Le-
neäiktinerstiftes Sankt Paul im I^avanttal 
bleiben v'irä. 

-^n kerrlic^ken Obstgarten vorbei, im 
äunklen Lckatten prangen<Ier ttaine von 

Läelliastanien, an Weingärten, Weinguts-
KSusern unä Weinkellern vorbei, von äe-
nen einer von äen keueällctinermüncken 
im ^akre lK29, äer anäere im lakre l834, 
im bel<gnnten l'rookenjakr, erbaut wur-
äe, äurck kucken- unä kirkenkaine ge-
langen v^ir zum einstigen f^errenkau« äes 
^r?ker?yg8 ^okann auk äem ^anZev vrk. 
I^ock sinä nickt alle 5puren äes grollen 
k^öräerers äer Weingegenä von l^lm-
buZ-pekre verwisckt. Die I?edensor-
ten. äie äer ^rzkerzog vor mekr als kun-
äert ^akren aus (Zrieckenlgnä, aus I^rank-
reick, von äer Krim unä aus 6en ??kein-
lanäen unter lieranziekung ciortiger Win-
zer kier efProI)en un>ä äann bauen lleK. 
äie äamals gepklanzte piefeneibe. koke 
l'annenk^ume, äeren Lilkoutten in äer 
^benääSmmerung einen ragenäen kurg' 
türm vortSuscken, versckieäene (Zeäenk-
tafeln. Insckrikten, äie von kaiserlicken 
kesuciiern unä von eigenkSnäiger pklan-
zung eines I?eb8tocke8 äurck Kaiser I^ranz 
im lakre 1830 berickten, vor allem aber 
äer I^ame äes lanzev vrk bewskren nock 
immer treu äie l^rinnerung an ^okann, äen 
volkstUmlicken ^rzkerzog. Unter weiker 
l'ilncke aber i^t sckon lan-g cler Lpruck 
versckwunäen, äer neben äem lZilänis äes 
^rzkerzogs äessen Zinn kilr Os^tkreunä-
scliaft ZUM ^usäruck bringen sollte: 

»^in krokes QrUKen M7ä ein f»^unäll-
ekes k'ragen, 

äie «^ll ein bioäerer Wirt äem (Zast 
nickt versagen.« 

Oieicksam an äer Zckwelle zum Dorf 
pvlire, am l'oreingang zu äen Weinber­
gen, erkebt sick aus äem klacken l'albo-
äen äie peikerer Kalvarija, neben äer nun 
zerfallenen Kircke 8t. Wolfgang auk äem 
ttauptrücken äes Ostbackern gegenvÄrtig 
äas einzige l'ockterkircklein vcm I^imbu4. 

k^uk äieses trapezartig geformten ttU» 
gels stanä einst ein Kircklein äer keili-
gen Kunigunäv. Von ikr sinä alle Zpuren 
verwisckt. nur äas ^ckerbeet kann man 
selien, äas äie einst geheiligte Stätte 

Ldenleekt. ^uk äer l-lvke äes Kaivarjen-
berges von pekre aber stellt, vor runä 
kunäert lakren erbaut, äa k^ranz Cwetke 
Pfarrer, /^icksel ^oäer unä ^attkiss Ksl-
lock Kapellenprvpste ln pekre waren, ein 
lkebliclies ^arienkircklein. ^m sckattensei-
tigen dkorcttiang vom Wz»lä deäeckt, an 
äer Zilclselte von einem We!»>ggrt«n ge-
sckmllc^t, gewälirt äieser kerg äen be-
sten l^inblick in äie Weinberge von pelcre 
unä äeren Umgebung, ttalb Walä, Kall) 
Weinberg, ist es auck kalb Wirklickkeit, 
kalb I^egenäe. /^ytkos unä Lage, ^r ist 
aus reinem (Kranit aufgebaut >vie äer 
ttauptrUcken äes Lackern. von äem kerak 
äer Löse ikn kierker gebrackt kst. um 
mit ikm äie Vrau einzuäSmmen unä so 
äie silnäige Oraustaät äer Obersck^em-
mung preiszugeben. Urn äie ^itternackts-
stunäe tritt ikm an äieser Ltelle äie But­
ter (Zottes entgegen, er verliert alle Kraft, 
entfliekt unä läkt seine l^ast mitten im 
I^elä liegen, ver ganze gewaltige ttttken-
zug äes Lackern von Lt. Wolfgang im 
Osten bis zur Velika unä ^wla Kaps im 
Westen tlirmt sick mit seinen sckweigen-
äen, äUsteren k^orsten als ernstgekaltener 
ttintergrunä äer lieblicken Weingärten 
auk. pekre, wokl entstanäen aus pekle, 
äas koikt ^l-lülle«, ^^I-lülläorf«, liegt am 
fuk äer sonnenäurckglükten Weinberge, 
fast vollkommen verlzorgen ln relcken 
Obstgärten, titier äie kie unä äa koke 
Lckwarzpappeln, äie Kegleiter äer Wein-
gärten aus äen Llovenske gorice, kock 
ikre Mupter unä Kronen emi^orreoken 
unä 50 äen Weg weisen ?u äen Wein­
gärten. m äenen äer »pekröan« reift 
mit külliscke^m I^euer unä KHlliscker Olut. 
Oer kernst äer Lackernforste ist kier äem 
feurigen Wein gev^icl^n, unä mckt zu­
fällig liek ^rzkerzog ^okANN in seinem 
Weingartkaus auk äem ^anzev vrk neben 
anäeren auck äen Lpruck aufzeicknen: 

»Allzeit traurig ist besckwerlick, 
.Allzeit frökiicli i5t gekälirlick.« 

O r. r. ^ i 8 i c. 

Die zwei 8ckAäel LekiUers 
Von lotiann Oeorg August Oalletti, äein 

Vater äes unfreiwilligen Ilumors. äer pro 
fessor am O^mnas'um zu Ootka war. 
wirä solgenäe KatkeäerblUte iil^erliefert: 

»Von Lckiller besitzen wir zwei Lckk-
äel. i^iner äavon ist wakrsckeinlick un-
sollt, ä--, Lckiller tiberkaupt nur ein .^ltcr 
von 45 ^akren erreiclit kat.« 

killes fül' 
vo»< scppeue« l 

Url,ebvr-I?eektszÄiutL: vre! lZuollen-Verlsx. Könix^sbriiek (Le?. vrosäen). 

I .  I ' e i l  
»ttallo, Osten! Wieäer im I^anäe?« 
Oer ^ngereäete ärelite s!ck um: »/Xk, 

Doktor — na, können Lie sick äenn äen 
l^osenmontagsbail kier okne mick vorstel-
len?« lackte er. »Ick wenigsten? nickt!« 

»Unä erst mal äie I^rauen, weick' eine 
^nttäusckung, wenn Osten feklte«, gab 
Dr. ^^ckel)koff sckmunzelnä zu. z>l)ebri-
gens, brauen — äa äruben sitzt meine 
koläe (Zattin unä >virkt mir sckon strafen-
äe Lliclie zu, äak mein l^unägang sick so 
lange ausgecjelint kat. Kommen Lie einen 
Augenblick mit?« 

»Oern.« Osten neigte sick eine Minute 
später in seiner unw'äerstekljcken ^rt 
Uber äie kleine mollige I-lanä äer blon-
äen prau ketty. Da äie ^usik geraäe 
einsetzte, kragte er: »Darf icli um äiesen 
l'anz bitten, gnääige ik^rau?« unä filkrte 
äie küdscke, vollscklanke k^rau äavon. 

Obwoki es nock verkältnismälL'g frük 
am ^benä war, kerrssZ-tc in äen sckön^^n, 
liultivierten I?äumen äes »Kaiserkokes« 
lzereits äie ricktige k^asckingsstimmung. 
l^aclienä unä sclierzenä ärängten sick o e 
Nensclien äickt aneinanäer vorbei. Lckö-
ne l^rauen ini eleganten /^benäkleiä oä'.r 
extravagantem Kostlim bezauberten äi? 
Linne cier /Vlänner unä freuten sick il,rer 
i^aclit. äie sie ausg'ebig gebrauckten. 

I^aciiäem l-ians Osten l^rau öetty zu ili-
rem Oatten zurticligebraclit liatte. stellte 
er Sick deobacktenä in ä>e s^äke äer 'l'anz 
fläclie. l-lier konnte er äie besten Ltuäien 
maclien; vielleickt kanä sicl, mal w'cäer 
eine besonäers intere'^sante l'rau äiirun-
ter, äaclite Osteil. li!r stanä Iässj>; äa. 
eine l-lsnä an äie Läule gestiltzt. mit äer 

anäeren eine Zigarette zum ^unäe kük-
renä, wäkrenä seine ^ugen Uber äie l'an-
zenäen glitten, plätzlick ricktete er sick 
aus seiner nacklässigen ttaltung auf» sel.i 
vom Wintersport tiefgebräuntes (Zesickt 
belebte sick, äie äunklen ^ugen blitzten 
auf; kastig ärückte er äie Zigarette aus 
unä ging rasck über äie sick leer-^nä.z 
'I'anzfiäciie. 

K^iia«. sagte Dr. LvLkei'wif zu sciner 
I^rau. »äa sckeint Osten nial wieäer eine 
k^rau entäeckt zu kaben, äic Onaä^- vor 
seinen ^ugen finäet, auf w'-^'ange weilZ 
ä'^r liebe t^immel. lias! äu spin Oesickt 
beobacktet? Was äer kab?n will, kriegt 
er. I^abelkaft siekt er ja au5. äas inulZ 
ikin äer >Ieiä lassen. Kein Wuncier äal^ 
äie k^rauen auk ikn .fliegen'. >^ber ein ver 
äammter l^eicktfuL ist er. l>a? nimmt mal 
kein gutes -Unäe mit ilim. Lckaäe, äak er 
sick so verzettelt — er ist einer äe? be-
gabtesten >^rckiteken.« 

»^8 ist äock besserce, N'?cl<te k^rau ket-
tv äen Oatten, »wenn i.i'n ein-n ^ann 
mit 'ner Olatze unä wen.L''»' auffallenäem 
Oesiclit liat.« Dabei streictielts iiire wei-
cke l-ianä zärtlick äie giol^e. kräftigiz ik-
res Cannes. Die beiäen k etwa 
<5 ^alire alt, waren seit i'' .lakren giiick-
'-.li, aber k'Nä''''''s v^riieira-^: — 

t zwiscken l."knte Siek s-lan^; Ost«.'n ei-
Weg Nack 'en' neb^i iler l'anzsläcke 

pl'icgen^n nni^r vieäer von !a-
cl'«.näen ^ask''i ang'^immer 
^er kekannte i-rlilZenä. l'.ii - ick kiltte er 

ck losgemac^^ Luckeiv^ er sick uni. 
e'k'nn ging er !,ngsa'^, an ein»'m I.-c'i 
' ake ä^r l'Ur vorbei, an iem eine Ivle^i'.t.' 
>^e5eli°cliaft !?al5. lje.-öäe äri'lcl<l.? '.ia^ie 
'.Vestermann äen Llte''n ikrt^r l^reunäin, 

Ltuäienrat l-Ioffmann unä s'rau. äankbar 
-1!^ lianä, äa5 !.ie ikr -iLl'. Lesuck äleses 
s cstes erm^glickt kattcn. 

»Was ist ^.'nn?« wan'lt? er sick nun 
ikre freunä.n l^rna, ä». s'e aufgeragt 

in äen ^rm kniff. 
»Du, l->ane«^ flüsterte sie, »äa. ein fabel 

liaftef Kerl! Wakrkaktig, äer kat äick aufs 
Korn genommen unä verscklingt äick bei 
nake mit äen klicken.« 

I^iane. äie nun nack äer be^eickneten 
l^icktung sak. errötete uiUer ilirer sctlms» 
len ^aske, als sie äie leickte Verneigung 
äes Cannes bemerkte, kasck sak sie zur 
Leite, plötzliek stanä Osten vor ikr unä 
bat um äen 1'anz. In leickter Lefangen-
iieit erkob sie sick unä legte äie l-lanä auf 
äeli vXrin äes Cannes, äocii baiä sckweb-
te sie sicker unä anmutig in seinen ^rmen 
äakin. 

»>^un, scköne Lärmen, wie getäiit es äir 
Iiier?« 

Unter äer sclunalen. sckwarzseiäenen 
^laske lackeite äer rote, junge i^unä zu 
ikm auk: !»0K, es ist vvunäervoll. Ick kab' 
nock nie ein äerartlges ?est besuckt.« 

Osten ist von äer kinälicken I^reuäe, 
äie ikr ganzes Wesen Uberstraklt. bezau-
bert. 

».^eli, äer erste Lall?« 
»^a. nur äie 'l'anzstunäe liabe ick be-

sucken älirfen — äie Butter ist sekr 
streng. XVenn äie l^ltern meiner k^reunä'n 
niclit so gebeten liätten. wäre >ck auck 
keute niclit kier.« 

»Das kätte icli aber auöeroräentlick be 
äauert«, sagte Osten, legte seinen /^rm fe-
ster um äie biegsame öestalt unä äräng-
te seinen keilten klick tief in äen Olanz 
ilirer liellen .^ugen, äie in reizvollem Kon 
trast ZU äeni biausckwarzen l-laar stan-
äen. 

Walirliaftig — äaekte äer k^rauenken-
ner — eine entztickenäe Lärmen gilit e? 
nickt 

Oer 'l'anz wur beenäet. I:^>n seinneltern 
äer 'k'usck unterbrack ä»5 Ltimmenge^virr 

unä Oeläckter. ^in Ansager verkllnäete 
äen Auftritt äer Lolotänzerin liona 
Ostera. 

Osten neigte sick zu l^iane: »)et?t 
kannst äu was erleben, kleine Oarnien — 
äie frsu tsnzt fslzelksft?« 

»Kennst äu sie?« fragte l.isne zuriicl<. 
»Unä ob icli sie kenne!« lackte er. ver-

riet aber nickt, äaK es seine Lckwester 
war. 

.^it l^egeistertem l-lünäeklatscken v^ur-
äe äie Kl^nstlerin empfangen, äie in lan­
gem Nellblau lässig unä unbesckwert äen 
Peigen äer 1'änze einleitete. Osnn gab sie 
sicli in scliillernäem Zckwsrz. trauniwan-
äelnä, bectiantisck wilä. In Ovotaks tän-
zerisclien >1eioäien bracken alte Kokoläe 
äer l'anzfreuäe äurck; wie eine Welle 
wuclis sie aus äem Koäen kervor. äen 
sclimiögsamen Körper in leuclitenä blau­
em Oewanäe äer .^usik liinkebenä. ^it 
elnent ausgelassenen Lckwungtanz, äer 
niit rasenäer Lsgejsterung aukgenonnnen 
wuräe, beenäete sie ikre Darbietungen. 

lUane war aukef sick vor ^ntztlcken, 
unä äer jVlann an ikrer Leite berausckte 
sicli an ikrer kinä'ii^ken l^reuäe. 

Wie im l'raum vergingen U'ane äie 
näcksten Ltunäen. Ls ^ar kurz vof ^it-
ternactit. als Osten sie nack einem 1'anz 
In eine Zektlaube sllkrte. Orazlvs szl^ sie 
auf äeni I'iocl<er; erkitzt unä äurstig trani< 
sie in langen öligen äas priclielnäe Oe-
tränk. Oie kefangenkeit äem weltgewanä 
ten ^ann gegenilber war gewiclien. unä 
ikre .>ugen versprtlkten keimlickes I^euer. 
Osten nalim nun ikren .^rm unä ftllirte sie 
in äas sogenannte »pote ^innner«. äas 
etwas abseits lag unä Osten nur zu gut 
belcannt war. I-lier äräckte er I^iane in ei­
nen breiten Lessel. in äem ikr scklgnl«.'r 
l<()rper fast versck^vanä. Uackenä unä 
ein wenig derausckt voni Lelct. von äer 
gAiZ ungewoknten .^tmospkäre. äeknte 
unä!rtrecl<te sie sick wokllg, zu äen, tilvr 

d.'e geneigten .^ann auslackenä. 

(5oktset^unL kolgt.) 
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brstico Krekt: ..celjllei zro^e' 
(Om vor» eei-M) 

In <lei' LlQvem5cden I^lterawr ist kein 
^^esck!cl?tliclie5 Lk^ixnis so oft unä 5o 
vielseitiL^ bekZnclett ^oräen wie 6ie tra-
kiscke I^den5LeLcklckte äer Veronika 
vo>n Vesenic» cZer 7ve!ten (Zsmaklin äes 
Ql'sfen ffjeZfwk von Celje. k^icdt weni-

sk fünf Drsmen s!n6 üder äiesen 
8tc>fi sesel^ri'eden ^oräen, sber jeäe von 
einem znäe^en (Zesioktspunkte aus. öe-
cleu^52m Sln6 darunter nur <jrei, unä zwar 
vom künstlerjscken vom iäeeUen 
sicktzpunkte: s-Veronika OezeniKkA« von 
Oton ^upancit, ein Versclrama im 
^ l A M i s c k e n  8 t i l ,  ^ « t o n  I ^ o v Ä ö Ä N ' s  
»German II.«, ä^ssen k^suptak^ent im 
I ^ s t t o n a l H n  N e s t .  u n 6  L f a t k o  X r e k t ' s  
vsÄMS »Oeijsk! Arofje«, äem öle xe-
sefilcktlicken ^dlSuke uncl 6as soziale ^i-
Neu jener (ZesellscdZft (um 1428) ?UArun-
kie lieZen. ^Is Vljlinenpr2ktiker sckried 
Kr^tko Xrekt em ekfektvoUes >Verk, cZss 
kereits von ^aklreicden Mknen übernom­
men vnck vor Isdren sueli in ^gribor 2uk-
x^efiZdrt vuräe. 

Vke Premiere 2m vienswg var bis 2U 
einem ge'^iLsen ^aöe eine I^eprise äer 
ers^n ^ukklidl^ung. Die LpIeileitunF laZ 
lj^M2l in >clLN de^^krten ttZnäen äes 

I^exisseurs Xovic unä auok cke Rol­
len v^sren xrölZtenteils xleick verteilt. Der 
Lpiellel^er Asb äer ^ukMIirunß äas ent-
spreckenäe I^lstoriscke Milieu un6 sorgte 
kür clie I-larmonie cies (uescliekensablau-
fes. In einem LeAlUckien I^sl^men erhielte 
er äamit einen vollen Lrkol^'. 

Line 8t3l'l<e Qestslt sckuk ?. KoviL 
2l« I-lerman II., ebenso L. Xrslj als Ve-
roniltL, I?. Kalckst als ?!ccoIomiN'i un6 
V. 8!crblnZek als ^IcläZ'er. In äen 
weiteren tragenäen I?ollen Ovaren L. 
Kralj äls VeronikZ. I?. Kakrst als 
L t a r c  ( L a r d a r a ) ,  Q r o m  ( O r a k  
f'rje<jrick). 5. VlaZ (Vrak Ulrili), /Vi. 
Q o r i n Z e l i  ( k i t t e r  ^ o b s t ) ,  L .  V e r ä o -
n i k  ( ? 2 t e r  Ö r e Z o r )  u n ä  K o s u t s  
(WnoritenßUÄrcZisin) beseliÄktiFt. Zel^r 
cllsraktenstiscl) war cler (Zuaclcsalber in 
cjer Oestalt von iVi. XosiL. Oute I-ei» 
s t u n d e n  b o t e n  f e r n e r  ? .  K a s b e r x e r  
(l?lckter), Stanckelier (>Vakkenmei-
ster), I^arastovlc (Läckermeister) 
uncj I^. ernobori (Itaufmann). 

^ulZer äen Darstellern vuräe aucl^ äer 
anvveseniZe ^utor vor 6en VorbanZ geru­
fen unä öurcli öwmenspenäen Metirt. jr. 

Xhealer- und Konzertbrlef 
aus Berlin 

(Von unserem Vr. fs-A»itsrdo!ter) 

K e r l  i n ,  . ^ k a n g  ( ) 1 < t o b e r .  
> D e u t s e l ,  e  ?  d e  2  t e r «  l i a t  a n  

clen B e g i n n  s e i n e r  S p i e l z e i t  ^ s - D i e  l a n -
^e ^ule« gestellt, ein Lcliauspiel von 
Xarl I'Iauptmsnn, (üerfiarts I?ock:be-
/;abtem, krüli verstorbenem kruäer. In 
äer Problemstellung I,at clas deute äreikig 
^akre alte Stück seinen geseliicktlielien 
^Vert; in cler Leli^iläerung äes scklesl-
scken Milieus ^virkt es nocl^ jet^t so friscl, 
>vje SM er8ten l'ag. ^it Zukerster I'olge-
riMigkeit gruppiert äer DicWer 6Ze 
I>inge gan^ um äie Person <ier l'itelliel-
liin, äieser von äem -besit^stol^en. l^art-
!<antigen Vater verstokenen l'ocliter, äie 
als Urbe niclit nur äen unbez^ingliclien 
Millen äes Vaters, sonclern SLklieKlicli 
au(?li, nacli äen brutalsten uncl beoenk-
Ilei,sten Manövern, äen väterliclien Sc-

davonträgt, freilicli uni im selben 
/Augenblick tragiscli ?u sclieitern. 

Diese (lestalt ist eine l'alentprobe ktjr 
c l i e  b o c l i b e g a b t e  ^ l i s a b e t b  I ^ l i c k e n -
scIiilät, cleren I^eistung — unerbittlicli 
bis 2ur lekten Xonsequenz: — äas gsn?e 
Ltück trägt. !l,r (Zegenspieler, cler ster-
lxzncle uncl seiner 1'c>cliter bis i!um letz­
ten ^tem^uge mit starrein Verniclitungs» 
willen gegen übe rstedencle Lauer ist I?0-
be^t 1'a'u b e, in (lieser I^olle von einer 
fast m^tliisclien QrölZe. ^>vei Dorft^pen 
gan? im be8c)näeren 8tile Karl ^laupt-
MÄN-NS sin-cl äer seliwaclisinnige, mit einer 

Zweiten l^esiclits begabte Vater ^o-
ns-tban uncj cler Lcliuster Dreiblatt, eine 
tolle ^iscliung von Lcli'uft uncl Xümmer» 
ling, cler erste vc^n tteinricli 1' r 0 x b öm-
k e  r ,  c ^ e i -  Z w e i t e  v c ) n  0 t t o  e r n i c k e  
in scliarkeni I?elief liingestellt. /^us clem 
langen personen^ettel seien -wenigstens 
nocb ^rnim 8 c?i ^ e i ? e r für seine aus-
ge?e!lcl:nete I^eistung in cler I^olle cles 
»alien 8tlef«, äes recllielien 8cl>aukasten-
manines, clen <lie raffgierige lange ^ule 
^^nclerdarerweisc gelieiratet liat, uncl fer-
clinanc! I^elsko, cler Darsteller ilires 
8tiessoilme8, erväk'Nt. 

^rnst Xarcliovv al^s 8pielleiter bracki-
te clie lastende Lti-mmung äer Vorgänge 
erscli-ütternä lierau«. Die vort-reffllcden, 
sekr eckten öiilinent^lcter sincl vc>n Cas-
par e^i-e^r. 

ch 
Die A8"t a a t'S op e r^, die in cliesem 

^alir einen ^onat später als im vc)rigen 
.lalir ilire 8pjelz!e!t begonnen bat, eröffne-
t e  c l i e  L a - t s o n  m i t  c t e r  0 p e r  I  r s -

V i a t  a «  v o n  Q u i s e p p e  V  e  r < 1  i .  U n t e r  c l e r  
m u s i k a l i s c l i e n  I ^ e i t u n g  ^ o t i a n n e s  8 c l i ü - '  
lers wurde clie Oper einem waliren 
Kunstgenuß. Lrna kerger» äie clie kolle 
cler Violetta Valares sang, erntete relcben 
öeifall. ^elge I?osv^aenge, äer de-
kannte uncl beliebte 8änger, meisterte mit 
seinem lierrlkclien l'enoi' clie I?olle cles 
.^lkreä dierniont. 

Der I^obe rt-Koel^-k'ilm, ?um 
beginn cjer löiennale in V^eneclig 2um er-
sten ^ale gegeden, wuräe auck in Berlin 
(im I^fa-Palast am ^00) in einer kestli-
clien .^uffüli'rung gezeigt.' Die k!ntwick-
lung cles undelcannten Kreis-Pli^^sikus 2U 
einem weltberülimten Qelelirten,- äie XVi-
clerstÄnäe, äiie aus einer englier?igen lllm-
welt, äann aus äer ortlioäoxen Wissen-
scliakt selbst uncl scliliel^lick aus äer I^eu-
artigkeit äer meäi^inisclien ^etlioäen siell 
ergaben, geben äem I^ilm eine äramati-
scke Spannung von ungewölinliclien 
/^al^n. 8ie liefern lugleicb aber aucli 
eine bistoriselie Kulisse, äie in äiesem 
>Verk, äas mit besonäeren künstleriscl^en 
-/^mkiticmen unternommen wuräe, bis ins 
einzelne ausgestaltet woräen ist. Dabei 
vvuräen vor allem äie künge unä <ler liem-
menäe Dunstkreis äer provin?, in äer 
Kocli seine ersten Versuclle unternelimen 
mutete, gut getroffen. Später nimmt äer 
Kampf äer meäi?inisctien Kiclitungen äen 
grollten Kaum ein. ^s ist beikannt, wie 
Kocli liier auf Vircliovv als seinen grolZen 
(Gegner gestol^en ist. Dieses Duell äer 
beiäen bervorragenäen Cliaraktere wirä, 
w i e  e r i n n e r l i c l i ,  ä u r c l i  ^ m i l  l a n n i n g s  
als Kocli unä >Verner Krauls als Vir-
cliow äargestellt. Das l^enscliliclie un<j 
clas 8acliliclie oäer, in äer 8praLlie äes 
k^ilmL, äer liektige Dialog äer Personen 
unä ilir mimisclies, in allen Kuancen tö-
nenäes Spiel bringen dier Svenen von 
eigentümlicher Stärlce liervor. Die Dar-
stellcr unä äie I?egie, äie I-Ians Steintioff 
in äiesem film flilirte, wuräen von äem 
Publikum lebliskt gefeiert. 

'«l 
Das Berliner Konzert leben 

soll in äer kmnmenäen Spielzeit im we-
sentliclien unveränclert aufrecliterlialten 
bleiben. Offizielle Veranktalier unä pi'i-
vate Unternehmer liaben in äen letzten 
soeben alle Vorbereitungen getroffen, 
äie nötig waren, um sicli ä^n veränäerten 
Umstänäsn an^tfpach^'ilikM 

ctier Beliinäerunx äie geplanten program-
me äurclizukllkren. Im einzelnen weräen 
natllrlicli manclierlei ^bstriclie ru ma-
cl^en sein. 

I^akeiu unveränäert vvirä äas ?kll-
liarmonisclie Orcliester, äessen 
>VIrken in äer I^eiclislla'Uptstactt immer 
eine maLstäblicke Beäeutung katte, äas 
Arbeitsprogramm erfüllen, äas wäkrenä 
äer Sommermonate aufgestellt wuräe. Im 
Mttelpunkt stellen nack wie vor äie zelin 
groken pliilkarmoniseken Konzerte, von 
äenen neun unter äer I.eitung von >Vil-
lielm I^urtwängler stattflnäen. Das 
zebnte Konzert wircl äer Scliweizer Diri-
gent Lrnest ^nsermet leiten. Der 
e?8'te ^denä in äieser keilie fülirt am 
2 3 .  O l c t o b e r  ä a s  O r c h e s t e r  ä e r  > V i e n e r  
p li! l k a rm 0 n l k e r als (Zast nac'n 
Berlin. Das rein s>mplionisclie Programm 
äieses Lrüffnungsabenäs verspriclit >Ver-
ke von /Mozart, I?. Scliubert unä 
pjckarä Strauk. ^us clen Spielfolgen 
äer folgen äen ^den äe lien nen wir äas 
n e u e s t e  > V e r k  v o n  t t a n s  p f i t z n e r :  
eine »Sinfonie für kleines Orcliesterc (op. 
44), äie furtwängler am 20. dkovember 
zur Urauffülirung bringt, ferner äas 
» ^ o n c e r t o  g r o s s o «  v o n  K u r t  e s -
sen'berg sowie äie Orcliesterkonzerte 
von /^ax 'srapp unä von Oottkrieä 
Müller. Die groken pkilliarmonisclien 
Konzerte sinä niclit nur an äen I-Iaupt-
aden-äen, sonäern jeweils aucli nocli in 
einer öffentlichen ttauptprode unä in einer 
>VieäerhollUngs - <^uffllhrung zugänglich, 
fast alle äiese Konzerte sinä bereits :i»3U8» 
verkauft«. 

Den zweiten Pfeiler äer Arbeit äer 
^^Philharmoniker« bil<Ien äie zehn Kon-
zerte unter verschieäenen Dirigenten; 
nä^mlich unter Lugen Bockum, Karl 
Böhm, Larl Schuriclit unä ttans 
Knappertsduscli. In äen program-
men äieser ^benäe hat äie Initiative äer 
«n?elnen Dirigenten äeutüeh ihren I^ie-
äerscklax gekun<!HN. V^ir nennen als e u-
heiten: :!>8ymphvni8cke Variationen^: 
von ttenk Baäings, eine Orchester-
sulte von ttaralä (Zenzmer, äas ^Di-
vertimento für Streichorchester« von 
I-leinrich Sutermeister unä ein »Di-
verbimento n^ach alten I.ieäern« von 
Daviä. 'weiterhin 8in<1 vier Konzerte 
mit ausländischen Dirigenten vorgesehen; 
so mit Volkmar ^närea.e (Zürich), 
Oeorges Oeorgescu (Bukarest) unä 
Vlttorio Oui (Florenz) so-vvie ärei Kon­
zerte mit Bruno Kittel unä seinem 
Lkor, äie Aufführungen äer »Schöpfung«, 
äes »Deutschen pequlem« un-ä äer »l^issa 
Solemnis«. .Das ptiilharmonische Orche-
ster ist übrigen« auch 1'räger äer vier 
Sinfoniekonzerte, äie äie preußische ^ka-
äemie äer Künste zur besori'äeren Pflege 
äes zeitgenössischen 8chaffens veranstal-
tet. 

Das 8täätische Orcliester ver-
heilZt unter seinem s5änäigen I^eiter k'ritz 
^ aun zwölf Wittags- unä ^^benäkonzer-
te mit teilweise reckt anspruchsvollen 
P r o g r a m m e n ,  ^ u c h  ä i e  O p e r n h ä u s e r  
künäigen einige Konzerte an. Die »Stun-
äe äer ^usik«, äie von äer I?eichsmuslk-
»Kammer eingerichteten »Konzerte junger 
Künstler« — sie alle meläen sich neben 
äen privaten Konzertäir^ktionen, neben so 
ehrwüräigen Instituten >vie äer Singaka-
äemie oäer neueren l^nternehmungen spe-
ziell auf klrchenniusikalischem Oebiete 
vernehmlich zum >Vort. 

^4-" I^eue QeLcl^clitsItteratur. Von /Vi e t 
t e r n i c h  b i s  S a r a j e v o .  D a s  l i e b e n  
Kaiser I^ranz Josephs. Von Oerharä 
(! e i K l e r. Berlin 1939- Ilauäe 6c Spe» 
ner. 234 Seiten, preis: 4.50 I^. Die ^uf-
gaben, äie äem Oro^äeutschen peich im 
Süäosten gestellt sinä, lassen sich nur 
aus äer Kenntnis äer Oesckichte heraus 
verstehen. In äer langen pegierungszeit 
k^ranz Josephs, äie von äer -^ra Detter-
nichs bis zum ^Veltkrieg reicht, ärängen 
sich noch einmal alle traäitionellen pro-
bleme zusammen, welche äie Ilabsburgi-
sche /Vionarch^e als I^errscherin zahlrei-
ct^er. Volksgruppen nicht lösen konnte u. 
als Lrbschalt hinterlassen hat. Unter ö^e-

sem Blickwinkel reiht OeiKler in genet!-
scher I^olge eine fülle politischer 
Nisse aneinander, äenen äer Kaiser sich 
z^ar anzupassen, äie er al>er trotz sein,, 
guten >VilIens nicht zu meistern vermoch-
te. Dazu kommen rätselhafte k^ügungen 
äes Schicksals, welche von Klatsch unä 
liegenden umrankt unä in äem Bucb ^ 
soweit möglich — historisch klargestellt 
woräen sinä. 80 schiläert OeilZler clen un-
zweifelhaften Sslbstmorä äes KrONs»rln-
zen puäolk in /^a^^erling nicht als äie 
l'at eines unglücklichen I^iebhabers, son-
äern als äie ZU erwartenäe ^ffektlianä-
lung eines Psychopathen unä paralz^ti-
kers. <vr. fs.) 

-i- Lin Wiener l^usikromsn. L. Q. K 0 !» 
b e n k e ) s e r :  » D a s  I . ä c h e l n  ä e r  ? e n a -
ten«. Verlag Ulbert l^ngen/Oeorg /Viül-
ler, /^Unchen. 275 Seiten. Kolbenhe^^er ge-
hört zweifellos zu äen größten Künstlern 
äer äeutschen l-iteratur. Was er in vor-
liegenäem poman leistet, ist so wuncler-
bar, weil es so einfach ist. Lr geht mitten 
hinein in eine Wiener Bürgerfamilie. 
schiläert äen tapferen Kampf einer tapfe­
ren frau mit äen kleinen /V^iklichkeiten 
äes I^ebens unä äen heroischen Seelen-
Kampf eines Kilnstlers um seine Kunst, 
^lles spielt intzlnanäer, alles entwicl<elt 
sich harmonisch unä ist von einer 8pra-
che untermalt, äie so schlicht ist, äalZ e? 
uns scheint, als stünäen wir mitten ärin 
in unserem eigenen lieben. <vr. fa.) 

h. Wenn cler Sommer ller ^lmmervlstt-
pklsvzien vorüber Wenn äie pflanzen 
nach äem Sommer aus äem freien vie-
äer ins Limmer gebracht unä äort zumeist 
bei geschlossenem fenster gehalten wer-
äen, unc! wenn später auch noch äas ^im 
mer gebeizt wirä, äann verlieren manche 
Blattpflanzen (Palmen unä anäere) äurcli 
Vergilbung unä Dürrweräen äer Blatt-
spitzen viel an Schönheit, aber auch aii 
Oesunäkeit. ^um großen 'I'eil ist äie I^uk: 
trockenkeit sckulä äaran. Daäurch wer­
äen äie pflanzen gesckwäckt. Solche 
schwächte pffanzen üben aber eine, gro» 
Kv ^nzitzh^ngHkrakt auf krankheitserrc. 
genäe Insekten unä Pilze aus unä <üwä 
auch weniger wiäerstanäsfähig gegeii 
äie folgen von Erkrankungen. I^rck enl 
spreckenäe Regelung äer I^uktfeuchtlgkeii 
kann man manchen Erkrankungen vor-
beugen, aber auch zur I^e'lung bereits 
erkranl<ter pflanzen viel beitragen, fiis 
äie richtige I^uftfeuchtigkeit kann äurcli 
Wasserzersteubung oäer äurck Aufstellen 
von flacken, mit Wasser gefüllten QesN-
ßen auf äem Ofen oäer auf äer pokrlei-
tung äer Zentralheizung gesorgt weräen. 
>^uch äas Offnen äep fenster bei entspre-« 
chenäem Wetter kann gute Dienste lei-
sten. /Vlan muß äabei freilich vorsichtig 
sein unä auf äie Lmpfinäl'chkeit äer be-
treffenäen pflanze Rücksicht nehmen. Die 
I.uftfeuchtigkeit läßt sich mit ttilfe e ne5 
tt^^grometers Kontrollieren. Bei 40 prc)-
zent I^uftfeu'chtigkeit ist äss-^ mmer trok 
Ken. für härtere pflanzten, äie in unge-
heizten Zimmern überwintern, soll äie 
I^uftfeuchtigkeit von 70 bis 80 Prozent 
(soviel betragt äiese gewöhnlich in sol-
chen Räumen an trüben Wintertagen) 
von guter Wirkung sein. In geheizten 
^iminern ist eine normale I^uftfeuchtig-
keit von 65 Prozent erwünscht. 

h. ScbiltiläuSe sn ^ierpklan^en. Die 
Schiläläuse sinä nicht nur scbl'mme 
Schäälinge an unseren Obstgehölzen, 
auch allerlei Zierpflanzen weräen äurch 
äiese Kerke arg beschZäigt. So äer Z^ier-
Spargel (^späragus) unä äie Schiläblu-
me (^spiä'stra), äer Oummibaum (ficus) 
unä äer I^orbeer (I^aurus). Oleanäer (I^e 
rium) unä Kakteen, farne, Palmen unä 
Rosen. Die Schiläläuse kommen hier 
vornehmlich auf äer Blattunterseite vor, 
befallen aber auch äie verholzten 1'eile 
äer pflanzen. Wie äie Obstbäume schä-
äigen ä'e Schiläläuse auch äie ^ierpflan-
zen äurch Aussaugen äes pflanzerisafteL. 
Die Zweige unä l'riebe verkrüppeln, äie 
Blätter weräen gelb unä sterben ab. ^u-
ßeräem leisten äie süßlichen ^usschei-
äungen äer SchZlälaus, äer Honigtau, äer 
Ausbreitung äo« Rußtaues Vorschub. Die 
Bekämpfung äer Schilälaus an Zierpflan­
zen habe ich äurch Abwaschung mit einer 
l,ö5» pl'.vzentigen Venetanlösung am be­
sten (mitunter wieäerholt) äurchgekührt. 
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j)elz oder j)elzstoff 
oe« Wlk^?ep5ß>^i^7^cl. vexo^-r xii>i i>iel^L8 «esieni' 

Verarbeitungen van Pelzwerk oäci-
?el?5toskeii ß^ekeii cjem XVin'termZNtel äie-
^55 ^gkre?; 6.^8 mväksclie (Zepröge. s)3rZn 
üexen lN5ofem viele Vor^iiLe. als man 
^lte?, nocli vorsianclenes?el?wci'I<» sclia^-
kskt xe^vorclene pel^mZntel s)cler -Iscl^en, 
(^Ape-i unä breite Reliulter^rggen zu zllen 
liiüZÜcken Lc5Lt?eii gm XVlntel'maiitel 
verarbeiten kann. >Venn inun nlclit in cicr 
l-axe i5t» 5iLli pel^vverli ?u leisten, zucli 
l<eZn altes mekr vorlianäen ist, äznn tun 
es ader ebensogut ?el?8tofke, oie sicli seit 
einizen ^aliren steixenäer veliebtiieit er-
freuen. 

pel^stoffo sinä ge-Ksnuber eclitem pel?» 
vverlc natUrlicl, selir dillls un6 fllr jeclen 
ersdivvlnsliek. Die i^eue ^ocle ilirer reick-
liclien /^itverarbeitunx vvirä es vielen 
mözlicli maclien, äen sltcn >Vinterm2ntel, 
cier vlelleiclit an cinixen Ltellen bereits 
i^kaäkaft ist, tsläeilos neu iier?uricl:ten. 
weil man äie ?el?stc>kfe an allen belieb!» 
pxen stellen clesi; /^^ntels cxler 1acl<etts 
verarbeiten liann. 

Vesoncters beliebt itit liie neue cler 
pelz'weste ani ^lantel, ckas lieilZt, clak cler 
/Mantel eine et>^'a bis /:ur l'aille reieliencle 
?el?weste erliält, vv^IireiKl cler untere l'eil 
lies Mantels sowie äie ^rn^el aus Ltvkk 
sinä. Da es sicl^ äabei inei^t uni taillierte 
/^Äntel lianäelt, li3lt cliei>e ^antelkorm im 
>Vlnter besonäers warm. ^'V^an l<ann clakei 
nacl^ kelieben ctie pel^vvestc nocli clurcli 
<<lelne ?elTmansclictteii ocler einen ciaiiu 
passenden kleinen jV^ukf ergän/ien. Obri-
Fens ist es cturcliaus nicl^t notwenclix. clak 
clie pelzweste aucli clen I^ücl<en becleclit 

— ebenso moclegereellt ist eine anäere 
k^orm. clie nur vorn als ?elz:we8te einZe-
arbeitet ist, wälirencl iler s?i^cl<en cles 
.'Mantels clurcliLZngiL^ aus k^tokk l^estelü. 
^3n 1<ann clie k^orni jz^^^^.vor der ^enge 
cles ?:ur VersUZunL stelienclen Pel?wer1<8 
ocler -Ztokfs abliängiL macl^en. 

^us einem alten, nielit nrelir verwen-
clungslaliiLen l^el^mantel ocler einer ^acl^e 
IZKt Sick eine wunclerliübsclie (Garnitur 
arbeiten in form eines breiten, flockig 
fallenclen' Lcliulterliragens. cler in clen 
>Vintermonaten besonders jzut wArmt. 
l^eiclit 6er?el? -lus. so ist ^a?u ein pas» 
senäes ^ütfclien bestimmt 'willlcommen. 
Die form 6es 5;l0cl<iAe'n Lcliulter'lcraZens,! k^ote Mben. 

cler sicli weicli an clen l-lsls anlegt unci 
mit einer j^roken 8elileike /.u^ebunclen 
wirä. clllrkte sicli A3N7. l^esonclerer IZe-
liebtlieit erfreuen. 

8ckilieklicli bestellt nocli clie ^ö^licli-
lieit. clem /V^antel einen neuen .^ukxiut? 
6urc!i eine selimsle ^ureligeliencle ?el?-
streifenber.inäunj? ?u geken. <1!e xleicli-
?eitiL 63IU ctienen l<ann. clen etwa sclion 
scliaätlaften ^antelsclilul^ ?u vercleclien. 
^-lin^u kommt, cla^ cliese k^orm cles lanß^en 
selimalen ?el?besat?es. cler runci um clen 
?ials lauft un6 clann am /^antelsclilulZ 
vorn in cler ^itte abwärts bis ?um 8aum, 
besonders scklank maclit. Kleine ergän-
?encle Pelzbesätze über clen l'asclien ver-
vollstänicligen äas Zil6. 

Ourcl? eine geseliickte Verarbeitunx^ von 
ein weni^ Pelzwerk v6er pelz^stoff kann 
M.ZN jeäem Mantel eine neue mociiselie 

Können Sie heizen? 
»l-leizen ist keine Kunst«, SZKen clieje-

ni^en brauen, bei clenen clas k^euer im 
s)fen in ein paar /^^inuten brennt uncl l^ie 
immer eine w^rme !>tube liaben. »ttei?en 
ist wirklicli eine Kunst!«, saßen klaxenä 
die ancleren, clie sic.-Ii alle 'sage mit ilirem 
Ofen lierumärgern, clreimal lieizen, elie 
clie Kolilen brennen — uncl clie naclilier 
clocli im Kalten sitzen. XVoran lieZt clas? 
l>t (las ^ei/en wirklic^li so scliwer? 

k-s ist niolit sctlwer, wenn wir clie 
xrunclsät/Iictlen »Äincken« 6es I^euerma-
ciiens erkannt liaben unä vermeiclen. k^ür 
jecles erfolgreictie ^ei^en ist ^unÄclist äie 

lnstancllialtunK cler Feuerstätte wicliti^. 
l-lerä un6 Ofen sollen im k^rutijalir o6er 
8ommer Zeroinixt un6 vom 5aclimann 
nac)liAe5.eIien werclen. '^Ver es bis setzt 
nocli nicllt Zetan liat, fi.ir clen wir6 es 
liöcliste ^eit. ^in ^ut funkiioniercncler 
Ofen liilft Brennstoff s-paren, unci clas ist 
lieute wiclitigei- clenn je. 

^ecle f^auskrau muk ilire 0ken j;rünä!ic:li 
kennen, sie muk wissen, ob cler Ofen viel 
oäer wenlA ^^uZ« liat unä sicli mit äem 
l^eizen clanac^li ricliten. (!runc!sät?licli sol­
len vor tjem ^nlieizen k^euermiz; uncl 
/^sclienfall Krunälieli gesäubert werclen. 

auberäern wirct clie Orosselklappe Aeöfs-
net. s)aneben aber ^rbt es ältere Kzcliel-
.öferi, clie A^r keinen I?ost kesitxen. Sie lia-
ben manclimal ilire '>.'V^ucIcen-L. XVenn 
sylcli ein Ofen wenix ^uZ liat, ist es umsc? 
wicl-itiZer, täxlicli clie .-^sclie lieraus?une!i-
men. Ls gibt aber auc:li Öken, clie so star­
ken liaben, 6ak ctie Olut im l^ancl-
uniärelien verfliegt unci äer Ofen niclit 
wärmt. In soletiem knalle ist es ratszm. 
clie ^selie niemals ganz lierauszunelimen. 
sondern immer nur etwa clie l^älfte una 
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clen Pest in clen l-lintrx^runcl ?u ?cliisbc'ii. 
Lei alten Öfen niit t^esonclers xrakcn 
Ofenlöcliern ist es sogar ratsam, clie 
^sclie nur ein bis zweimal wnelientlicli zu 
entfernen — sie lieizen sc> am Kesten. 

Viele l-lausfrauen Klauben, inan könne 
Larniclit seinen Ofen lieizen oline be-
träclitliLlie ttolzmengsn mit zu verfeuern. 
Dies ist 6urc:liau5 nielit ric^kti^, ein Ofen 
brennt aucli oline Zroi^c k-lolzsclieite. V.^ie 
lieizt man nun? ^uk äen pc>st ocler auf 
clen Roclen cles Okenloclis, falls kein Po^t 
cla ist, wircl ein Zti^c:^ko!ien Kolilenanzün-
äer gelegt, ciarüber etwas feinxes'pAltenes 
I-lolz (vier bis fünf 8tückclicn genügen 
äurcliaus) unä von beiclen Leiten scliräg 
clagegen zwei kraunkolilenstücke. Dann 
zünäet inan clen Kolilenanzüncler an. 
scliliel^t clie l-leiztür lose, läkt aber clie 
^sclientür ollen, ^odalcl clie beiäen Kvli-
len angebrannt sincl, weräen Kolilen nac-li-
gelegt uncl zwar gleicli soviele, wie zur 
ll^r'^armung a'es Limmers nvtwenäig s-incl. 
?<ur bei st3rkem frost uncl in besvnäers 
kalten päumen (etwa bei freiem Oiebel> 
ist es nötig, später am 1'age, vielleiclit 
gegen ^bencl noclimals naclizulieizen. 

l)zs XVicktigste bei riclitigem lieizen 

i/mAn«is5»»S5-Vo5sci»FAss 
t^s ist unsere pfliclit, nocli gutes, vor-

lian6enes Material so zu verwerten, clalZ 
es uns wieäer >Iut?en bringt. In unserem 
Kleläersclirank finclen wir mancli ein 
Kleiä ocler Kostüm, clas wir niclit nielir 
getragen liaben. clessen 8to!'f aii^'r nocli 

teilweise gut erlialten ist. Oftmals können 
wir aus zwei alten Kleiclern ein neues ma-
elien ocler mit Verwenäung eines nocli 
voslianclenen Stoffrestes ein liUbsclies 
neues Kleicl entstellen lassen. I-lier brin-
gen wir einige Vorscliiäge: » 

keyer-^oäell K 37137 (W uncl 104 cm 
Oberweite), ^ucli cllesez ^oclell aus zwei 
erlei Stoff lcönnen wir gut zum Umarbei-
en eines älteren Kle'äes ocjer eines Ko-
stüms verwenden. Ls wäre aucli aus Samt 
uncl Wollstoff selir liübscli. Lrforclerlicli: 
etwa 2.35 m lieller uncl 75 cm clunkler 
Stoff von je W cm kreite. 

öe^'er-^oclell X 37265 (L6, l04. Il2 cm 
Oberweite), ^us einem älteren Leiclen-
kleicl läkt sicli unter s^inzunalime von et-
was Lpitzenstoff clieses elegante l>Iaclimit 
tagsklelä lierstellen. l)ie clurcligelienäe 
Sc^nittform ist vorteilliaft für stärl<ere 

«Z7Ä» k Zdvos 
I^iguren. Lrforcl.: et>va in Seicle, l.65 
m Spitze, je W cm breit. 
Leyer-^oclell k 37300 (88. 96 uncl l04 
cm Oberweite), .^us einem Kostüm arbei-
ten wir uns cliesen /V^ieclerrock, unter clem 
wir verscliieclene IZlusen tragen Ivönnen. 
Die Weste kann clenl s?ock aufgesteppt 
ocler für sicli j^earbeiiet werclen. Vorclerer 
l<nopfversclilul^ tincl l'asclien. I'^rforcler-
licli: etwa l.75 m Stoff von l4s» cm Lreite 
?!evcr-.V^r)clelI p 2S90K (88, 96. 104 uncl 
ll2 cm Oberweite), ver praktisclie l^eib-
clienrock läkt sicti aus einem vorliancle-
nen leicliten Mantel arbeiten. k!r liat vorn 
peikverscliluk uncl eine ausspringencle 

«ZSoZt XZ?'«? 

falte, clie aucli eingesetzt vverclen kann, 
/^an trägt ilin über beliebigen ölusen. — 
I5rforclerlicli: etvva 2.2(1 m Stoff von lW 
cnl Vreite. 
f^eyer-ZV^ociell K 28036 (96 uncl l04 cm 
Oberweite). l)ieses Kleicl kann nian selir 
glit ?:uni I^lliiänclern e'nes älteren Kleicles 
al!> Vorbilcl nelimen. Das boleroartige 
Oberteil uncl clie Bermel können aus Samt 
ocler einem Stoffrest in abstecliencler far-
b e  g e a r b e i t e t  w e r c l e n .  L r f o r c l e r l i c b :  e t w a  
2.8l'l m Stoff, cm breit, ocler 2 m Stoff, 
l39 cm breit. 
Keyer-Z^^riclell K 37167 l04. l l2 uncl 
l2() cm Oberweite). t)!e Sclinittform clie-

x ZS?<Z 

ses Kleicles ist auck für stärkere ?ixuren 
gündtig. ^u cler clurcligelienäen Voräer-
balin uncl zu clen .^ermeln, clie aucli lang 
ge.'irbeitet werclen können, verwenclet man 
gestreiften Stoff, f^rforclerlielii etxva 2.25 
IN einfarb., l.4s1 m gestreifter Stoff von je 
90 cni Lreitc. 
lzeyer-^oclell K 26943 ^104, ll2 uncl l2<i 
cin Oberweite), tlier zeigen wir ein Kleicl, 
das nian sicli gut aus einem vorlianclenen 
leicliten Mantel arl^eiten kann, .^ucli zur 
l!^rwetterung eines zu eng gewordenen 
Kleicles ist cliese X'orlage geeignet, ü^rfor-
clerlicb: etwa .?.5s> m clunkler uncl 9<^ cm 
lieller Stoff von je 9O cni l?reite. 
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ist «tag recktieitige 5ckUeKen 6«r Oken-
tUren. Das cissk nickt 7u kiltk un6 nickt 
»l spät xesckeken. Vi« Kvklen müssen 
vMlix ?u roter Olut clufedssedrannt sein. 
kartet msn äa^ie^en. bis ciis Knklen ?u 
einein /XsciienIiZufcden ?U5amnien^efgIlen 
sincl. 50 ist tief ricfitis?e Zeitpunkt liber-
scki-itten unä äer Ofen tiZlt äie >VSfme 
nickt melii- 2n. br^uctit sicii clann 
nickt ?u vvuliaern. wenn clas Limmer 
nickt warin wii-ä. fZrcikte ^^ukmerk^amkeit 
cler l-lÄUskrIu. um cien Ofen ?ur reckten 
^eit scklicken, ist siso nvtwcnäixi. 

>^uck «'0!I jecles I^mlegen cler Xokien 
möglickst vermiecien weräen. sckick-
tet 8ie ?wecl<mAKi8 so, äsk cjie I.ukt lja-
xvviscken äurckstreicken ksnn, slso nickt 
ciie öreitfi^cken ZufeinanäeriieZen. 

Lbstvllrriltt siir i>t« Winter 
es ve»? ^vcn o»i>ic zivcitmi 

Varadeis, DiN und 
Surkenfalat - eingelegt 
I^ickt nur Kompotte unä Oemüse soiien 

wir einle/zen, sonciern .luck ciic versckie-
Uenen Leigaken, ciie ci28 Kocken im >Vin-
ter crieicktern unä cien versckieclensten 
(lerickten VVUr^e verleiken. 

Lunken 
(^roke. scköne (Zurken sckülen, kein 

scknei^en, einsai^en, ?wei bis ärei 8tun-
cien liefen lassen, cias Wasser ausdrücken 
^cln sckicktet sie cl'ckt in Oläser ein und 
Liel^t Futen, sckarken Lssiß^ clarüber, c!en 
nian vorker suskekockt kat unci AU8l<ük-
len lieg, ^ine k^ett ocler Oel oben-
cirauf^eben, verbinden, in Vunst kocken. 
Diese Ourken kalten sick so sckttn, dak 
man sozar 8alat aus iknen bereiten kann, 
natUrlick aber auck Ourkensauce und Our 
kengemuse. 

psrscieis 
Lcköne xzrol^e brückte werden gebro-

cken und okne ^usat? 2um Kocken xe-
5tellt. Dann passiert man sie und lÄlZt das 
?ijree nockmals, und ?war so ianxie ko­
cken, bis es diciilick wird und der V/as-
sei-j?ekalt zzan? verdunstet ist. Dann ßibt 
man, der besseren Konservierung Kälber, 
auk je I Kilo^ramn^ ^ark ?ekn veka-
xxramm Mucker da?u. ^an fiUlt das d'cii 
ein^ekockte ?^^ark in kleine Oläser, die 
llnpiefLkr eine jeweils benötigte Portion 

Die billigste, wenn auck Zeitraubendste 
VerwertunLsmetkoae von Obst und Oe-
Milse ist das 1'roclinen. ^s wird da^u kei-
nerlei Mucker benäti^t. >Venn Orude, 
l^erd, örat- oder kackoken ?ur VerkUgung 
steken, kann mittels des öackblecks bei 
aufmerksamer keobacktunx der xleicke 
Lrkolß^ erhielt werden wie mit der käut-
lick erworbenen Obstdarre, ^uck der im 
Oas- oder Liektrokerd vorkan<!ene Orill-
rosteinsat? kann durck L?wickeln aer 
Orillstäbe mit ßi^brüktem Last oder Lind­
faden eine Darre ersetzen. Okne viel Un-
kosten kann man sick selbst aus alten Kl-
sten niedrige l^akmen wimmern, die so kUr 
den öratofen in der OröKe an^epakt sind, 
daK nian bequem ?wei bis drei t-^Urden 
untereinander einsckieben kann. </Vian be-
spannt die I?äkmcken mit Aluminium-
drakt, den man an den l^akmenrändern 
mit Blaustiften bekestiZt. Die 1'rocknunx 

entkalten, ^uk jedes volle Olas wird ein 
I^öffelcken Oel LeZossen, das den luktdick 
ten ^bscklulZ xewükrleistet (das Oel kann 
Spalter be'nl Kocken wieder verwendet 
werden), dann verbindet nian gut und 
stellt die Olaser für eine Stunde in Dunst. 

Vitt 

Die Zlüttcken abrupfen, wascken, ab-
tropfen lassen, in kleine Olllser reckt dickt 
einlegen (mit einenl l^ol^stäkel ^usani-
mendrückeri). lnziw'scken kat man guten 
lässig mit ein paar Pfefferkörnern aukko-
cken lassen. /Vian läkt ikn auskUklen 
(sonst werden die klättcken braun) und 
gielZt ikn in die Oläser langsam ein, wo-
bei man darauf acktet, dal^ er bis auf den 
Orund 5'ckert, so dalZ der gan?e Olasin-
kalt mit ^ssig umgeben ist. ^an giel^t 
oben auf jedes Olas eine Sckickt verlas-
senes f^ett ein (das Wiederverwendung 
findet, wenn der Dill gebrauckt wird), 
verbindet und kockt 'm Dunst. 

der k^riickte gekt so sckneil und gleick-
n^ZlZig vonstatten. 

Im 8ommer und k^rükkerbst siekt man 
auf dem I^ande und t>ei den Kleingarten-
besit^ern vielkack in den geöffneten k^en-
Stern, auf kalkons und an den Nausmau-
ern auf fäden gezogene ^pfelringe, pili^e 
und Kücbenkräuter an der l^uft trocknen. 
Ls Ist dies die älteste und billigste 'prock-
nung, die aber in unseren klimatiscken 
Verkältnissen nur bei den eben genannten 
I^akrungsmitteln möglick ist. da jede klei-
sckigere f'ruckt bei stZtrkerem f'eucktlg-
keitsgekalt der ^ukenluft wieder Wasser 
aufnimmt und leickt ?u faulen beginnt. 
DesKalb ist das 1'roc'knen im Ofen in un-
seren Kreitengraden das 7uveflässigere. 
^um 1'rocknen eignen sick Kern-, 8tein-
und Leerenobst. sowie pil^e, Oemlise und 
Kückenl<rAuter. V^om Obst eignen Sick 
vorwiegend die 8orten, die aucd im ro-
Ken Zustand ein kraftiges ^roma kIb?n 
wie ^pkel. kirnen. Pflaumen, Holunder-, 
preisel- und klaubeeren, k^ür den 8t3dt-
kauskalt kommt vorwiegend das l'rock-
nen von Obst, Pilsen und Kräutern in 
I^rage. wenic^er das 1'rocknen von Oemü-
sen. ^um Dörren bedürfen die f'rückte 
einer Vorbereitung. Kernobst dark nickt 
unreif, Steinobst muk Uberreif sein. 
Wurmsticbige Stellen müssen entkernt 
Vierden. 

X p f e l  w e r d e n  g e s c k ö l t ,  d a s  K e r n g e -
K3use mit d^m ^ussbecker entkernt und 
die l^pkel in ^entimeterdicke pinge ge-
sckMten. SZuerlicke, nickt ?u saftige 
Lorten, wie k. I?einetten, eignen sick 
am besten, kirnen. k. kergamotten, 
werden .l;esckAlt, kalbiert. das Kernge-
köuse kann entkernt werden. Kleine Vir-
nen können auck ungesckÄlt als gan?e 
f^rückte getrocknet werden, ^an legt sie 
genau v/ie die kalbierten mit den SNelen 
Nack oben auf die Darre. Um das vraun-
werden cler kirnen und ^pfei 7U verkü-

ten. scliläg: man sie bis 7um Auslegen 
aul der ttorde in ein mit leicktem Lssig' 
oder Salzwasser (20 g Ssl? auk l I^iter 
Wazser) getrSuktes 1'uck ein. 

P f l a u m e n  lSKt man möglickst lan-
ge am kaum trocknen. pflUckt sie mit 
.len Stielen, v.l'cki sie init ^roclil^i^ein 
j'ucke ab. iegt sie neli^neinander auk oie 

l-Iorden. ILkt sie event. in der 8onne oder 
an einem warmen Ort 3—4 l'age vor-
troclinen und trocknet sie dann im Oken 
18—24 Stun-den bei köckstens 69—7(1 
Orad. Oibt man 7.u starl<e k^it^e, so wer-
den sie anstatt getrocknet, gegart. Dem 
Kernobst gibt man zuerst eine 1'empera-
tur von 75 Orad. später etwas niedriger, 
^pkel lSlZt man 5—6 Stunden. Kirnen 12 
bis l4 Stunden trocknen. 

P i l 7 e  u .  K U c k e n k r ä u t e r  t r o c k -
net man am besten ungewascken, pil?e 
geputzt und je nack der Oröl^e im Oan-
?en oder verschnitten, an der I.ukt. KrSu-
ter troel<net man stets vor der klüle. Will 
man pil?- oder KrSuterpulver kerstellen, 
so trocknet man am besten im Oken, bis 
klätter und pil^e völlig gedörrt sind und 
man sie ?u Pulver reit?en kann. 

^ucb getrocknete ^pkel- und Spargel-
sckalen sind in der Kllcke oftmals eine 
willkommene I^ilke. 

Warme Nsnclsckuke für xrok unc! klein 

Diese Vorlage entkält praktiscke und 
warme finger- und faustkandsckuke in 
einkarbiger un6 bunter Strickerei. Klare 
kesckreibungen, unterstützt durck Arbeits 
proben erleicktern das t^ackarbeiten. D e-
se, kür jede I-iausfrau so nllt?Iicbe kleine 
Vorlage kostet nl^r 40 Pfennige und ist in 
allen einscklSgigen OesckSften erkältlick. 

5)/s 
«kie »'üe/e-

5tnn«!/i/?en /4^onnk?meneA?)etfäz^e »o 
a/s mÖF/ieü Lu ösA/eit'ken, «/amit c/is 

in eiio unanAene^ma 
in cier 

ö/atte5 eine l/nte^bf^ec^ung ein-
tk^eten iosHsn s« kni«.<'en. — 5) i « V e 
l o a / t u n g  » / ^ a / ^ i  b  o  n e  p  ?  e  i »  
t u n / ? « .  

LrziAklung von vrszs ^it«cke.Nezxe«tußiö. 

0 ja, das wollen wir! sagte ^aria un-
ter l'rünen. l^nd wir wollen es so okt sin-
gen, bis er sick uns 2U erkennen gibt. 

Wenn er dort ist, ^aria . . . 
Ls ging auk den Winter 7U, und es war 

eine l<alte knackt. Der Posten vor deni 
1^or sak uns sckarf an, als wir vorüber-
gingen, ^rm in ^rm. ^ber Darias Pflege-
rinnengewand berukigte ikn. 

Wir bogen um die I^cke und kielten 
uns eng an die ^auer, wo sick. wie wir 
verinuteten. die ScklakrZume befanden. 
In tiesein Dunkel lag das Oebäude. 

Rosenrotes 1'Uckleiii, sckwing dick im 
Kreis . . . 

Dreimal sangen wir es, dann kam der 
Posten und bedeutete uns. unsere Oe-
sangsstunden wo anders ab?ukalten. 

^wei l'age später gingen wir nockmals 
und da war ja aucli ein anderer Posten, 
so das^ wir wieder unser I^ied singen konn 
ten. bis wir abgesckakkt wurden. 

.Xls /^aria das drittemal geken wollte, 
w eigerte ick mick, da ick mir von der Sa-
cke keinen I-^rkolg versprack. >^ker als ick 
in ^V^arias ver/.ekrtes Oesicktcken sak, 
auf dem die roten I^lecken der I5rregung 
brannten, ging ick dock mit ikr. 

Wir waren gerade mit dein Ibsingen 
7.unl erstenmal fertig, als etwas liber d'e 
^auer geflogen kam und weiter von uns 
im Oras landete, ^aria suckte ver^wei-
kelt. Undlick erspäkte sie einen Zusammen 
gefalteten ^eitungsket^en. ^s lag ein Kar-
ter Oegenstand darinnen, den wir erst bei 
der lüsterne an der Lcke beseken konnten. 
Dann sckrien wir beide auf — es war ein 
Olasauge! 

?^un war /^aria nickt mekr 7U Iialten. 
Was das lieben mit kartem 2!wang ge-
bannt und der eigene Wille klug be-
kerrsckt katte - das jauck/.te iet/.t auk 
mit ungesttjmer Krakt. si^s ist Andrew! ju­

belte /^aria — und ick werde ikn be-
freien! 

Sie sagte es am l'age an die Kundert-
mal. 

^a, das war I^iebe. I^ickt melir jene lo-
se, tändelnde, die auk die Verwirl<l!ckung 
jugendlicker Wakngebilde wartet, son-
dern die, welcke Kraft ikrer peife. unl die 
l^rgewalt wissend, der Vollendung entge-
gensckreitet. 

Ls war nur scklimin. dal^ niein ^ann 
nickt ?u k-lause weilte, er war tiber I.3nd 
gefzkren, und so füklte ick die gan?e Ver 
antwortung in dieser /^ngelegenkeit auf 
meinen Sckultern. 

^aria war ins I^axarett gegangen, wie 
sonst und auck abends nickt nack I-iause 
gekoinmen. L^s gesckak dies wolil manck-
mal, wenn neue Verwundetentransporte 
ankamen un<l man alle Kräfte benötigte. 
>^ker keute mackte es mir irgendwie Un-
ruke und Sorge. Ick legte das Kind 2U 
kett, konnte aber selbst nickt sckiaken. 
Immer wieder ökknete ick das k^enster und 
iauscktc in die sckwere Stille, indes die 
kalte I^acktlukt um meine Sckulter pkikk. 
Lndlick vernakm ick Sckritte und ick sak 
beim Sckein der I^aterne ^aria dakerkom 
men. Sie war im Pflegerinnengewand und 
mackte mir ein ^eicken, in den k^lur 2U 
kommen. I-iier teilte sie mir flüsternd ik-
ren neuen Plan mit. Sie wollte die Uni-
korm und die Papiere eines Sterbenden 
aus dein l^a^artt an sick nekmen und ^n-
drew dainit bekreien. Sie katte am I^ack-
mittag Oelegenkeit gefunden, ikn durck 
das Oittertor Kur? einweiken 7U können, 
er würde Uber die ^auer klettern und 
dort das Paket vorfinden. I^ur mükte ick 
ikr Kelsen, das keilet bei ikr sein, sonst 
verg'nge sie vor /^ngst. 

Sie katte auck niir ein Pflegerinnen-
Kleid mitgebrackt. kevor ick es anlegte, 

weckte icli die ?^agd, damit sie auk das 
Kind ackte, und dann mackten wir uns 
auk den Weg. Ick war frok, mit meiner 
Spannung, die mick so gequält katte, mit 
ten im letzten ^kt der sonderbaren Sa-
cke 7.U sein. Wir kamen okne Anstände 
ins I.J?arett. Viele Soldaten grülZten und 
ick dankte okne Umstände wie /^aria, 
obwokl mir das I^er? bis 2um tialse kin-
auk klopkte. 

Wir durckquerten einen groken Saal, 
wo Sick kett an kett reikte. Ls war dü-
ster, nur ein I>lacktliekt verbreitete einen 
matten Scbein und es rock nack Karbol 
und Wunden. Einmal kam uns ein junger 
^r?t entgegen und wollte wissen, auk wel 
cker /Abteilung wir >!acktdien8t kätten. 
?^gria antwortete mit der Küknkeit ikres 
Willens, ick aber bedauerte plützück 2it-
ternd, mick in dieses Abenteuer gestürzt 
7U Kaden. 

^ndlick kamen wir in Darias Abteilung 
und sie steuerte auk ein kett in der Lcke 
ZU. k^s war leer. Sckon tot! klUsterte ein 
Kranker aus dem I^ebenbett. ^r katte ei-
nen einbgn<jagierten Kopk und läckelte 
mit verzerrtem ^und. 

^aria liek erleicktert einen Stock tiefer 
und ick folgte ikr. Dann ging es abermals 
eine l'reppe tieker. L^ndlick sckienen wir 
anl ?iel ZU sein und betraten eine düstere 
Kammer, in der der Oeruck des Karbols 
sick mit einem anderen, unerklärlicken 
vermengte. Ls standen etlicke Sckragen 
kier, über einen war ein weil^es 'suck ge-
breitet. So undeutlick die Umrisse sick 
auck abzeickneten, ick wul^te: darunter 
lag ein 1'oter! 

^aria arbeitete leise, aber rasck. Sie 
suckte mit der ^and in dem pegai, das 
tiber deni 1'oten an der Wand King und 
liel^ eine krieftascke im Sckürzenlast ver-
sckwinden. Die Papiere« — flüsterte sie. 
Ick sak. wie sie zitterte. Dann verliel^en 
wir den I^aum und eilten durck etlicke 
Oänge ZU den Klelderkammern, wo die 
l^Inikormen der Verwundeten gereinigt, ge 
flickt und aukbewakrt wurden. Sie waren 
versperrt, ^ber /V^aria kannte den Platz 
des ScklUssels, nakm ikn von einem I^a-
gel an der Ilire und sperrte le'se auf. 
Untl k'er im Stockdunklen tasteten wir 
angstvoll, vor dem k^d<'<'Kt>L,pfden zit­

ternd. nack einer Uniform, denn die l'tir 
katten wir kinter uns zugezogen, ^sria 
verpackte alles in einem kogen Packpa­
pier, den sie von irgendwo kervorgezau-
bert katte, und dann verlieken wir den 
!?aum. Das I^azarett getrauten wir uns 
übrigens nock nickt so rasck zu verlas^ 
sen, wir kauerten uns auk ein känkcken 
in einem Winkel, bei jedem Oeräusck auk 
kakrend» und erst gegen morgen, als ein 
Verwun^etentransport Unruke und kewe-
gung brackte, kamen wir unbemerkt aus 
dem ttause. 

Das Uebrige mukte ^aria allein besor^ 
gen, denn ick eilte in meine Woknung« 
Das Kind sckliek rukig im kettcken, die 
^agd am Stukl. Ick weckte sie und sckick 
te sie fort, um auck zur kuke zu kommen, 
^ber es war kein linder Scklummer, der 
mir gegönnt war. Sckauderkafte l'räume 
quälten mick, und mit einem Sckrei kukr 
ick empor, als sick eine ^and auk meine 
Sckulter legte, küs war ^aria, die vor mir 
stand — und >^ndrew. Lr war mager und 
abgekärnü, aber das I^euckten seiner See 
le stand wie ein I^ickt auk seinen ^ügen 
— und ^aria war eine ganz andere ge-
worden, wirklick! 

Wir bitten auk einige l'age um Unter-
kunkt — sagte Andrew, dann wollen wir 
versucken, über die Orenze zu kommen. 
Wir können ja nickt mekr in die Irre ge-
Ken. ^etzt nickt mekr! 

^ber sie mulZten nickt über die Orenze. 
Der Umsturz kani und brackte das Lkaos 
mit. ^an untersckied nickt mekr k^reund 
und k^eind. die Unikormen wurden abge-
legt, Verzweiflung und ZIllgellosigkeit zo-
gen durck das Uand und vern'ckteten Oe-
setz und Sitte, kis sick langsam alles wie 
der klärte und nack all den Oräueln etwas 
wie ein blasser, sckückterner Briedens-
kauck die Welt durckzog. 

Andrew und seine junge I^rau erökk-
neten in unseren^ Städtcken e'nen kleinen 
kildkauerladen mit Scknitzereien aller 
/^rt. die guten Absatz fanden. Das Oe-
sckäkt trug den Flamen: »^um gläsernen 
/^uge«, und sein ^irmensckild wies en 
grokes gemaltes /^uge auk, mit goldenen 
Wimpern, die leuckteten nack cdlen Sei­
ten wie ein StralNenkranz. — 

— sü n d e — 
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kZi 5t/l»L5 
Rechter Arm regelmäßig ISnger und stärter als der Nnke 

»» 

.^er ^ensck ist sefiiek.« Diese k^est-
Stellung trak kür^ücfi der lZmerilcamLcke 
^ n t k r o p o l v g e  k ^ r o k e s s c » ! '  v ! i n  l ) u 8 e n ,  
cier an Ljer 8t!lJtIlc!ien ^oclisckiule von 

lekrt. 

Der ?l'0fe88c)i' 8tüt2te sied kei Reinen 
Untei-suckunxen nickt äassuk. clak (jie 
(^esicktstiZItten cier ^enscken meisteng 
ver8cfilecjen sinä, äak äie Kase okt-
M!^l8 sctiiek stelU unä UZ8 eine Okr tiekel' 
lll5. äa« .ilnlere sm Kopk cles ^en5cden 
!^it?t. l)ie8e l'^t^aeden sinc! 8eit langem 
I^ek^nnt. Der Ämefikani8Llie ^orseker 

stellte 6si'Udef KInaus fest, clie bei-
äen KörperkÄlkten in 6en seltensten 5Äl-
len kleicdmükiZ sincl. Die vlieclmaken 
cier reckten !<örperseite sinä krüker unä 
stÄrlcef ausxebilclet als die äer linken. 
k^Ul' bei 13 von 1700 Ltudenten war cler 

reclite ^rm jzenau so lsnß wie 6er linice. 
Oer Professor sclilol^ suk (Zrunci 8einer 

I^ntersucliunß^, cZal^ ciie »liarmonisciien« 
^ensclien eine sekr I<leine Ninäeriieit 
biiclen. Der reclite ^rm c^es »Durcb-
sclinittsmenscben« ist nicbt nur IZnxer 
als cler linl(e, svnclern aucb umsanxrei-
cber unä muskulöser. ^ulZeräem ist ciie 

Regentanz beschwört den 
Wettergott 

k^euer^vssser störte «lie InÄIsner-Tei^onien 

IN InäiJner-Keservats-lZed'Zt sjes k^?I-
Lej-xedirgsstaates VV^^ominj?, ^8^, fsnci 
I<ür2l:cli unter Zroker öeteilix^unZ eine 
I^eZel,-Zeremonie ststt. ^unüerc'2 von 
Kriegern 6er Stämme Lbeslion-z unci -Xrc!-
si3i".o. cl'e ilire Iialbn!lcl<ten Körper m't 
roter» gl^Iber, weiker unci sclivvarxer k^gr-
be bemalt iicitten, versammelten sicli auk 
dem k^estplat?. ^elirere tausend vveikliäu-
ti^e 1'ouristen nabmen an Veranstal-
tunZ teil. 

?o!etie vesciiwvrunkskest» finclen 'm-
nier ciann statt, wenn wocli?niantZ2 Diir-
re ^ie Lrnte beärobt. ^eist-'^ns werden sie 
»unter ^ussekluk cler Oekfentliciikeit-^ 
durclißesükrt. Line t>IeuerunL bestsnl^ dur 
IN, dak die ölakgesickter ^inlritts^eld ?u 
be^aklen iiatten, wenn sie an dem 
teilnslimen wollten. Die ^2.'em.on!ei. be­
gannen bei Lonnenaufganß unter dem 
'frömmeln der l'oms-l'oms und mit öe-
scbwörun^sZebeten. Darauf folgten d''e 
^I?egen-1'ün2e<c. Ole kreier war diesmal 
von einem tiberrascl^enden L^^^rönt 
Lciion in den Mittagsstunden praAs-^lte ein 
licftiger diewltterreken berat?. Die roten 
Krieger warfen s'ci^ auk den lj0d.2n ui'd 
sjnacben iiire Danligebete. 

Z!wei ^wlSciienfAiie, durcii d e l'elinal?-
Nie der kleicligesicbter n.'rv'orgerufc".i, 
kwrten die Zeremonie in ilir?m progranun 
gemalten Ablauf, ^wei der tiotliKttte bal-
ie:i sclion zu kekinn der fyier Zuviel vom 
sdl^euerwasser« genasciit. 8ie traten in l'C 
trul<enem Zustande auf den l'an^piat?. 
li^re 8cbritte waren melir a!s unsielu."'. 
Unter den ?uscliauern bekand sieb f.i'^e 

Oruppe, die darüber in bell?5 (^ela'.Iiter 
ausbracb. Die ^edi^inmännsr klarten die 
Situation. I^acli einiger kera-un? sorder-
te.i sie die Störenfriede auf, c'.^n k^^'iUnlat?: 
?u verlassen. Das Eintrittsgeld wu'''l2 ib-
nen Zurückerstattet. Die beiden I^oti^äute, 

recbte I^andslÄcke in fast allen 5sIIeii 
breiter als die linke. 

Die /Vnsicliten iiber die Ursacben der 
sckiefen Xürperbildung sind aucli in die-
sem k^all wieder geteiit. Die eine Oruppe 
von >Vlssen8c!iaftIern erklärt, dak die 
recbte KörperbÄlkte, insbesondere der 
recbte ^rm wegen des b-lufizen Qe-
braucbs, des »1'rainings«, stürker ausge-
bildet sei. Professor van Düsen meint, 
diese /Vnsiclit sei falscb. ^r ftilirt die l^n-
terscliiede allein auk Vererbung z:urUck. 
Ob er damit freilicb reet^t liat, dürfte sic!i 
sciiwerlicii beweisen lassen. 

die durcii il,re 1'runkenlieit die feierl!cli-
keit des l'anzies gestört Iiatten, wurden üu 
je 25 1'agen ^akt im s^eservationsgetänz-
nis verdonnert. Der ^bend bracbte einen 
liarmon'sclien ^usklang des k^estes. Die 
Liieskones und ^rapsos versammelten 
sicb ?u eineni ?e»tmalil, bei dem ge-
scbmortes präriebund-fleiscb. Sodawas-
ser mit k^ruclitgesebmaek und allerlei 
Z^uckerwerk gerelcdt wurden, l^eckerbiZ-
sen, die man fljr das i^intrittsgeid ge-
kauft liatte. I>I'cl^t immer Kaden die pegen 
Zeremonien einen so sclilagenden k^rkolg 
gebabt wie in diesem I-lerbst. 

Fünf Bienen starteten 
Wetlflua 

8iexerin Nox 3-Iiilometer-8trecke in ZV 8ekun<ien 

Mbi-en. 

zum 

Das ^rxednis eines XVettfluges ?wi-
seilen >Vrdeit8b'enen löste in am^^rikani-
seilen Imkerkreisen die k^rage aus. ob man 
die l-ionigsgmmler aucb als I^acliricliten-
übermittler verwenden kann. 

Können Lienen Brieftauben ersetzen? 
Diese k^rage stellt man s'cii jet^t in Im-
kerkreisen in den Vereinigten Staaten, ll'n 
liocbinteressanter Versucb, der kür^Iicli 
in Irvlngton im Staate I^ew ^ersev dureli-
gekUbrt wurde, gab den .^^nstoiz /u sol-
eben l^eberlegungen. 

f^ünk /Arbeitsbienen, die als besonders 
fiugtüclitig galten, xvurden für einen XVett 
fiug auserseiien. Die f^lugstrecke wurde 
auf 3 kin festgelegt. Die 'f^eilnetiiner sn 
dein Wettbewerb wurden durcii bc^sonde-
re beleben lienntliek gemacbt. ^it vnge-
fieursr Spannung warteten die »p.oi^ricli-
ter« ain ^iel. k^s bestand in d'?n l5'enen^ 
körben, in denen die l'ierctien t^gücli aus 
und cinklogen. lkr erstaunlietier Ori.^'itle-
rungss'nn mukte sie in die Körde Zurück-

Scbon naeb 30 Sekunden ging die er-
ste Liene durclis ^iel. Die an:iere.! folgten 
.n kljrz?ersn und weiteren ^bständtzn. Die 
'etzxte bfsuLlite /wei Minuten tii»' die 
Strecke. Das Ergebnis war erätsunücl). 
l^rieftaubkn legen durcbsebnitl' cb einen 
Kilometer in der Minute zurü'?k. Die erste 
Siegerin batte süf einen Kilometer nur lt) 
:?ekluiden gedrsuciit. Die I^rag^ ist nun, 
s'i^ man die Lienen aucli als !>lacliricliten^ 
ü'.'termittier verwenden kann l'lu'^oi'etisck 
>t das durckau» mvgiicb. ^lle-ding-, kann 
iiian an den l.eib eines so KI2 nen l'ier-
clu'ns nickt ein<?n Lrief aniteften. Dadurck 
wi'rde die Ljene sofort ^u kodc?n gedrückt 
werden. 

Die yelaswng der »^rsatz-ki-iektauken« 
i .uk Also aukerordontll^li gering sein. 
!^>as konnte durck die Ve.-vv^ndung von 
iV^.kropiiotograptiien erreicht werden, -^m 
Start werden also >Isebrlck''?n aus einem 
win/igen k^Üm sestgekklten und am ^iel 

Die 5ckmutÄI8te 5tsclt von 
Llevelanb abermals Sieger im „Rauch- und Ruß-Wettbewerb" 

lZie WiilsrSKW lier 
Lleveland, iiat erneut den trauri-
gen I^uiini errungen» die ruk- und 
rauclirelelis^e i>tadt in t^ordan^-erl. 
ka ?:u sein. 

Iin ^kstanti von einigen ^ul^ren veran-
''taltt.'N die l^irol^istädte der regel-
lnäl^ig einen Wettbewerb, ^un will fest-
stellen, welekes die sclnni.it/igste Stadt 
vnn k^ordamerilia ist. SelbstverstÄndlicli 
komnien in erster I^inie die Industriestädte 
als »Sieger« in I^rnge. !^um /weiten ^al 
liat jet'/t die Stadt l^leveland im Staate 
l^liio den or?ten Sies»ers>reis erlialten. 

Cleveland ist die fünfgröl^te Stadt der 
Vereinigten Staaten. I^^cli einwandfreien 
k^eststellungen regnen jäbrlieli 50.sX)0 
'sonnen l?uk auk die ttSuser Kernleder. 
Der Scbaden betrögt sckät^ungsweise l0 
/V^illinnen Dnllar. ^ni nielston Melden na-
türiieli die l^l.'utkisrauen unter diesem Vbel-
stand. Sie mü^^sen ikre C^ardinen jede >Vo-
cke einmal wascken lassen. l.Ind selbst 
dann l^Ieil-ten «»le nur /iwei 1'age lang 
blilfcnweis. /Xni diitten l'age beginnen 
sie Siek lirau 7.u f^rt>en und nni Woeken-
ende ^'ind sie bereits dunkelgrau bis 
sekwar/. 

Lleveland ist vlin allen Städten ain 
scklecktesten ^lran. i-.s gibt /war lndu-
strlestädte, in denen nock mekr Sckorn-

stein« raueken ais in der I-Iauptstadt 
Okios, aber nirgends gibt es so viel l^ul^. 
Der <^rund liegt darin, dal5 der Stadt-
bttumeister ^ei der Entwicklung der Indu-
strieanlag<m elnen I^ekler begangen kat. 
k^ast sänitlicke k^abriken wurden Ini >Ve-
sten der Stadt angelegt, ln den n,eisten 
?^onaten des ^akres lierrsckt a'ber twer 
Cleveiand der Westwind. So niul^ der 

f?aucli und der petroleuni» und ttol?-
induiitrien notwendig inunsr er-^t über die 
Stadt kinstrelfen. k^ur in wenigen Wo-
eben des ^akres können die Dewolmer 
Llevvlands in einen klaren blauen tlimmel 
blioken. Sie können es ilnmer dann, wenn 
Ostwind wekt. ^ber sie wissen, dal^ diese 
'I'age gexäklt sind und sie gen-l^esten sie 
darum gewlssernlaken sls I^erien. 

lieke Sick ja die ^ufnakine beliebig vk'r-
grökern. Die k^lugstrecken dürften aller-
dings nur sekr Kur? sein. Ob es also auck 
IN cler Praxis mögl'ck sein wird, sine Vie 
ne a's vollwertigen Lrsstx ftlr cine ttrit f-
tau'ie mit der k^ackricktenü' crmittlung xu 
beauftragen, ist zumindest nock kraglick. 

„Wer wird denn weinen? 
Von I0 I^anns??ö»ler 

Vor dHm Stsn^tesamt stsn-d ein sc:könes 
^üdck^n vor der 1'afel der ^ukzÄzote. 
Sie las. 

plüt?Iick ersckrack sie. 
»Um Oottes willen!« sckrie sie avk. 
Dann begann sie bitteriick ^u weinen. 
^okannes msckte sick die Oelegenkeit 

üunut^e. L!r trat kin^u und fragte: »Wer 
wird denn weinen? Ist es so scklimm?« 

»1a, ick kabe ikn verloren, für immer 
verloren.« 

^okannes tröstete sie: »Sie sind ja nock 
so jung — alles keilt die ^eit —. eines 
l'ages werden Sie einen andern kÄi)en 
und nickt versteken. waium Sie keute 
weinten!« 

»^r war so sckön!« klagte das ^Sd-
cken. 

»Sckönkeit vergekt! Die wakre Sckön-
lielt ist das Solide.« 

»Solid war er auck! Ick katte ikn s«» 
gern! Ick war so sckrecklick stol? auf 
ikn! Lr war grol^, katte einen sckönen 
Kopf...« 

^okanncs reckte sick in Positur, »^ndre 
kaben auck scköne Köpfe«, sagte er. 

»Wir waren unziertrennlick — drei ^sk-
re katte ick ikn. k!r war mein Erster!« 

Da verstand lokannes den Sckmer?. 
»^rmes Kindl« sagte er. 

Das ^jidcken sckluekzte: »t^ktte ick 
das gestern geaknt« Was sage ick mi'' 
dakeim?« 

»Kannte IKre Butter ikn?« 
Das ^üdcken nickte? »ja. gekört^: 

dock vork«r ikr.« 
»?^ein?« ^okannes war spraeklos. 
»I^r kat ?uvor Ikrer Butter gekört?« 
»1a. /Butter wAKIte sick dann einen 

neuen.« 
»Und Sie? Sie kaben ikn elnfack ge-

nomnien? Sie Wulften sick keinen Lesse-
ren?« 

Das .X^ädeken sagte sanft: 
»Ick kötte sckon einen gewukt aber 

kann MSN immer, wie man möckte? ^ei-
ne Butter liek mir kelne Wakl. Sie saxte: 
diesen oder keinen! Ick nakm diesen, 
war ja sokr sckön.« 

»1a, ja, ^kön.« erwiderte loksni^es 
kopfscküttelnd, »er niag sckön gewesen 
sein, aber für so ein junges ^ädcken wie 
8!e kat er bestinu^U nickt gepsKt. kl« ist 
nickt sekade, dak^ er weg ist. Desw^zen 
müssen Sie nickt weinen! Kopf koek. 
Kind! Die Welt ist sckön, die Sonate 
sckejnt — und wenn es auck einmal reg-
n e t . . . «  

»Wenn es regnet, w.ird es kurcktdar! 
Dann fsk'it er mir erst reckt.« loksnnes 
komUe Sick nickt mekr aus. 

»Leim Kegen?« forsckte er, »was kat 
denn die I..iebe init den» Wetter ?u tun?« 

»Die I.iebe?« 
»Oder Ikr I^iei^ster, den Sie verlvren 

Kaben!« 
Das ^V^ädcken sckaute verwundert: 

»Wer redet denn davon? Ick kabe dock 
keute meinen Sckirm verloren.« 

ILline verrsten Sen Ll»r»kier 
LIGA Äadnarzt grttndet eine neu» Wifsmschaft 

I'^In amerikanlscker ^aknariet kat die-
ser l'age eine neue Wlssensckaft auk die 
Lö'ne gesteiit. k^s ist die Wissensckakt 
von den menscklicken ^üknen. ^ber nickt 
allein von den ^äknen, ikren Krankkeiten 
und f^eilmetkoden. sondern von mensck-
licken t^ebissen, insofern sie pückscklüs-
se auf den Ckarakter gestatten. 

Seit l^avater, der die pk^siognoinik be-
gründete, sind un^iiklige Vcrsucke ge-
lnackt worden, aus der Körperbildung des 
^enseken sickere I^ückscklüsse auf sei-
nen Lkarakter ?u /:»eken. Sekcidell^ ldung, 
Sit/, der ^ugen, Oestalt der t^ase, der OK 
ren und des Kinns übernakinen abwecli-
selnd die Hauptrolle. Die 2Iäkne ?ur !5r-
kennung der seellscken ^igensckakten ei-

nes ^enscken keran?uz:ieken. biieb je» 
dock einem amerikaniscken ^aknar?t vor 
i^ekaiten. 

Lr stützt Sick bei seiner 1'keorie auf 
seine praktiscken ^rfakrungen. Im Uaut'e 
seiner mekrjäkrigen Praxis kat er die 
^äkne von einigen tausend Patienten »tu-
diert. Vorspringende Kanincken?ükne 
sind nack seiner Ueder?eugung untrüg-
iiclie ^n/eicken für Oe'2 und Lkarakter-
sckwäcke. Weilte kur/e /^äkne. die eine 
sckwäcklicke Liidung kaben, verraten e!i> 
nervöses, innerlick unrukiges und ?err!s-
senes 'seniperanient. i^ erbe! ist nock ei-
ne besondere Untersckeidung /:u macken. 
Kurze ^äkne mit stark darüber gewack-
svnem ^aknkleisck deuken auk ein niedri-

gos Denken und stizrrsinniges wandeln 
kin. ^ii^geformte und ungieicke ^»kne 
sind d e besten ^nzsicken — immer nsek 
der .^nsickt des ^abn^r^tes ^ kür eine 
sckwacke Intelligen?, ^enscken mit weit 
auseinanderstekenden ^äknen kaben ei-
nen stark sinnlicken Lkarakter. 

Vieileickt versuckt der amerikanlscke 
/^aknarzt die Wakrkeit seiner l'keorie auf 
foigende Weise ZU stützen. ITr müKte et-
wa Kundert ^enscken, die ?. vorsprin-
gende Kaninckenzäkne kaben, auf ikre 
Ckaraktereigensckaften untersucken. Das 
I^rgebnis wäre dann viel zuverlässiger als 
dasjenige, das er aus einigen Hinzelfälicn 
gewonnen kat. 
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Lielispsts Ssicisrilsgs 
kljp L^ikHiMLIS»^ t>«l clNW LAnAu» 

d»n»t kVBlt «t«iv oS»»r?,t»r» VWnrn^tg«?, un«j mit 
<^»»» g»kH»»r, StSUSk'kpMtt k»ft«t, cll« L!In» 
>»g«rH ^l»<> puplllMk-Alvk»»» «Inel. Ol» 
Sp»!»!«»«»« »II» I»»S»lct-
?»ek »ln»ekIUgkg»?, <A»-
»ekRkt« pnsivtpt un«I 

«ca-WK..I«- ^Sk'ttr'slS l^sniiZOs 
lrr» » I g » n » k, n»u«n ^»l»l» 
l^sk» To»pv»I<»«SIc>v»n»I<» »ul 

îlisls ^sljs 
»'I»ek«» Sp»!»!«»»»» 

Der Herrgottsgeschenk 
V-Qn I^r2N2 >i0>vaek 

Zeit l'^xeli !5t es rukiser Zevoräen suk 
äem Evesen 6es alten Lsuem Okristi-
an. OZe Xneckte merken okne Qesck^ät? 
un6 ^eile unä löscken äes sbenäs krük 
sckon (las I^ickt, 62k ?u äieser Ltuncle 
kein Zevokntes I^acken mekr in äss stille 
(!utsl,2us liinüberärinLt. 

Dort, im LeräumiZen QSste? immer, 
Ilext äer ösuer ekristlsn, mit stratkem, 
IioklvsiiLlLem (Zesiekt, um clessen 2er-
kuredte Stirn Sick 6ie sankte XVeiclie sei-
nes kellen ttaares sckmiegt. ven lanxen 
l'sx Uder liegt er still un6 rext «ick 
kaum, msocker Lwncle nur ist ein un-
de?vun8enes Sekluck^en 2U kören, wenn 
?!snn2, 6je ?1errin cles ^nvesen, ikren 
8ckmer? nickt mekr Ai unterärüoken ver-
msx. 

^uk 6er nsken Ltrake knarren äie 
sckweren I?36er eines kock belaäenen lZe 
sysnnes. Da ricktet sick äer Lauer Lkri-
Ltian mliksam in seinem Lett auk un<Z 
korckt llnä lausckt unä sprickt. Lr veiS, 
jetzt sinä äie keiligen, geseßneten l'age, 
wenn sie clraulZen von clen >veiten Ickern 
aai koken Erntewagen äas Xom, 62s 
spätere vrot, einf2kren. Un6 Lkristian 
siekt ?eläer vor sick, vogenä, bwkenä, 
Sick vviegenä un6 voller l^auscken, unä er 
kört 6en ewigen Qesang äer Lcknitter 
un<1 Lcknitterinnen, unä äa^^viseken äas 
lieisere, ferne (Zesckrei des Lrntevoxels. 

^lnes A^orgens rukt äie tterrin äie 8ök-
ne un6 ä2s (Zesinäe im I^eutekaus ?u sick 
uncl sagt, äak es ernst um 6en Lauer 
(Nirj5tian stekt; mi6 sie Wirt sckvelgenä 
äie I^eute kinlider. 

vie beZäen breiten k^enster 6es (ZSste-
Zimmers sinä weit geökknet. Die dunten 
VorkSnge sinä zurlZckgescdlaAen, unä 
äie ^kt stekt warm in äem Rsum, lcaum 
merklick, äock so voller >Vokltun» äak 
Okristian für eine kurze >Vei!e äie mUäen 
^^ugen aukscklägt. Lr siekt kinaus in äie 
tiefe ölÄue äes klaren ^rntekimmels, lan-
xe, unä okne seine l.ippen iru bewegen. 
Xber plötzlick klingt seine Stimme auf, 
vv^ von weitker, unä er sagt, äak ikn äer 
l^errgott jet^t wokl zu Sick rufen wirä. 

»Ick muk meinem tterrgott etwas drin-
Ken, k-Ianna; körst äu, unä äas 1'euerste. 
ä3s I^lel>ste wirä es sein mUssen«, unä 

I^dvnnlmmt suf In I»uf«nclv»' TU clvn günstlgstsn 

Lkristian scküeLt nack seinen kurzen 
Sätzen vvieäer äie ^Zen unä kraust äie 
Si'rn, als äenke er Uber seine Keäe nack. 

Im (ZÄstezimmer ist es nock stiller ge-
>voräen. ^lle seken einanäer an, okne äie 
V/orte ekristians zu bexreiken. Sie sen-
Ken äie Köpke unä starren auf äen ttol?-
boäen, äg niemanä weik, was äer Lauer 
begekrt. 

Da tritt Olaf, Ckristians erster Sokn, 
aus äer keike. ^lle seken auf ikn, okne 
ein >Vort zu verliei'en. l^angsam unä auk-
rec-kt gekt 0laf zur Itir; äann kalleo sei-
ne sckweren Sckritte äurck äas leere 
Outskaus. 

Ckristians Qesiclit ist nock bleicker ge-
woräen, unä sein ^unä sckeint wie zum 
Lprecken geöffnet. 

Da fällt eiu Sekatten von ärauken in 
äen Kaum. I^ukigen Sckrittes betritt 0lak 
wieäer äas Limmer. 

Die I-lÄnäe kalten etwas umscklossen: 
Unä er stekt lange sckweigenä vor Lkri-
Ltian. Vis äer Lauer auf einmal Olaf be-
merkt, l^nä seine blassen, wÄkrigen ^u-
gen glänzen wieäerum auf, unä fiebern 
unä leuckten. 

Da fliklen seine knockigen ttänäe et-
W2S I^eucktes zwiscken äen I'ingern, 
Duftenäens, Sckvarzes. I^nä äas lZSste-
Zimmer ist plötzlick erfüllt von äem star-
Ken (Zeruck, äer äer Lckwarzeräe in (!kri 
Tti2ns ttanä entströmt, äem ewigen /^k-
ker, äer Xornkeläer trug, unä k^rllckte, 
unä >Veiäen unä pfluA. 

Dann ist es ^denä geworäen. 
^tl äem DSmmer erkod sick äer >Vinä 

unä trägt jetzt von kern ker Qetön in sei-
nem Spätflug. l^eise erst, äann sckwellen 
äie rausckenäen. kraftvollen Stimmen äer 
Scknitter unä Scknitterinnen an, unä kal-
len wie feierlickes Vrgeispiel im 1'oten-
Zimmer äes Lauem Lkristian nack. 

I^sckäem äer letzte äer Scknitter am 
ttoktor vorübergegangen ist, erstirbt äer 
Qesang, unä äunkle unä weite I^ackt legt 
Sick über ä2s frucktbare I^nä, in äeren 
l'iefe alles erstarrt. 

(interLilltzet äie 

SK/^Z8KI Kll^o 
22 1» 

MV S»m»k»A ?. SßetVkKM«^ 

6er z^roLe cieutscke Ukstilm 

l/U»ir?eVe 
SUR» 
mit uncl !n <ler l'Isuptrolle 

l^rsukkulining kür ^ugoslavien im drajslei lein« 

Ke«»s>»»RMS SsD»«ß»M vs«^mFkt»s «« /zFI Uß»? 

^»tinesvorstellunx 6s5 orkolgre!et»en (aroKtilms 

UmiF ? 

lInwiclvrruitiol» IvtLte ^uLkülirung» 6esl»»lb versäume 

niemand <Iie»sn Seklsger snrusekvn. 

00 p»?» pe» «t«? ^udnlk 
I ldli»«e » Ot» V Oln»i» dl» >^0,»»» 

7^^ lZln»»' kü» ^n» »«ta»n) VVI56 d—ontt«'» , O>« 
iv? klchtn» 10 ÖlttPf / PS»» ?u 

—n«lung von «til 
l>t »In» 'V 

»nl»t»Ik» 
»rvon 

>»^»g«n 

Sammelt ^dtülle l Altpapier. 
Naäerv, Sclmejäersbscdnitte 
1'vxtjlslzsäUe, ^lteisea. IV^e» 
lalle, (ilsssckerlzen ksukt u. 
?aklt be8tevs. ?utzl,a6erv. 
p'utzvolle. xevazclien u. äes 
infiziert, liefert leäe IV^enxe 
dÜÜLSt ^rdoltor. vrsvslls l5 
l'eleplioli 26-23. 

jeäer ^rt' s^eeenslsnäe Lut 
unä killie bei »I^uäs«. /V^ari-
Ix)7. IrstenjAkov» ul. 5. 

ljut^skenäo flolcsckksuorel 
mit tZastiiaus sn tüLlit. I.entk' 

verpscliten. V«rv^'. 
VSVU 

?ve! Nvrroo 06er frsueo 
verÄen auk Xost Lvnommen: 
ez vlrä sucli XVäsclie zum 
^Vg^Lken übernommeri. ?ipu-
Zevg 10. flof. 1'ür 1, tlorvst. 

94l4 

Der moäorli« l^smk>on8ctilrm 
8Lkmücl!t äas k^einT. ist vascll 
lisr unä unzerbrociilicii. — 
?vsllslc>8o I^es>cktieune. ^ 
»Svotlvds«. Lankarievs IS-l. 

9477 

>VQine kester Ouslität zu ins 
öiLen preizou. Siiker >Vvw' 
most. gusirvrÄednotsr roter 
kurtiunäer vioai- 8.— i,er I-i» 
ter. I^eztauratlvn ?c:njL2. 
Kne?s Xsicljs. 949s> 

(js?;tksu5 Seblsuer, ?c. K^ä-
v^nje. 21N Sonittae XVelnIese-
iest mit Konzert.'" V410 

VkII7KkIkII' 

cksar». »<>«cou^kVL 10 

Isuekö sltere, e'insame. zisk-
lunesKkieo k'rZni in kleine, 
reine V^adounL. Sekr ruki-
eez Nau8. ketnavska c. 40. 

9315 

Î sr?snwL»cks, 
k'z^jamss» l^avatten unä 
alle sonstigen l-Ierren-
artilceln kauten Sie gut 
unä billig im I-Ierren-
I^oäexesebäit, K. VKslke 

Sosposlls ul. 52 

?wel bössero tlorrvi» ver-
äen auk xute tfausmannskost 
autseoommen. ^äresse Ver-
waltune. 9S66 
^us vl«vlier Wirkerei er-
zeuxt >Ve5ten unä Pullover 
für Lrvacl^senL unä Xinäer. 
unä pracktvolle Oamenklsi-
äer nscli neuesten i^c>l!^Ilen 
rssckest »t-uaa«. IVIsi-ilxn'. 
nur Qlavni tr« 24. 9495 

lSasekeiiLeksolc Io»vle.Kel-
ekeader«, XoSalä 62, >Vein 8 
Dinar. ^ visnstax. äen 10. 
ä. 1^. neuer Weinmost. 9505 
KompaKnons.Iii) iür erölZere 
l^estÄuration unä ^aklkellne-
rin mit Xautivn eesuekt. 
trZee unter »Zentrum« an ä. 
Verw. 0520 

SWer prima j^usllst «elanLt 
at) keute zum ^usscliauk. — 
stvstilna »l'rst«, l'rZaKka e. 
Ssmtileko j>1lULil!sllsn, ?elt-
«edriltvn, iVloävkvkte liekert 
?u Orieinalpreisen kuclitianä-
lun? Sekoläbsek. siosposlra 
ul. ?8. 9548 

Llostoelldaus moäerner Vau- ^ 
art mit 3—4 ^^oknunxen im ^ 
Staätxedietö A^aribor zu kau 
ken xesuclit. ^uLkükrlielie 
träLö cler Lisentümer erbe-
ten an äie Vor^valtunx uuter 
»Linstockksus^. 9458 

Wer (Zolä liat, llsult dsi 
»kavlä« l»lU«! 

Kleiner ^vudsu mit >Virt-
sekaktSLöbäuäe, k^slä 3632 m" 
50.000. — Staätksu» mit 
>Virt8eIiaft8Lsl>äuäs. (Zarten, 

nade ^lek^närova eesta 
(l'eilZatilunL) nur 120.000. — 
I^eizenäe Vtlls, pracktsim-
mer, karten. bllUL unter L!» 
xenpreis. —lVlekrere ZlasdÄu 
sor, I'rieäsnsbau unä k^eubau 
200.000. 350.l)00. 560.000 unä 
850.000. — Vauplätzv Staät 
unä auswärts. Vesltzunirev. ^ 
Qüter aucli mit SpareinlaLe. 
(Zastkäuser. lnäustrien. — 
I^ealltätenbüro »I^apiä«, Qo-
5iiioska 28. 9547 
öauparzetlö lamöiöev ärevo 
reä ZU verKaulen, ^nzukrae.: 
Kaie. Vra^ov^ 9. 9459 

WvinI!arienl>«^tz 7>ll ver» 
Knuten, ^ntr^sifu t^'.rLN 

ösuplstz ZU kaufen jieiiuclit. 
^ntrÄxe unter »Lsuplatz 57« 
an ä!e Verv. 9506 

I^euxedautes Llnstoclllisus 
mit 4 zcllünön Woknullxen zu 

^Ski 44. verkaufen. Xnkr. Verw. 95Z1 

Soköner Vvsltz am I^anäe. 
I^mLsbunL f^iutomer. 15.000 
m', ZU verlsaufen, ^är. Verv. 

9546 

ösilparzvllea, erstklassizrs l^a 
eo ^aävanjska oesta zu ver-
icaukey. ^nzukr. Oravska 5. 
Kanzlei. 95Z8 

volvolkllnto Lal. 16, Lut er­
kalten. wirä dilliL verkauft, 
^är. In äer Verw. 9582 

laxlick von 8 bis 10 Utir vnr 
mittaxs eute Lll- u. Struäel-
Lvkol ZU 1.—- Omar vro kL 
bei äer k^irma Suppanz, Cvet 
liöna ullca 18, zu iiaben. 

9379 

kirnen, keine Läelsorten. 
3 Din unä 4 IDIn kx, zu ver­
kaufen. I?08!nl)va 10 9400 

StutzilüLvl 1000, Vil>Iillka8tett 
ücbvvarzer tlerrenüberzielier 
biIiiL5t. ^är. Verw. 940.? 

<)uittvnl)Irnvn 7UM I5ili«leäen 
Zu bsben l?ej V. jViurko. iV^el^ 
.''ka c. 24. S4IS 
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F«» ?5.  ̂z/. .te«!'. N. ̂ tts<ee ??z? 
Aß«»»«t»«A«et̂  «Î att«« sas«n Vaii»«i» <ß«e 

«/«»«» ZeaitsnßeMt«» steittvsemsett kve «<i« Ki»5«i»« »«/» Vsvtse»/»»»«?. SiVtZ« âI»5«»e«t»«5mSttts«a». 
perssrtvlPieli, eekt. ta6o!lc>5 
ZZ^xS^ m. TU verks^uten. 
^trAxo unter »Lvtir süllstie« 
SN ckio Verv. 

Vl<»^kie, LUt erdalten, ^skel» 
dett. Lisvnbett un>6 Ldimal^-
dose ^u vsrtcsu^vn. ^<1r. Ver-
ivaltllNL. 9416 

8to«vr . i^jtdmssedlvv 
seditt VIll 450. VskoraUonsäi-
vao 7lI0 vlu, Liti^daäSvamie 
VZn so, psnäelukr Om ZSV. 

Verv. 9427 

G 0i«dküllIle. 4 kleine IV^otor 
räiior, psttonen- UiU<1 I^leker-
sutos sekr billig verkäuilied. 
^ro, I-judIZans. Koloävorsks 
ul. 18. 9428 

diedöner NauKlreuock (Otcn). 
foostvrksrnjvsen un6 ^vcjlZes 
L^odett 2U verKaulen, ^ur-
ölLvva ul. 18-1, Stuäenci. 

94Z9 

vauerdranäoten »I^vkorl!«, 
xut erkalten, preiswert Z!u 
verbauten bei ^oevzwski. s'o 
«i^va 60. 94 Z0 

>Ieuer. 5üövr >V«l»wo8t, 4W 
Utvr» Oin 4.— per ^iter 
verkauken. ^är. Ver>v. 9443 

^»UÄiumlv 2U verkauten. — 
^vksanärova 35, Stu,ilencj b. 
/^arlbor. ^^4 

Xompletto ÄmmLreinriektuiur 
2U verlcaufen. öeoLrajzka ZI. 
l. St. 9445 » 

Lrol!. er^tklas-
sie, im besten ^ustancle ver-
KZuiljcli. ^leksanärova 79. 

9450 
^uto 'bvpel-OivmvlÄ« x^ünstiL 
7>u verkauken, >ven. eedrauedt 
lZresoreiLeva 26, Part, reclitz 

9460 
Lcköneti Sedlslitlwmer, iast 
neu. billig verliauiken. Ko-
Zekexs 85. /V^aLÜsIenenviertel 

9461 
DunKeisrÄuer 8portauru«. 

ksst neu. erüner vvsrmer 
I^ederroek, ^cllöner ?>Lllvar» 
?ei- VViutei-lnantel billi? 7u 
verkaufen. KosvLkeLs 85-1. 
^secZsIenenviertel. 9462 

XtMitrjonvö,esi ttlsr^er) i-u 
verkaufen. Vrln^ ul. 5. I^o-
va vsL. 946Z 
Lclivnes Lpeideijmmer uus 
pal^^SÄlläer billix: ?u verk^u-
sen. /^n^ulrüzen Winska 30. 

94^4 u, . . . —-». >"« 
ur.^ 2it(> />1czbel 5c»^jo 

^ütler, Änn, ?or-
üeUan, QIsü eiL. ^u verKau­
sen. /^clr. Verxv. 9478 
slutswLvf. klldrverlcsuvternvti 
mvll' 1 pzzr sciivv. ?seräe 8. 
Invent-Zr, ksnu xleicU xveiter-
Lelien. soiort 2u verksuken 
vexen famillenverbÄltnisseu. 
Unter -»fubrverk« sn äio Vor 
^vsltuu«. 9479 
3 iVlonato alter enxl >veiblicli. 
koxtvrrlvr verksuken. —-
1'rclinova 16. 9488 

. ^^^vrolet-I^imousme. 
lUnkltÄL. in Lutom ^ustsnäe 
üu verkaufen bel lVslZUe-
noviv. ^utoverkstätte /Vlek-
52n6rc>va 57. 9489 
.luneo >Vo»sklla»Iv billi« ^ 
verkaufen, vortselbst Soar-
kerö unä Diverse.«!. I(oro8Ka 
c. 69. 9492 
OutLelionäes Spe^erÄlrvsekLIt 
^entruni IVlarlbor mit kompl. 
Orei^immer^votinunL u. zivei 
tuten Vertretunxen ^veeen 
llebersieälunL 2u verkaufen, 
^nzebate unter »38.0W« an 
ciio Verw. 9498 
Lin 8portva«on unä ein v/ei-
lles ?ol?mauterl billie ^u ver 
kaufen, .le^äarska 1»I. 9499 

l.e«I«rKlud»:»rnItllr, erstklaii-
erlisiten. ?u verkaufen, 

^äresse Verw. 9577 
ltlOV./^vtomci'dll Ii, selir eu. 
lem ^ustsncle prsi5>vert ?u 
Merkausen. ^c!reki?i0 Verv^'. 

Y57Ü 

>VÄakL»sor billix ^u vorkau-
ken. ?rankc>panc>va 17.' 9572 

K!o6orsl>ortv»««k um vin 
150 2U verkaufen, ^eljska c. 
3< 9567 

I?»äk>llv.^pl>vat' 8 ködroa, 
«vdrsuekt» solort vorksu-
Ivo. <Zijnstl«o ?e!lz^klimjev«. 
>V«vatur PIiNivL. plckler. 
ptlli. 9562 

treues scliöne.^. nwäerne:j 
Schlstrlmmvr. liscklerej. 
kloSiceva 6. 9558 

^cktull« l^uÄvIrto! prima 
Ssatvvel^en verkauft oskrd-
nistvo öranäliof, ZtuciencI ori 
/Vlsrikoru. 9557 

Koadvomiwtel, Kieiäer, Lcku-
Iie nreisvert 7U verkaufe^. 
^6r. Ver^v. 9533 

.^cll>var^e vott«lilim«lin. lie­
bes 1'ier, dillix ab^uLsben. 
Ie7>iio, ptujslia cestü 97. 9508 

/^uto. llalblastv^'iäLen (l^iofer 
waxen) verkaufe oäer tau, 
scke xekren OKW-l^imvusioe. 
!V1lin«ka 10 tNok). 9507 

/^elirere kalken, k^enster-
?it0ck untl anäeres kZaumate-
rial 2tt verkaufen. l'vrZeva 7 

9522 

Kürdiskeroöl, stets triiicl» uuci 
^ut, s)elfabrlk, ^aribnr. 'sa-
borska 7, Luäseito ä. örüoke. 

9523 

i^vlsv^iwmsrtlsck 2U verkau 
i'en. ^clr. Ver^. 9530 

Lleeanter I1ameu->Viaterm2ii 
toi (Kamelliaar mit Oppo.'zsum 
tZarnitur) ^u xünstiLeni preis 

verkaufen, ^cir. Verxv. 
9544 

Nerrenvintermsntsl, Pendel-
ulir unci Xasten 7.il verkau-
ieu. (^spvvit 9-1. 9549 

K»ulo »lte8 (Zo!«I. Silber-
krooen. fslsede ?St^ns 2u 
I1Ücd5tr>relsell. Stumpi. 
Ool6arbeitsr. KoroZks e. 8. 

llilil I. Mgr 
lZrlllanten. VersstzZelleine 
ZrZnxenc! ?u Kaulen eesuebt. lü. llgerjkv Än 
i'^laribor. (losoosks ulics 15. 

3421 

Lililimmei' xrolZer >VscKkllillI 
kaufen k^ezuoli^t. ^n?ufraL. 

Os.^vska 5, Kanzlei. 95?9 

Ä» »ee—iete«, 

2 Ivsl2:immervobvunLvll u. 
1 Lin^lmmervolinun!? sofort 
?u vermieten. I^ivacla 2. Naus 
nieisterin. 93ZZ 

Limmer un<Z Küekv. abLe-
sclilossen unä Kparlier6?jm-
mer. ^u vermieten. .serov?>kn 
va l?4 (^axä.) 938<i 

Äwwer unä l(ücdv ^u ver­
mieten. f^illpjL. pobre^ka c. 
38. 9401 

vecKK»^ 
I^oksn. I'uclienten, 
k^öl8tsr aller ^rten 
i^^sutenLie iiillixst lzel 

« V S k ^ O V ^ «  

JurLlevv» S Llav»! trx K 

Lonnike, sLlwno vreiilmmer. 
votinull« samt allen kleben« 
räumen ab l. I^ovsmber z:u 
varmiateo. Kralja Petra tre 
9-11. ^n?li>r.'»!Zieii bei ferö. 

, (ireiner. I^^.'iribni'. ()'ri5pr?8ka 
! ui. 2. 01Z9 

Vlllenvoknunzk. Limmer uuc! 
Xücl^e. an Lr^vaclisene 2U 
vermieten. ^6r. in äer Verv. 

9346 
tZroöe Zivelrimmvrvolinume 
mit Veranäa ini Zentrum z^u 
vermieten., ^clresse in 6er 
Verv. 9363 

/Vlc)bllerte5 Zlmmor mit öaä 
unci ev. VerlZileLuuL .«ivfort 
ziu vergeben. I(raIjÄ Petra 
tre 9/1., lUr 6. 93Z9 

(ZrolZes l.okal fi)r VVerkststte 
ocler I^azlaLin, in Sstml:of-
nätie i?u vergeben, /^nzufra-
zzen ^linzka 30. 9N1 

Lcliöue. sonnixe fjwtZüImmvr. 
vvoknune mit. allem Komkort 
an rukiee Partei billi? ?u ver> 
mieten, ^n^ufraxen Wjnska 
30. 9372 

kMMllM 
KMÄluke 
«Mer 
kilteMM«! 

Nerr o6er traulein >virä aui 
volle Vervfloxune Lenommen. 
Ir^aska 59. 9387 

Scilön mobi. Xiwwor, ^opar. 
LinsanL !^n besseren Herrn 
iiu vermieten, ^nfr. IVlaistro 
va 17, Part. 9417 

Mbl. Limmer, Leoar.. ele-
zant' nut IZaclebsnüt^unL 2U 
vermieten XejZarlsva nl. 16. 
j^elje. ^1 

Liiie1mwer>voknuZi«, l^ansar-
<ie. preis 200 l^in vermie» 
ten, l(ysek;keLa 83. Sesicliti-
xune bei Xrein?. 9432 

Komfortable sonniLe ^io^Iw' 
wervoknunL kel^navska 49 
vexmietbar. öesicbtisuiie bei 
l^errn ^a^or^ek. 9433 
Wokouii«, Limmer unä KUctle 
in I^eubau 7>u vermieten. Po-
breÄe. I^asipna 55. 9434 

^vel VVohounxeo, Limmer u. 
Kücke. ttocliparterre, veree^ 
de sofort an festansosteliteu 
oäer Pensionisten. Ltuäenci. 
Pu5njkova ul. 10. liillter I?2» 
pill-^portplat?. 9446 

>Volliiullle TU vermieten, ^lek 
sanärova 35. ?tudenci b. ^ia-
ribor. 9447 
Limmer unä Küctiv /u veree-
bell. Leeienet kür Lisenbatiner 
Praprotnikova 17. 9448 
klnrlwmvrvodvunt! per I. 
I>Invenlber verseben. ^lek 
sanctrova 79. 9451 
l^2 Herren >ver6en aui XVob 
nun^' mit t^^er oime Kost Le-
nominen. .^iiaZeva 6. 9452 
Ilnimer unrl Küeke TU vei^-
mieten, f-'rankopanovu ul. 14. 

9453 
Sonniee VierTimmerxvokoune 
mit <2araLö uncl Lroüem Kei-
ler ini Zentrum ?u vermieten 
^är. Ver>^'. 9454 
(Zrolie vrvlTimmervvoknunL 
nnt lZacIe?immer Iln ^^entruni 
?u vermieten, -^cir. Ver>v. 

9455 

^wei biliiLo abLesci^Iosseiie 
?>velTlmmer>vobnun«en ab 1. 
k^vveinber ?u vermieten. .Is-
ciranska 53. 9464 

!>e!wne.^, leersii soiiniLes ?1.n> 
mer /.ll vei'nlieten. Wildenrai-
nerjevn u!. 6-1 l, links. 9465 

^ln Nsrr ^vircl aui Kost uncl 
^olinun»? Lenommen. ^nfr. 
^abllsska 8. (Zaztliaus. 9-^66 
Loarksr^rlmmss niit 2 Ketten 
?u vermieten, ^atlukov. /^lin 
5ka ul. Z5. 9472 

Ämmvr unä Küeliv. Lassen-
seitie, vermieten. Koroska 
cesta 52. 9S59 

m 

?vvl^lmmvrvot»oume >virä 
einer klnäerlosen Partei ver­
geben. lk^rankopanova ullea 
N/1., mit 1. I^ovember. 9560 

^vol Ämmer uncl Kuclie XU 
vermieten an Mtero I^sute ab 
I. I^ovember. Ltritarjeva 8. 
^axäalenenviertel 9568 
TvelzllmmervokmtiiL (ttokLS 

bäuäe l. Ltoek) sofort an kin 
(lerlose Partei ziu vernieten. 
^Är. m cler Vsr^v. 957^ 

Seklskstells aut erolilem vi-
>'an von 16 Mr naelnvittses 
bis 8 I5dr kriili 2U 100 Dinar, 
ab 15. cl. 2u voreeben. Llelttr. 
I.^icl,t. ^ucl^ mit seclisiäkri^. 
iVlaäerl. äa fünfjakrise l'ocli-
ter TUM Lvlelen vorbanäen. 
!>onäerkinäerbstt 50 Din. Li-
xienes östt2eu5 not>ven6lL. 
örave in Arbeit stelienäe per 
son bevorTULt. (Zretl ^Vinter-
lialter. VojasniZki tre 5/., Kol 
seitis. öalkon. 9569 
i^öbl. Lvpar. /lwwvr. ilieüen 
äo5 >Vas5er, ab 1. Oktober 
TU vermieten, ^nfr. Kavarna 
»Orient«. 9539 

Vermiete separiertes, sonniL. 
Limmer, ein^tti? oäer T>vei-
bottix. Soäna ul. 16-5. 9475 

Vesssrer Herr «xler frsu fin-
äet aoLeuelimes Heim bei al-
leinstekenäer penzlonistiii in 
äer KorosLeva uliea. ^är. in 
äer Verv. 948a 
^öbl. Äwmer nüt Va<le2im-
nierbenütTune vermieten. 
Kolo<lvor5.ka 6-10. 
/vviriwmsrvotuiunti! sofort 
TU verkleben. Smoletov.i 10. 

9482 
l-im 180 Din vermiete icii ein 
.'icitiön möbl. separ. Limmer. 
/^eliska l2.i, 'sür 7. 9483 
1.oilsl kür ieäes lje'^erbe 
^virä vermietet. I^aävaniska 
c. 49. 9490 

?vei?Iwwoev«>lmlML niit 
beliör per l. ?^ovember Tu 
verseben. ?u besielitieen v. 
10—12 Ul^r. preis Diu 520. -

l<neT2 Koelis 24 . 949.? 
Xveirimmervotinun«!' sonnis, 
öalinliofnäliL sofort T,i ver-
mieten, .^leksanärov^ 4-1. 

^97 
Vier. u. vrslTimmervodnune 
Ivr.^eva .'sofort Tu verxelzen. 
.^nlraxen llausbesitTerverein. 

9500 

Viila, 4 Limmer, kaä. ?ubc-
bör. ^entraii^ei^uuL. (Zarten. 
TU vermieten. ScliriftlZLlie 
fraxen. ^^är. Vcr>v. 9501 

I-eere« limmer Lassenseili^ 
unä /Limmer und Kücke 
l^iubcn. ,'^linska 8. 9502 

!>ebone IveiTimmervoiiuunL 
mir VorTimnier ab l. I^ovem-
ber TU vermieten, ^okolskci 
39, Ztuäenei. 9.503 

?>vel Limmer unä Küetlv TU 
vermieten i^akoisk.i ulica 42. 
Atuäenci. ^509 

Lin. unä IpelTiwmervoiinune 
in Nsribor unä ötuäenci Tu 
vermieten. ^nTukr. IZäekerei 
iVlulee, ^tuäenci. 95l0 
Sciwno sonttiee I^lNTimmer-
>votinun« Lalml^of-. parknälie 
kinäeriosem ^Iiepaar akTu-
Leben, /l^är. Verxv. 9511 

Kk^dinett niit I^aäeTimmerbe-
nütTUNR^ TU vergeben, ^nkr. 
preSernovu 2, 'l'ür 7. 9512 

^clmn niöbl. Limmer TU ver-
mieten. ^lovenska ul. 24-1. 

9^ 
liinz^immsr^volinullk per 1. >Io 
vember an bessere k^amille 
TU verseben. Ko^ie^^kesz uli-
ea 22. 9514 
Z Nerren v/eräen in V^^oknuni.' 
genommen, plinarni^iki, 19 

9527 

Vermiete möbl., .'^onnices. 2-
bettixes Ammer. Vra^ova 3. 
parterre reel^tz, parkviertei. 

9526 
fräulsln vveräen auf Ävamer 
eenommen. ^är. Verv. 9525 

.Vlöbl. separ. Ammer mit öaä 
!^n besseren Nerrn TU vermie 
ten. Aovenska ul. 34-11. 9524 

l^öbl. Ammer TU verseben. 
KoioKceva 2-1. 1'ür 3. 9555 
Vermiete sonnlses möbl. Am 
mer, StieLenemsanx. Kose-
skexa 13, naebst äer Oemein-
äekolonie. 9534 
^odauoll' 2 Ämmer, Vor-
Timmer. Küclie, öadeTimmer, 
nur an Lr'^vacliseve TU ver­
mieten. l^nter ».^leiniser We 
ter« an clie Verv. 92S2 

Liil. uml ^velz^immervowiuo 
«en TU vermieten. Smetano-
va ul. 54. Oastbaus. 9540 
^etiönes /Immer kür 2 perso 
nen mit KaäsTimmer vermie-
tet per sofort llssar, l'rubar-
jeva ul. 9. 9543 
leeres oäer möbliertes park-
Timmvr sofort sbTueeben. Xn 
siase Verv. 9550 

Vermiete scliöno VMvllvoi»-
null«, 4 Limmer, aller Kom-
fort, Oarten. ruluL. soniiie. 
I^apiäbüro, (Zosposka 28. 9551 

Ktaatsanxesteliter Luolit ^iv-
Timmvrvoimltu« mit ^ubeliör 
^ntraxe unter ->13« an äie 
Verw. 9456 
^sonnixes Ksdlnett i>anlt Ver-
pkleLUNL für altere f'rau Le-
.''Uclit. ^är. Ver^v. 9467 

I?u!ii8es inöbiierte> Ammer 
im StaätTentrum für 1 ^ouat 
Lesuclit. ^nträke unter »5^-
Lleicli« an äie Verv. 9531 

fleisctUisuerbursctie. äer ^t 
liacken kann, ^virä ?;ofort auf 
genommen. filipic k^ranc. 
/^a ribor. 9402 
Köciiin iiir ailes niit lalires-
TeuLinissen. äie vom Koclien 
xvirklicli et^as verstellt, jle!» 

unä verläülicll ist. bei Lu 
ter LeTablunc unä Lelianä-
lunx für besseres l'Iaus, kin-
äerloses Llieoaar. für IVlitte 
oäer Lnäe Oktober sesucbt. 
^neebote unter »k^rau Ster-
naä an äie Ver^'. äer ->Na-
riborer ^eitunk^^. 9355 

pvwskele ill8 AlIÄSllll 
mtt v«r5rIUkilen»ii l.e 
vvismIU«! dl» so Ks 
versvnllel 

Z. KIÜVLKI.K 
Waridvr. Kosilv8lis 2« 
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tlanäelssneesteliten, >velclier 
aucii eliauküeren kann. akTeo 
tiert ökerlec, (Zornja l?aäL0» 
na. 9394 

'l'ÜLllti«e Seiineiüsrin linäct 
ziute Lxisten^ in eineiu Lro-
ljeren lVlarkt. .^nkrazen an ä. 
Ver>v. unter »Oute ^ukunkt«. 

9404 

lldrmsclierxeklike ^vircl Le-
suclit. ^nTnkraxen bei 
Kinäl, ptui. 9419 

KanTielkrsit niit ^rstklassiL^. 
lZelierrseliuNL äer äeutsciien. 
serbokroatiseben unä slowe-
niseiien Spraclio in Ltenoxra-
pliie unä I^einsebrift >virä so 
fort oäer per 1. .länner 1940 
slilxenonimen^ ^ncebote unt. 

OutbeTalilte Dauertellunc« 
an äie Vervv. 9435 

Nerrschsttsllüclitli, erst^aS-
SIL !nl Kcelisn unä ^rictrteo 
mit lanj/^äliriZen ^euxnissen 
sezuclit. ^nträLs an krau 
von liullkar. l'urniZ, p. I^ui. 

9449 

lunM WörllM 
intelljLent. reinlicli, mit Kocli 
u. tjauslialtkenlltnissen. wirä 
für keinen kinäerlosen Haus-
balt sesuelit. Helles nettez 
Vliesen erfäkrt Lute Dekanä-
lunL bei Luter LoTakluuL. 
Vorzustellen sofort !V^onta2. 
Kall^lei Dr. ^iler. /^eksan-
ärova 11. 9578 

lisusmelsterieutö, lcinäsrlo^. 
rein, vo äer k^ann Veräienst 
liat, äio I^rau ke^ienuNL über 
nimmt. Lesen scliönes ?im-
mer unä ^uiTablunL eesucbt. 
^är. Vervv. 94Z<, 

fraulsln, perfelct in Deutscti 
unä in äen I^anäesspracben. 
lnit Kennwis ä.er äeutsclien 
LteiioLr^ptue. .^bsolventln ei 
nes lianäelskurses. vvirä so-
kort sesuclit. ^är. Ver^v. 

9441 

Perfekts jiillserv Köekiii für 
alles vvirä kür Lrööereri ?lauz 
lialt sesuekt. ^neebote unter 
»Dauervosten« an äie Vervv 

9356 

Kmäertrsulein. mäclitiL 6er 
äentsctieil unä sloweniscben 
öpracbe, äas aucl: lvZZ^Kennt-
Nisse besitTt, vixä TU ?>.vei 
kleinen Kinäern mit 1. >Iovem 
ber sesuebt. Dr. Äeäai. Oo-
sposka 2. 9473 

KöetUn lür alios mit ^allres-
TeuLniZsen ^virä TU lilolnerer 
k^auiiiie allkssnmumen. .^NTul. 
bei Lüäekelät. üosposka 14-1. 

9516 

!>cIiulfreieL. kinäerlisl^enÄes. 
reines oäer ältere 
frau TU Kinäern uaeluvitts?'; 
Lesuclit. VorTnstellen 12-^1^2 
l)lir Krekova 5, parterre. 

^5 

Veri^kerio ullä Setluoläerin 
vveräen aulsenommen. — p. 
Semko. Kürscliner. 1'-vr^sva 
ul. 7. 9.517 
1.s8t>vaxeuel»auifour mit Kau­
tion per ?okort sesucbt. ?u-
sclir. unter ^>100'»« an äie Ver 
v^'altunx. 951^ 

^VMpatbiscber VierTixer. Oo 
seliäkt?>m2ml. suclit äiskrete 
Lekanntscliakt ?ut5ituieriei 
stärkerer Oame. lavier >!5Ul-
los (ilück - an äie Vervv. 9.519 

vvirä ein i^übscbes unä 
Lut erToxenes /^ääcl«:n. äa.'^ 
i^lusik liebt, in eine f'awilien-
Damenliapelle als I..ekrmää-
cl^en LLsuLtit. .^lter 15--18 
.lalire. .^nTuiraLen bei Sever. 
Strma uiica 10. Krcevina. 

9561 

KsllTlei-prsli^tiltsntiu aus äeut 
scker l^amilie. äer äeutsel^en 
unä äer I^anäesspraciicn in 
>Vort 'mä ?cbri!t. beiäer Lte. 
noxrapbien unä ä. IVlasclün-
sclireibens mäclUis, vvirä ver 
sofort sesuckt. Ilanäsesekrio 
bene Offerte init Lilä untei" 
Praktikantin« an äie Vervv. 

9354 

(iastilausköeliin vvirä sofort 
uufeenommen. ^är. Verv. 

9532 

KInäermiiäcIlen, verlalZlicb u. 
elirlieli, mit Praxis vvirä ^e-
sucl:t. Vorstellen von ?onn-
ta?. 8. bis 11. Oktober ?a Kai 
varijo 1, IViaribor. 9542 

I^ruvez. nettes 8tudenmäll» 
elien, ä^is aucli etwa? nal^en 
!<unn. wirä aufsenommen. — 
>!. l^intef. /^leksanärova c. 

^45 

VVirklieli braves Dioustmaä-
clieo, rein, elirlicli. Lesucdt Tü 
Kinäerlo5er I^amilie. Outei 
Dauei'po.'^ten. .^nkraee l^i^eb-
banälunL Sebeiäbacli. Oospi^ 
ska 28. 9S5^ 
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vucdduitsi- . Korresoomlout. 
:Ic>vveiij5ck, Lerbo-lcrostiscli. 
«Zeut?;ek, fran^öLised, italie-
niseti. I>j8ix>ilent-0r«2ni5awr 
zuckt ent5precken6o ^nstel-
lunL unter »I^aneMrilro ?ra-
xiz« SN äie Vei-^altune 6e8 
VIsttes. 9ZV3 

Vvswtln mit öMrier pr^L. 
gjizeitjx xut vsr8iert, zuckt 
stelle per xokort o6er 8oäter. 
l^nter »Veöjs voäjetjv» an äie 
Vvr>v. 9132 

!>ell)8tZn<ULe KSclün suedt 
!>telle bei «uter I'amllle ver 
1V. «äer 15. Oktober, ^ärez-
5e: Kraijs Petra trx 3-1. 9412 

VilrvkrÄulvia mit melir^iäkrjx. 
l^raxi5. versiert in allen Xon 
tsrsrkeltvn. verläöliek unä 
tüektix. vijn5elit Stelle. 1_lnter 
dölaxajniösrlcg« an äie Ver-
>v2ltune. 9457 

Kvedia kiir sllvs mit ^akrez-
/«ux^njssen 8uek^ Stelle, vnt. 
v>iur Islire8vo8ten« »n äle 
Veriiv. 9468 

k^lwokloria, tücbti« im I^m-
urdeiten ^ter Kleiner, aucli 
Knadenlclvi<1er, >Vä8ckeail8-
I>v88erv. ejnfacliv Xoztume. 
^Svtel. xelit liillix in.«? I'Isuz. 
Ko8e8liejxa 83, ^se6»1eiien-
yjvrtel. 9469 

IrrteNixente k'rsu mittleren 
ter«, ?ute Köeliin. 8uckt bei 
tlerrn. aucli mit Kinä. <xler 
I>erul^tatl?sr Oamo unter^^u-
liommeTi, aued 2U8^ürt8. ^n-
träL« lmter »05tern« an ^ie 
V«rv. 9470 

/^<Ieinstellende bessere k'rau 
sucltt Stelle als VVIrtsedsttv-
rin?u Älterem Herrn, ^usclir. 
erdeten unter »Svsrssm« an 
6is Verv. 9518 

pvewllto Il(vvk1n suekt ötvUe. 
l?nter »VerlSVliek — ekrllok« 
an ^>o Verv. 9^ 

vrsvos l^s<tod» suetlt Stel-
luve tlir alles privat c>6. (Zast 
liaus. ^nträjxo erbeten ai, lu-
lika .luraL. I^dniea m polior-
ju <l»oste restante). 9491 

Xii»tH«U«v l^vrsoa. 30 .Isdre 
alt. aller ^rbettva lm 
Iiaus un<1 Kücko eevöknt, blt 
tet um eine Stelle: xsbt über 
den VVinter auck rmr für Ko5t 
unä >VobnunL. lozvfjne Ju» 
raL. ^rna pri prevaljali. 9^ 

.lunixv Kvllnorlii (Serviererin) 
s!uts keelmerln. mit Q»st-
liausprsxl8, zucl:t Stelle uvtvr 
»I)elltz<^Slov«»isek« »« lUe 
Verv. SS70 

Ä»dIIrÄlii«1ii mit Xautioll 
vtinsctit Stelle ru veeksvtv 
c>äer Qastliau» in?sekt ?u 
nekmev. ^<Ir. VerB?. 9874 

Kuksrlea, slovevka, iSLe swZ 
ba pri doljSi druZini v lVlsri-
boru. I^sslov V uprsvi. 9537 

portvilto KSelüii vlwscdt Stel 
lö mit 15. OIctodvr. ^r. Ver 
vsltmix. 95Z6 

Ususmvktvi'vostvn suclit Llie 
paar. ^ntrSxe vnt. »k'löiüi^« 
an <Ile Verv. 9535 

^ii6ekvn für aile käusliebeo 
Arbeiten. 6^8 auoli lcoeden 
lcann. sucbt «an^täxiee veilie 
nune. Unter »^rbeitssm« an 
äie Verv. 9541 

DDMDIMMWDrW 

Klavtonmterrlekt kl. vrS«I. 
staatl. xvpr. l^usikpSäaLojrin. 
5t<,lna ul. Z-l. ^ 

Slovvolsek, It^lloalsell» ?r»v-
/Sslsek nacil sckneller. leieli-
ter. individuell aneevanäter 
/^etkocle. LrtÄ« garantiert, 
^lekssmlrova 14/1., porie. 

9S81 

für «vmvInsLMv» II»«8d»lt 
unä gemeinsame tiausardelt 
bietet sied eine svmpatkiseke 
xevissenliaktv, alloinstvkvnäe 
ältere k^rau an. Qvfl. >v»lr 
^lelcsandrova 1 (vaäieu). 

9437 

^itvo wüosekt öskslint 
scliakt mit älterem Qeverde-
treibenäen ocker Pensionisten 
Unter »priänoÄ« an ckiv Vsr-
valtullL. 9471 

«.«7 
2».« 
Mv'vV 

MI? d«? ck» 

Mpspier' 
?iac!e?n, Alteisen, k'rei» 

sen: ^rbeitei-, ^arilzor. vravska 5, lel. 26-23 

ßlskdAtm«»« 

vom 15. bis 2l. Olltodvr 1939 

I^vvkutsvli« Ue»«o bi« 22. Vlktok«? 

?«krp?«i»e?wK»»iI»aUoa »uk »Ue» L»Iwva 

ß ^ 0 H « V P » ! » » t 5  K o t u n 6 v n ? v t L n < i « :  

I^uxus- ua«1 ^el)r»uei»s«rtllee!mes5e» 1'extil- l'ecilniscl^e ^ossv, I^sndmasc^menmes»«, 
un<i öelelei^unL^smesse, I^olselmesse, öau-uncl3tr»üealz»umesse,ö«rz^d»u,k!^oletro» 
aer 5trielcmo6e» ^I<^unst uacl l-lAnciverlL", tvekniic, I^»krunx5- un«t QvnuLmittelmesse, 
koisovtikvl u»Hv. ?euervekrxeratv U3v. 

Im l^aus 6er No6o Voi4ül>nmx äer nvuestea un6 erlesenen Vl^iener ^o6elle. 

/^e /^uslciinkte erteilt cler kvlluktraxte äer Vi^iener ^esse iür <I»s l^omxreiel» ^uxoslsvien 
l^vinriek ?kannenstill, Leoxr«6 II.» ör«nl^ov» 8 o6er? 

M. 

lo6a»tneo, Levvrbvtreibeo^e vom Lisen- u. II«t>IIk»eI>, ^elitiinj?! 
^ Iseulkien Hvir kür <!ie ^tHvarei» k<^xon<is l^roiso: 

kür Alteisen »etiver k»s Oin 1'—, kür öleok, Lekmelxeisen Oin —50, tür duLeisen Oin 1— !l>i» 
1 40» kür ^essinx Oin 6'—, kür I^upker vii» 8'—, kür Oin 2'5(), kür k!ei vin 3'— per tcz^. 

Veits?« Ir»u5«» vir ra ItLvImtvi» ?»z^e>p?elaei» »Her l'oxtilskkälle» k'Ia^ern» Loi>nei<ier»btä!!e usv. 

I>ie«k«»UxUeI>e ^««Iriioktv «rtvilt «ii« kirim»» 

Veivtrzovtm» » suroviasm» 8I.V(»^ IV^ßk, kl^KlkM, VrtaSkA e. 22, 7Ll.L?M 2272 

oie Mk»I0k 
pkoouxiio»! 192S.40 

lsgt 6sn jugosiavlsekvn neu« im pr«l»v un«i in 6sf Quiliitüt 

disksr unsrrGiekts IVioc^Sliv vor. sinci in aiivn Orten cies 

XSnigrviekss -u «ien von uns ksstgssstTtsn preisen erkÄttiiok. «»oio «. »leiioe » co. 
0«e50UIß Iß. HS 

Iusc>si.^vickt: 

DßiNvkvN ^ISAI'Sd, veruna ^eIsLl6a 4 un«I 

'srgovina Ks6io apsreta ns vsliko <Z. 

9150 

Ii»! Iii MM i!« MUi Mis! 
t^livf^stialctvur und tür ciie keäaittivn verantv^ortlieb: l^DO Druek <1er ,MtU'il)orLlc» tislikuna" tn ^arilzor. llea UsrsusLvl^sr «Ivo l^rucle 

versotv^ortlied V^vlitor 87^1^0 — Le«Is vokodalt lo I^aridor 


